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Das DVET ist eine dem MoLISA untergeordnete Behorde, die das
Ministerium bei der Umsetzung des Berufshildungsgesetzes
unterstitzt. Das DVET Ubernimmt auch die Beratung der
Berufshildungseinrichtung hinsichtlich Lehrplane, Studieren-
denangelegenheiten, Trainingsausristung, Qualitatsakkreditie-
rung und Qualifikationsstandards.

Mit der HRDS hat die vietnamesische Regierung die Entwicklung
der Humanressourcen als Grundlage flr die internationale Wett-
bewerbsfahigkeit Vietnams und die soziale Stabilitat identifiziert.
In diesem Zusammenhang schlagt die Strategie Mafnahmen zur
Verbesserung der Hochschul- und Berufshildung vor. Zudem wer-
den guantitative und qualitative Ziele ausgegeben.
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Das MOET ist fur die allgemeine Bildungspolitik und das tertiare
System verantwaortlich. Bis 2015 haben sich MoLISA und MOET
die Zustandigkeiten in der Berufsbildungspolitik geteilt. Seit
2016 ist hier ausschliefdlich das MoLISA zustandig.

Das MoLISA ist gemeinsam mit den Provinzregierungen ver-
antwaortlich fliir das vietnamesische Berufshildungssystem. Seit
2016 ist das MoLISA die einzige Regierungshehdrde, die fur die
Berufshildungspolitik zustandig ist. Zu den Hauptaufgahen ge-
horen die Ausarbeitung der politischen Zielsetzung und Stra-
tegie im Berufshildungssektor, die Festlegung der nationalen
Berufsstandards und das Management der Qualifikationsni-
veaus innerhalb des National Qualification Framewaork.

Das NIVT ist ein Forschungsinstitut mit Schwerpunkt auf der
beruflichen Aus- und Weiterbildung. Es fuhrt Umfragen zum
Ausbildungsbedarf, statistische Analysen sowie Lehrplan und
Kompetenzentwicklungsstudien durch. Das NIVT wurde 2000
durch das MoLISA eingerichtet.

Die NOSS sind eine Mindestspezifikation der Leistungen, Kennt-
nisse und Fahigkeiten, die eine Person bei der Auslibung einer
beruflichen Funktion erreichen und beherrschen muss. NOSS
dienen als Definitionsgrundlage flir praxisorientierte Lerner-
gebnisse. Auf dieser Basis kdnnen wiederum Berufshildungs-
institute bedarfsgerechte Aushildungsprogramme entwickeln
und so insgesamt die Qualitat der Programme verhessern. Die
NOSS dienen zudem als Referenz flr den internationalen Ver-
gleich und die Anerkennung von Qualifikationen, beispielsweise
zwischen Vietnam und anderen ASEAN-Landern.

Im Jahr 2016 wurde ein nationaler Qualifikationsrahmen einge-
fuhrt, deracht Qualifikationsniveaus sowie jeweils zu erwerbende
Kompetenzen definiert. Der Rahmen hildet die Grundlage fur
die Zuordnung der verschiedenen Abschlisse mit den entspre-
chenden Qualifikationsstandards.

9 Glossar

Die SEDS legt die Mafdnahmen und Ziele fir die sozio-
6kanomische Entwicklung Vietnams im Funfjahresrhythmus
fest. Die SEDS gibt zusammen mit dem HRDS die langfristige
Entwicklung in der Berufshildung vor.

Hochste Stufe der Berufsbildung in Vietnam. Ist im Post-
sekundar-Bereich angesiedelt und dauert zwischen ein bis drei
Jahren, je nach Berufsziel und vorherigem Abschluss.

VTCs bilden die Grundstufe der Berufshildung in Vietnam. Zu-
gang erhalt man mit Abschluss der allgemeinen Grundschule.
Die VTCs bieten Kurzzeitkurse zwischen drei und zwolf Monaten
zur Erlangung beruflicher Grundkenntnisse an.

Stellt die Mittelstufe der Berufshildung dar und dauert zwischen ein
und vier Jahren, je nach Aushildungsziel und vorherigem Abschluss.

Die Strategie gibt eine Reihe sektorspezifischer Aufgaben vor, wel-
che die Berufshildung in Vietnam langfristig und nachhaltig ver-
bessern sollen. Genannte Bereiche sind u. a. die Verbesserung der
staatlichen Aufsicht der Berufshildung, die Optimierung der Lehr-
krafteausbildung, die Entwicklung von Qualifizierungsstandards und
entsprechendem Lehrmaterial sowie die Forderung von Kooperatio-
nen zwischen Wirtschaft und Berufsbildungseinrichtungen.



|. Zusammenfassung

Seit der,,Doi Moi”-Paolitik der 80er Jahre hat Vietnam ein enormes
wirtschaftliches Wachstum erfahren und sich das Ziel gesetzt,
den Ubergang von der Agrar- hin zur Industrienation zu vallzie-
hen. Auch wenn sich die Industrie in Vietnam schnell entwickelt,
bestehen nach wie vor Defizite bei der Produktivitat und der Wett-
bewerbsfahigkeit der Wirtschaft, nicht zuletzt aufgrund eines
Mangels an gut ausgehildeten Fachkraften, die den Anforderun-
gen einer modernen digitalisierten Industrie gerecht werden. So
steht der Aushau des beruflichen Bildungssystems und die Ent-
wicklung der personellen Ressourcen ganz oben auf der Agenda
der sozio-6konomischen Entwicklungsstrategie des Landes.

Bildung ist in Vietnam generell sehr hoch angesehen
und wird mit einer Verbesserung der Lebensperspekti-
ve gleichgesetzt. Nach wie vor gilt jedoch der Besuch einer
Universitat als das héchste Ziel. Die Berufshildung wird eher
von Vietnamesen/-innen gewahlt, die nicht die entsprechenden
Zugangsvoraussetzungen fr ein Hochschulstudium erworben
haben. Doch das Image der Berufshildung wandelt sich, nicht
zuletzt weil die Jobaussichten mit einer Berufsausbildung in
Vietnam weitaus besser sind als nach Abschluss eines Universi-
tatsstudiums. Gut ausgehildete Fachkrafte sind enorm gefragt
in Vietnam und sind der Schllissel zur wirtschaftlichen Wei-
terentwicklung des Landes. Ein besonderer Mangel besteht in
den Bereichen Informationstechnologien, Fremdsprachen und
Ingenieurswissenschaften. Aber auch im Gastgewerbe oder im
Logistikbereich wird gut ausgehildetes Personal gesucht.

Aufgrund der historisch engen Verbindungen zwischen Viet-
nam und Deutschland bestehen bereits zahlreiche Kooperati-
onen und politische Abkommen zwischen den beiden Landern.
Deutschland mit seiner dualen Ausbildung ist in Vietnam ein
sehr hoch angesehener Partner bei Projekten im Bereich der
beruflichen Aus- und Weiterbildung. Fir deutsche Unternehmen
und Bildungsanbieter ergeben sich zahlreiche Mdglichkeiten,
in Vietnam aktiv zu werden. Jegliche Fortbildungs- und
Zertifikatskurse treffen auf eine hohe Nachfrage. Zudem er-
geben sich aufgrund der jingsten politischen Reformen und
Liberalisierungen in Vietnam bei Lehrmaterialien sehr gute
Chancen. Die Bildungshehérden geben die Lehrblcher nicht
mehr strikt vor und so kénnen Berufshildungseinrichtungen
selbst Uber die Beschaffung van Lehrmaterialien entscheiden.
Ein weiterer Anknlipfungspunkt ist der Bereich Aus- und Weiter-
bildung von Lehrpersonal.

Die vietnamesische Regierung hat den Bedarf erkannt und be-
gruft internationale Kooperation ausdrucklich. Mit der ther-
arbeiteten Gesetzgebung hat sie die Grundlagen flr einen er-
folgreichen Einstieg auslandischer Bildungsanhieter weiter
ausgebaut.
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Vietnam hildet in Festlandslidostasien einen Verkehrsknoten-
punkt zwischen dem Indischen und dem Pazifischen Ozean. Mit
einer Flache von ca. 330.000 Quadratkilometern ist das Land
etwas kleiner als Deutschland. Es grenzt im Norden an China,
im Westen an Laos und Kambodscha und im Osten und Su-
den an das Sudchinesische Meer. Neben dem Festland geho-
ren auch zahlreiche Inseln des Sudchinesischen Meeres zum
Hoheitsgehiet Vietnams. Das Klima im Suden ist tropisch. Im
Norden herrscht ein subtropisches Klima mit vier Jahreszeiten
(vgl. LIPORTAL 2020A/VIETNAMESISCHE BOTSCHAFT 2021/CIA
WORLD FACTBOOK 2021).

Vietnamistetwas dichter besiedeltals Deutschland miteiner Po-
pulation van 97,3 Millionen Personen im Jahr 2019 [vgl. WORLD
BANK 2019). Die Einwohner/-innen sind nicht gleichmafig tber
das Land verteilt. Ein Grof3teil hat sich am Sudchinesischen
Meer und am Golf von Tonking, mit den héchsten Konzentrati-
onen in den Flussdeltas des Mekongs und des Roten Flusses,
niedergelassen [vgl. CIA WORLD FACTBOOK 2021).

Die Bevolkerung Vietnams ist mit 54 ethnischen Gruppen viel-
schichtig. Zu etwa 86 Prozent besteht die Population aus eth-
nischen Vietnamesen/-innen (Kinh]. Sie leben vor allem im
Delta des Roten Flusses und des Mekong und in den grofden
Stadten Ho-Chi-Minh-Stadt und Hanoi [vgl. PORTAL DER REGIE-
RUNG VON VIETNAM 2021). Ungefahr 14 Prozent der Einwohner/
-innen gehdren einer der 53 ethnischen Minderheiten an, die zu
einem grofden Teil in den bergigen Regionen angesiedelt sind
(vgl. BEUTSCHE VERTRETUNG IN VIETNAM 2021A).

Vietnam ist eine sozialistische Republik mit einem Einparteien-
system. Einzige Partei ist die Kommunistische Partei Vietnam
(KPV]. Ihr gehéren geschéatzte drei Prozent der Bevélkerung an,
was eine Mitgliederzahl von 3,6 Millionen ergibt. Eine formale
politische Opposition zur KPV existiert nicht. Dartuber hinaus
sind zivilgesellschaftliche Organisationen, politische Parteien
oder Gewerkschaften nicht zugelassen, der weltanschauliche
Pluralismus also eingeschrankt. Proteste der Bevolkerung, die
etwa 2018 zur Verhinderung von drei Sonderwirtschaftszonen
fuhrten, sind selten.

Seitdem die KPV Mitte der 1980er Jahre einen Reformprozess
eingeleitet hat, hat sich die Partei verandert. Innerhalb der Orga-
nisation haben sich seitdem unterschiedliche Interessengrup-
pen herausgehildet. Formal ist die alle fiinf Jahre neu gewahlte
Nationalversammlung das hochste Organ staatlicher Macht.
Eine Gewaltenteilung und ein Rechtsstaat nach westlichem
Mafstab sind in Ansatzen vorhanden. Einige Fortschritte sind
in den Bereichen Verbraucherschutz und Anti-Korruptionsmaf-
nahmen auf Ebene der Kommunen und Provinzen erkennbar.
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Abbildung 1: Landkarte von Vietnam

CHINA
Cao Bing
i 1
\L #Phong
\_\\T/"\O #BicKan
\»Q Yen Bél.\‘\\ e g N\
3 b eha Son AN vm’}“- YhYen Jascgiang = =
A HANaT' ® Bic Ninh
N i\ b D:cng.dhen@
Hung'Yén~
Rty L .gTh?Binh
'th/B&nh‘ ‘ ¢ \
/ v Y
‘\ .T/h‘;nh Héa G UIf 0 f // -
U ~
N ‘ . /
% | Tonkin " Hainan Dao
LAOS e/ 1 -
N\ P L a
—— aHaTioh a0
VIENTIANE \@ i
= S,
< (
i\ “‘;\\Dong Hoi
o
/ \
B6ng Ha
)
8 s VIETNAM
_ Voans
THAILAND 24 N\
N oTham Ky
\ QuingNgzis, |
/ (
< KonTume- \
; leicu ‘[éuy"‘h
L / N
__ CAMBODIA [ 777\ Ey!
‘. %
— | %
B
L ) NbaTrang
) [ rekor® (
A\ ) /,,J/ Gia Nghiag\— 4baLat
PHNOM PENH /.
h \ .T:W;‘ | 'Eg;g '"./‘PT\an Rang-Thap Cham
L | beumih X Terimhie
2 | X @40 CHIMINH GITY
ndn, N -
Dac
e SOUTH
Gulf of Xicy
i cam: -
Thailand e i CHINA SEA

& ConDao

Quelle: Rainer Lesniewski/Shutterstock.com



e o A
N 41‘__“.-—, i
. =, s T
J—— ..-ﬁ...,-_’.'.-',.-'.pﬂ,m_..-n;-ﬂh s

(R L

L I ..
b VAR

PG leorsi ne"h
. _';;:J..t;;;u&%?_ )

Oben: Landschaftspanorama von Vietnam, Reisfelder von Hoang Su Phi Bezirk, Provinz Ha Giang.
Unten: Luftaufnahme Ho-Chi-Minh-Stadt, Vietnam. Blick auf das Finanz- und Geschéftszentrum.

etnam | Landerinformationen 14




Holzboote auf dem Thu Bon River in Hoi An Ancient Town (Hoian), Vietnam
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Tabelle 1: Grundlegende Daten - Vietnam

Flache 331.700 km?
Einwohner [2020) 97,3 Mio.
Bevolkerungswachstum 1%
(geschatzt, 2021])

Regierungssitz Hanoi

Amtssprache Vietnamesisch

Regionalsprachen Sprachen ethnischer

Minoritaten, Chinesisch

Zeitzone uTc +7

Arbeitslosenquote (2020) Insgesamt 2,17 %
15 bis 24 Jahre: 6,51 %
25 his 48 Jahre: 1,58 %

alter als 50 Jahre: 0,7 %

Analphabetenquote (2020) 2.3%

Quellen: CIA WORLD FACTBOOK 2021/LIPORTAL 2020A/WORLDBANK
2019/WOLF 2021

Unter dem Staatsprasidenten Nguyen Phu Trong wurde der
Kampf gegen Korruption verstarkt [vgl. AUSWARTIGES AMT
2021A/EUROPAISCHES PARLAMENT 2015, S. 4/GTAI 2020C/GTA
2020F/HANNS-SEIDEL-STIFTUNG 2021/LIPORTAL 2020B).

Vietnam ist international durch Mitgliedschaften in interna-
tionalen Organisationen und Beitritten zu Handelsabkom-
men integriert. Das Land ist u. a. Mitglied der Vereinten Nati-
onen [United Nations, UN), des Verbands Sudostasiatischer
Nationen [Association of Southeast Asian Nations, ASEAN,), der
Weltbank (World Bank, WB), des Internationalen Wahrungsfonds
(International Manetary Fund, IMF), der Asiatischen Entwicklungs-
bank (Asian Development Bank, ADB), der Asiatisch-Pazifischen
Wirtschaftskooperation  (Asia-Pacific  Economic  Cooperation,
APEC) und der Welthandelsorganisation ([World Trade
Organisation, WTO; vgl. CIA WORLD FACTBOOK 2021). 2020 Ubte
Vietnam die rotierende einjahrige ASEAN-Prasidentschaft aus.
Zudem Ubernimmt das Land 2020 und 2021 einen Sitz als nicht-
standiges Mitglied im Sicherheitsrat der Vereinten Nationen (vgl.
KAS 2019, S. 1]. Internationale Handelsabkommen wie das ,Com-
prehensive and Progressive Agreement for Transpacific Partnership
[CPTPP)* und das ,EU-Vietnam Free Trade Agreement” [EUVFTA]
binden das Land starker in die internationalen Handelsstrome ein
und sind Zeugnis einer aktiven Freihandelspolitik (vgl. GIZ/GTAI 2020].

Von den mehr als 97 Millionen Einwohnerinnen und Einwohnern
sind 54,6 Millionen Personen im arbeitsfahigen Alter zwischen
15 und 65 Jahren, die Arbeitslosenquote lag 2020 bei etwa 2,17
Prozent (vgl. WOLF 2021). Die Erwerbstatigen sind im Durch-
schnitt jung, 35 Prozent befinden sich in einem Alter zwischen
15 und 30 Jahren [vgl. GTAI 2020B).

Die Basishildung in Vietnam ist vergleichsweise hoch. So lag die
Analphabetenquote im Jahr 2020 bei nur 2,3 Prozent. Im Durch-
schnitt geniefden die Schuler/-innen 8,2 Jahre Schulbildung.
Obwohl grundlegend gute Voraussetzungen auf dem Arbeits-
markt herrschen, existiert in Vietnam ein Mangel an Fachkraf-
ten. Nur ein kleiner Anteil der Beschaftigten verflgt Uber eine
formale Qualifikation. Lediglich etwa die Halfte der rund 1,4 Mil-
lionen Schulabgéanger/-innen pro Jahr absolviert im Anschluss
eine langerfristige Berufs- oder Hochschulausbildung. 2020
hatten 11,4 Prozent der Bevolkerung einen Hochschulabschluss
(vgl. GTAI 2020B]. Nur ein Viertel absolviert eine formale berufli-
che Ausbildung [vgl. BMZ 2021). 2011 lag der Anteil beruflicher
Bildung [TVET] an der Sekundaraushildung hei 6,4 Prozent [vgl.
BQPORTAL 2020).

Im Jahr 1996 waren 70 Prozent der arbeitsfahigen Bevélkerung
in der Landwirtschaft beschaftigt. Der Anteil ist gesunken: 2019
waren noch 374 Prozent der Angestellten in Land-, Forst- und
Fischereiwirtschaft tatig. Zwar hat der Agrarsektor gesamtwirt-
schaftlich an Bedeutung verloren, doch ist er beztiglich der Anzahl
der Erwerbspersonen nach wie vor der wichtigste Wirtschafts-
zweig des Landes (vgl. DESTATIS 2020, S. 7/LIPORTAL 2020C/
MORI 2018, S. 53). Die Mehrzahl der Landarbeiter/-innen arbeitet
dabei in informellen Arbeitsverhaltnissen oder in Familienbetrie-
ben. Arbeitskrafte aus der Landwirtschaft wechseln perspekti-
visch u. a.in einfache Jobs in der Industrie oder in den Dienstleis-
tungshranchen, sofern sich der Trend zur Industrialisierung und
der Wandel zur Dienstleistungsgesellschaft fortsetzen sollte [vgl.
GTAI 2020B). Gemessen an der Anzahl der Angestellten stand der
Dienstleistungssektor mit 35 Prozent an zweiter Stelle. Im produ-
zierenden Gewerbe waren 27,6 Prozent tatig (vgl. BESTATIS 2020,
S. 7, Abbildung 2]. Insgesamt erhalten nur knapp 44 Prozent der
Erwerbstatigen in Vietnam vertraglich geregelte Lohne oder Ge-
halter und sind damit sozialversichert (vgl. GTAI 2020B]. Die land-
liche Bevolkerung und insbesondere die ethnischen Minderheiten
kénnen noch nicht ausreichend vom 6kanomischen Aufschwung
Vietnams profitieren (vgl. BMZ 2021).

Vietnam istaufgeteiltin 63 Provinzen, davon sind 58 Flachenpro-
vinzen. Die funf Provinzen Hanoi, Da Nang, Ho-Chi-Minh-Stadt,
Can Tho und Haiphong sind unabhangige Stadtverwaltungen.
Dabei kommt den Metropolen Hanoi und Ho-Chi-Minh-Stadt
eine besondere Stellung zu [vgl. AUSWARTIGES AMT 2021A).
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Abbildung 2: Erwerbstatige und Bruttowertschépfung nach Sektoren 2019

Erwerbstatige

_ 35‘0

Bruttowertschopfung
_ 41'8 g‘g
B Land- und Forstwirtschaft, Fischerei [ Produzierendes Gewerbe Dienstleistungen Keine Angaben

Quelle: DESTATIS 2020, S.7

Die einzelnen Landesteile versuchen, unterschiedliche wirt- Tabelle 2: Eckdaten der wichtigsten Regionen in Vietnam 2018
schaftliche Cluster anzuziehen. Die Wichtigste und grﬁfgte LAY PP PP
schaftsmetropole des Landes ist Ho-Chi-Minh-Stadt mit einer

Population von rund neun Millionen Einwohnern/-innen. Die Gebiet Durchschnittseinkommen Bevolkerung
Hauptstadt Hanoi folgt nach Wirtschaftskraft an zweiter Stelle pro Kopf/Monat (in Mio.)
und hat rund funf Millionen Einwohner/-innen. Das henachbar- (in Mio. VND*]
te Haiphong setzt auf die Ansiedlung vaon Zulieferindustrien. Als
Hightech-Standort will sich Danang in Zentralvietnam etablie- South East 57 171
ren und hat zu diesem Zweck 2010 den ,,Danang Hi-Tech Park” ldsive (210,70 EUR)
eingerichtet. Auslandische Unternehmen, die sich hier ansie- Ho-Chi-Minh-
deln, profitieren u. a. von Steuervorteilen (vgl. BANANG HI-TECH Stadt
PARK 2018]. )

Red River Delta 4,8 21,6
Schatzungen zufolge generieren die stidlichen Regionen um das |nk‘Iu3|ve Hanol, (17743 EUR]
Mekong-Delta sowie Ho-Chi-Minh-Stadt rund ein Drittel des vi- Haiphong
etnamesischen Bruttoinlandsprodukts [BIP). Bei der Nahrungs- Mekong River 3.6 178
mittelproduktion ist das Mekong-Delta das Hauptanbaugebiet Delta (133,07 EUR)
fur Getreide und die bedeutendste Region fur die Fischereiwirt-
schaft. In den sudvietnamesischen Industriezonen produzie- North Centralund 3 20,1
ren Unternehmen mit internationaler Beteiligung Bekleidung, Central Coastal (110,90 EUR)
Schuhe, Mébel und Elektronik, vor allem fir den Export. Areas inkl. Danang
Der Norden soll laut Planungen der Regierung zum Automohil-
und Zuliefercluster werden. Zwischen der Hauptstadt Hanoi [*Durchschnittlicher Wechselkurs 2018: 1 EUR = 23.230 VND)
und Haiphong haben sich grofRe Firmen der Elektronikbranche
angesiedelt. Weiterhin verzeichnet die Textilindustrie steigen- Quelle: GTAI 2020A

de Investitionen [vgl. GTAI 2020A/CIA WORLD FACTBOOK 2021).
Nur rund 24 Prozent der vietnamesischen Bevélkerung leben
in Stadten, erwirtschaften dort allerdings rund 70 Prozent des
BIPs [vgl. LIPORTAL 2020C]).
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Tabelle 3: Regianale Verteilung wichtiger Wirtschaftszweige
in Vietnam

Textilindustrie South East (Pravinz Binh Duong),

Red River Delta

Schuhindustrie South East (Provinz Binh Duong]

Elektronikindustrie Red River Delta (Hanoi, Provinz Bac

Ninh, Bac Giang, Haiphong], South East

IT-Industrie Ho-Chi-Minh-Stadt, Hanoi, Danang

Nahrungsmittelindustrie ~ Mekong-Delta, Red River Delta, North

Central and Central Coastal Areas

Automobilindustrie Central Coastal Area [Provinz Quang

Nam), Red River Delta (Haiphong]

Ho-Chi-Minh-Stadt, South East
(Provinz Binh Duong]

Mébelindustrie

Quelle: GTAI 2020A

Vietnam macht seit der wirtschaftlichen Offnung hin zu einer
,sozialistischen Marktwirtschaft” im Rahmen der Reform ,Doi
Moi“ im Jahr 1986 Fortschritte bei der Wirtschaftsentwicklung
und Armutsbekampfung. Zum einen fuhrte die vietnamesische
Regierung Marktreformen ein, die zu Industrialisierung, Moderni-
sierung und Entstehung von Privatbetrieben fuhrten, zum ande-
ren 6ffnete sie das Land fur auslandische Investitionen.

,,Doi Moi“-Politik in Vietnam

Der Begriff ,0oi Mai” [vietnamesisch flr Erneuerung)
bezeichnet die schrittweisen marktwirtschaftlichen
Refarmen, die ab 1986 in Vietnam durch die KPV ein-
geftihrt wurden. Ziel war es, den Wandel van der Plan-
wirtschaft hin zu einer sozialistischen Marktwirtschaft
zu vollziehen und so der Wirtschaftskrise der Nach-
kriegszeit zu begegnen. Die Reformen beinhalteten
insbesondere eine Stdrkung des privaten Sektars durch
die Aufhebung des Verbots van Privatbesitz an Produk-
tionsmitteln und die Offnung des Landes fiir den Han-
del mit dem Westen. Dank der Reformen erfuhr Viet-
nam ein intensives Wirtschaftswachstum, verringerte
Arbeitslosenzahlen und einen enormen Rickgang der
Armut (vgl. BMZ 2021/GTAI 2020G)

Vietnam zahlt seitdem zu den am schnellsten wachsenden
Volkswirtschaften Asiens mit einem aufdergewdhnlich schnellen
Rickgang der Armut. Seit 2010 gehort Vietnam nach der Ein-
kommensklassifizierung der WB zu den Landern mit mittlerem
Einkommen. Im Jahr 1996 lebten 53 Prozent der Bevolkerung
unterhalb der nationalen Armutsgrenze, 2016 waren es nur
noch knapp 10 Prozent. 2018 lag das Bruttonationaleinkom-
men bei 2.400 US-Dollar (USD] pro Kopf (vgl. BMZ 2021/GIZ/GTAI
2020/LIPORTAL 2020C/WORLD BANK 2013, S. 31).

Das Wirtschaftswachstum spiegelt sich in den stabilen Zu-
wachsraten, die zuletzt in den Jahren 2008 bis 2014 Schwan-
kungen unterworfen waren, wider. Die Wirtschafts- und Fi-
nanzkrise 2009 hat das Land im Allgemeinen gut Uberstanden.
Die Wachstumsrate fiel 2009 auf 5,3 Prozent, von 7,1 Prozent
bzw. 5,7 Prozent in den Jahren 2007 und 2008. Nach kurzen
und leichten Verbesserungen fiel die Rate 2012 auf nur noch
5 Prozent. Im selben Zeitraum beschleunigte sich die Geldent-
wertung. Hohepunkte dieser Inflation waren die Jahre 2008 mit
etwa 23 Prozent und 2011 mit 18,7 Prozent.

Seit 2014 ist eine andauernde Erholung der vietnamesischen
Wirtschaft zu verzeichnen. Die Inflationsrate pendelte sich bei
etwa 4 Prozent ein und die Auslandsinvestitionen stiegen wieder
an, da viele Firmen ihre Produktion u. a. van China nach Vietnam
verlagerten (vgl. WORLD BANK 2021). So erreichte Vietnam 2015
wieder eine Wachstumsrate von 6,7 Prozent. 2018 wuchs die
vietnamesische Wirtschaft um 7,1 Prozent, der héchste Wert
seit acht Jahren. 2019 lag der Wert mit 7 Prozent fast genauso
hoch wie im Vorjahr [vgl. GIZ/GTAI 2020/LIPORTAL 2020C).

Das Wirtschaftswachstum wird dabei von mehreren Fakto-
ren getragen. Dazu gehodren neben einer konsumaorientierten
jungen Bevalkerung und der politischen Stabilitat die export-
orientierte verarbeitende Industrie. Die Lohnkosten sind im
asiatischen Vergleich glnstig (vgl. GIZ/GTAI 2020/GTAI 20208/
LIPORTAL 2020C). Beim Sprung vom Schwellen- zum Indus-
trieland treten allerdings noch einige Hemmnisse auf. Um
diese Hemmnisse abzubauen, ist der Aufbau einer internati-
onal wettbewerbsfahigen mittelstandischen Wirtschaft un-
abdingbar. Die Produktivitat der Unternehmen wird hisher
aber als niedrig eingeordnet, weswegen die Privatisierung
von Staatsunternehmen weiter vorangetrieben werden saoll
(vgl. GIZ/GTAI 2020]. So wurde z. B. im Dezember 2018 die
staatliche Brauerei SABECO verkauft (vgl. LIPORTAL 2020C).
Die geringe Wertschépfung der verschiedenen Branchen
wirkt ebenfalls hemmend. Das gilt vornehmlich fir das pro-
duzierende Gewerbe in Vietnam. So gibt es beispielsweise im
Maschinen- und Anlagenbau, mit Ausnahmen von Land- und
Baumaschinen, kaum lokale Anbieter und daher ist das Land
hier auf Importe angewiesen. Es mangelt nicht zuletzt an
Fachpersonal, das den vietnamesischen Maschinenbau tech-
nisch auf ein héheres Niveau bringt. Gleiches gilt auch fiir den
Bereich der Umwelttechnik. Hier sind Fachkrafte gefragt, die
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entsprechende Recyclingkonzepte und Kreislaufwirtschaft
varantreiben und umsetzen (vgl. GIZ/GTAI 2020).

Weitere Herausforderungen bestehen in den burokratischen
Strukturen und in einer teils mangelhaften Durchsetzung von
Markenrechten [vgl. STATE DEPARTMENT 2019). Im ,Korrupti-
onswahrnehmungsindex” ([Corruption Perception Index, CPI]
2020 von Transparency International liegt Vietnam auf Platz
104. Es teilt sich diese Platzierung u. a. mit Kosovo, Albanien
und Algerien. Die Wertung ist im Vergleich zum Varjahr leicht ge-
sunken, was einen leichten Ruckschritt in der Bekampfung der
Korruption bedeutet. Der CPI beschreibt die wahrgenommene
Korruption im 6ffentlichen Sektor eines Landes [vgl. TRANSPA-
RENCY INTERNATIONAL 2020).Auchim ,Ease of Doing Business®-
Ranking der WB liegt Vietnam auf einem der mittleren Platze

Tabelle 4: Wirtschaftssektoren in Vietnam

Dienstleistungen 41,1
Verarbeitendes Gewerbe 16,0
Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 14,7
Produktsteuern abzliglich 10,1
Produktsubventionen

Bergbau 74
(inklusive OI- und Gasfarderung)

Baugewerbe 5,6
Energieversorgung 4,5
Wasserversorgung, Abwasser- und 0,5

Abfallentsorgung und Beseitigung von
Umweltverschmutzungen

Quellen: GTAI 2020A, GENERAL STATISTICS OFFICE 2020
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(Platz 70 von 190). Mit diesem Index werden die Regularien bei
Geschaftstatigkeit in einem Land bewertet, wobei eine hohe
Platzierung ein gunstigeres Umfeld fur Firmen bedeutet (vgl.
WORLD BANK 2020).

Weitere Risiken fur die Entwicklung Vietnams kénnten sich
durch die Auswirkungen des Klimawandels ergeben. Die Maf3-
nahmen zur Bekdmpfung nehmen inzwischen einen hohen po-
litischen Stellenwert ein. Die dicht besiedelten Deltaregionen
entlang der Kiiste sind besonders betroffen von einem weite-
ren Anstieg des Meeresspiegels und von zunehmend extreme-
ren Wetterereignissen. Ein weiteres Problem ist das Absinken
van Land aufgrund (iberméaRiger Grundwasserentnahme [vgl.
BMZ 2021).

35,6

179
377

0,3

79
0,3

0,3



Auswirkungen der COVID-19-Pandemie in Vietnam

Laut Marktexperten/-innen von Germany Trade and Invest
[GTAI) hat Vietnam die Auswirkungen der COVID-19-Pandemie
wirtschaftlich gut tberstanden. Nach starken Rickgdngen im
Friihjahr 2020 hat die Industrieproduktion ab Mai wieder ange-
zogen und konnte so auf das Jahr gerechnet gegentiber 2019
sogarum 9,5 Prozent zulegen. Die Exporte stiegen 2020 um no-
minal 5,4 Prozent. Dabei erzielten die Pharma-, Computer- und
Mébelindustrie (berdurchschnittliche Steigerungen.

Aufgrund der Pandemie und den daraus folgenden Einreise-
beschrénkungen sind ausléndische Investitionen allerdings
aktuell deutlich reduziert. Die Anzahl der Neuprojekte ging in
den ersten neun Monaten 2020 um 12,5 Prozent zurlick. Bei
Neuinvestitionen fiel in diesem Jahr zudem erstmals das ku-
mulierte registrierte Kapital weit unter das Niveau von 2019
(-25 %]. Sa behindern die andauernden Corona-bedingten Ein-
schrankungen die Verlagerung von Elektronikfertigungen nach
Vietnam, wie beispielsweise van Firmen wie Wistron, Pegatron
oder Faxconn.

Insbesondere die Tourismusbranche, die Luftfahrt und der
Dienstleistungssektor sind stark von den Auswirkungen der
Pandemie betraffen. Der internationale Tourismus ist seit dem
23. Mdrz 2020 praktisch kamplett weggebrochen. Reisedienst-
leister/-innen verzeichneten 2020 einen Umsatzriickgang von
knapp 60 Prozent. Die Hotel- und Gastronamiebranche meldet
Einschnitte um 13 Prozent. Der Binnentourismus lduft zwar seit

Mai 2020 mit Corona-bedingten Unterbrechungen im August
und September wieder an, der Auslandstourismus durfte aber
erst nach Abklingen der Pandemie und damit varaussichtlich
nicht vor Ende 2021 wieder zunehmen. Der inléndische Reise-
verkehr kann die Ausfélle des internationalen Geschdfts nicht
auffangen. Da Reisen im Land selbst mdglich sind und der in-
ternationale Tourismus in Vietnam sich trotz zuletzt gestiege-
ner Zahlen nach entwickelt, fdllt der wirtschaftliche Einschnitt
im Vergleich allerdings gering aus.

Seit dem 20. Mdrz 2020 ist eine Einreisesperre fur alle ausldndi-
schen Reisenden in Kraft, die auch fir deutsche Staatsangehdri-
ge vietnamesischer Herkunft gilt. Einreisevisa nach Vietnam wer-
den aktuell nicht ausgestellt. Ausnahmen gibt es unter anderem
fur Diplomaten/-innen- und Dienstpassinhaber/-innen, Investo-
ren/-innen, hach qualifizierte Arbeitskrdfte und deren Familien-
angehdrige. Der internationale Flugverkehr bleibt eingeschrankt.

Zuletzt [Stand 1. September 2021] sind die Infektionszahlen in
Vietnam stark angestiegen und das Land ist als Hochrisikoge-
biet eingestuft. Fir aktuelle Einreisebestimmungen empfiehlt
es sich, regelmdfdig die Reise- und Sicherheitshinweise des
Auswdrtigen Amtes zu prifen oder die Seiten der Deutschen
Vertretung in Vietnam zu konsultieren. Es bestehen aktuell far
Geimpfte und Nicht-Geimpfte unterschiedliche Quarantdne-
regelungen.

(vgl. GTAI 2021/GTAI 2019/DEUTSCHE VERTRETUNG IN VIETNAM
2021B)
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Vietnams wichtigste Exportprodukte waren 2019 Elektronik
und Elektrotechnik, Textilien und Bekleidung, Nahrungsmittel,
Schuhe, Méhel, chemische Erzeugnisse, Rohstoffe, Maschinen
sowie Eisen und Stahl. Zu den haufigsten Importgltern im sel-
ben Jahr zahlten Elektronik, chemische Erzeugnisse, Maschi-
nen, Elektrotechnik, Textilien und Bekleidung, Nahrungsmittel,
Rohstoffe, Eisen, Stahl und weitere Metalle sowie petrochemi-
sche Produkte. Rund 23 Prozent aller vietnamesischen Aus-
fuhren gehen in die USA, dem wichtigsten Exportmarkt far
vietnamesische Produkte (siehe Abhildung 3). Es folgen China
und Japan. Die wichtigsten Lieferlander waren 2019 China,
Stdkarea und Japan [vgl. GTAI 20200, S. 3f].

Mittlerweile ist Deutschland der wichtigste Handelspartner
Vietnams innerhalb der Europaischen Union (EU). Das Han-
delsvolumen zwischen den beiden Landern betrug 2019 rund
14 Milliarden Euro [EUR] und setzte sich aus vietnamesischen
Ausfuhren im Wert von 9,73 Milliarden Euro und deutschen
Ausfuhren fur 4,29 Milliarden Euro zusammen (vgl. DEUTSCHE
VERTRETUNG IN VIETNAM 2021C). Deutschland importierte
vor allem Elektronik und Elektrotechnik, Textilien, Schuhe und
Nahrungsmittel bzw. landwirtschaftliche Produkte und liefer-
te im Gegenzug vor allem Fahrzeuge, Maschinen, chemische
Erzeugnisse und Elektrotechnik nach Vietnam (siehe Abbil-
dung 4; vgl. GTAI 20200, S. 5). Gut 350 deutsche Firmen haben
eine Reprasentanz in Vietnam. Die Gesamtinvestitionssumme
liegt bei tber 2,3 Milliarden US-Daollar. Mit diesen Investitionen
wurden rund 40.000 hochwertige Arbeitsplatze in Vietnam ge-
schaffen (vgl. AUSWARTIGES AMT 2021).

Wichtige Basis des gegenseitigen Engagements sind die be-
stehenden zwischenstaatlichen und internationalen Vertrage.
Bereits seit 1997 besteht zwischen Deutschland und Vietnam
ein Doppelbesteuerungs- und seit 1998 ein Investitions-
schutzabkommen. Das am 1. August 2020 in Kraft getretene
EUVFTA soll den gegenseitigen Handel weiter vertiefen. Zudem
haben die EU und Vietnam ihr Investitionsschutzabkommen
neu ausgehandelt. Es wird frihestens 2021/2022 in Kraft tre-
ten (vgl. DEUTSCHE VERTRETUNG IN VIETNAM 2021C).

2010 feierten Vietnam und Deutschland den 35. Jahrestag der
Aufnahme diplomatischer Beziehungen zwischen der Bundes-
republik Deutschland [BRD]) und Vietnam. Die rund 60 Veran-
staltungen, die vor allem im Kulturbereich Uber das gesamte
Jahr abgehalten wurden, standen unter den Schirmherrschaf-
ten der Staatsoberhaupter beider Lander. Die Festlichkeiten
kumulierten in der gemeinsamen ,Hanoier Erklarung”, welche
beide Lander anlasslich des Staatsbesuchs von Bundeskanz-
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Abbildung 3: Abnehmerlander vietnamesischer
Exportprodukte 2020

23,2% USA
S
38,1% Sonstige
—
\_ 15,7% China
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Quelle: GTAI 20200, S4

Abbildung 4: Deutsche Exporte nach Vietnam 2020
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Quelle: GTAI 20200, S.5



Hafen von Ho Chi Minh City, Blick vom Fluss Saigon.

lerin Dr. Angela Merkel in Vietnam im Oktober 2011 unter-
zeichneten. Damit erklarten beide Staaten die Griindung einer
strategischen Partnerschaft und die kinftige engere Zusam-
menarheit, u. a. in den Bereichen Wirtschaft, Wissenschafts-
austausch, Kultur, Entwicklungszusammenarbeit, Umwelt-
schutz und Rechtsstaatsdialog (vgl. DEUTSCHE VERTRETUNG
IN VIETNAM 2021C/HANOCIER ERKLARUNG 2011).

Seitdem Deutschland nach seiner Wiedervereinigung die Ent-
wicklungszusammenarbeit mit Vietnam aufgenommen hat,
ist das Land einer der wichtigsten entwicklungspolitischen

Partner der Bundesrepublik. Die Zusammenarbeit umfasst
drei Schwerpunkte: Berufliche Bildung, Umwelt- und Ressour-
censchutz und die Zusammenarbeit im Bereich erneuerbare
Energien [vgl. GIZ 2020]. Weitere Kooperationen wurden in den
Bereichen Gesundheit und Verkehr beschlossen. Um entspre-
chende Projekte zu ermaglichen, hat Deutschland zuletzt 2017
eine Summe von bis zu 161,45 Millionen Euro zugesagt. Davon
entfallen 28,2 Millionen Euro auf die technische und die rest-
liche Summe auf die finanzielle Zusammenarbeit. Der Grofteil
der Mittel wird in Form zinsverglinstigter Darlehen zur Verfu-
gung gestellt (vgl. BMZ 2020).
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Die vietnamesische Gesellschaft und auch das Bildungssystem
sind Uber die Jahrhunderte hinweg durch diverse Einflisse ge-
pragt worden. Diese ergeben sich aus Uber tausend Jahren Herr-
schaft Chinas, mehr als hundert Jahren franzésischer Kolonisati-
on sowie sowjetischen Pragungen wahrend und nach der Teilung
des Landes. Einen besonders bedeutenden Einfluss auf die Lehr-
und Lernkultur in Vietnam nahm der Konfuzianismus, der in der
Zeit vom elften bis zum spaten 19. Jahrhundert wahrend der chi-
nesischen Herrschaft existierte und als die Grundlage des viet-
namesischen Bildungssystems gesehen wird [vgl. BANG 2009).

Der Konfuzianismus verfolgt das Ubergeordnete Ziel, den Ler-
nenden Werte wie Familientreue, Ahnenverehrung und den Re-
spekt vor Alteren zu vermitteln. Als wichtigste Lernmethode gilt
das Auswendiglernen und Rezitieren von Texten und Gedichten.
Die Lernenden eignen sich ihr Wissen passiv an und werden
kaum zum kritischen Denken oder zur Analyse ermutigt. Diese
Lernmethoden werden teilweise bis heute im Unterricht an viet-
namesischen Universitaten angewandt (vgl. TRAN 2013). Trotz
der Vorherrschaft des chinesischen kaiserlichen Regimes hat
das vietnamesische Bildungssystem von friih an seine eigenen
Charakteristika ausgebildet, wie beispielsweise das vietname-
sischen Schriftsystem, das auf Grundlage der chinesischen Zei-
chen entwickelt wurde [vgl. WELCH 2010).

Mitte des 19. Jahrhunderts fiel Vietnam unter die Kolonialherr-
schaft der Franzosen und wurde somit Teil von Franzdsisch-
Indochina [vgl. LIPORTAL 2020A). Die tertiare Bildung konzen-
trierte sich in dieser Zeit vornehmlich auf die Aushildung van
Lehrpersonal sowie auf die Bereiche Medizin, Pharmazie und
Naturwissenschaften. Die Lehrplane wurden aus franzésischen
Materialien Ubernommen und der Unterricht in franzésischer
Sprache durchgefuhrt (vgl. SCHMEER/NGUYEN 2000). Die fran-
zdsische Kolonialregierung nahm zudem einige Anderungen in
der institutionellen Struktur des vietnamesischen Bildungssys-
tems vor. Sorichtete die Regierung 1917 das Ministerium fur das
offentliche Schulwesen sowie das Ministerium fur das héhere
Schulwesen ein, die alle Entscheidungen beztglich Lehrplane,
Personal und Schulverwaltung zentral trafen. Nichtsdestotrotz
blieb der Zugang zur héheren Bildung aufgrund hoher Studien-
geblhren Familien der Mittel- und Oberschicht varbehalten [vgl.
TRAN 1998). Die Analphabetenrate war aufgrund der niedrigen
Anzahl an Schulen im Land extrem hoch. Im ganzen Land gab
es lediglich zehn Sekundarschulen, was zur Folge hatte, dass
nur wenige in den Genuss einer Hochschulhildung kamen [vgl.
SCHMEER/NGUYEN 2000, S. 28).

Nach der Grindung der Demokratischen Republik Vietnam im
Oktober 1945 wurde ein Reformprogramm fur das Erziehungs-
wesen in die Wege geleitet. Die Umsetzung der Reformen
musste jedoch aufgrund des seit 1945/1946 schwelenden Ers-
ten Indochinakrieges gegen Frankreich auf das Jahr 1950 ver-
schoben werden. Wahrend im Stiden Vietnams die Schulzeit seit
1945 zwalf Jahre betrug, gah es im Norden kein einheitliches
System. In den franzésischen Gehieten betrug die Dauer zwalf,
in den von den revolutionaren Streitkraften kontrollierten Gebie-
ten neun Jahre. Nach Beendigung des Ersten Indochinakrieges
1954 wurde die Schulzeit im gesamten Land auf zehn Jahre
festgelegt und beide Schulsysteme wurden vereinheitlicht. Die-
ses zehnjahrige Schulsystem wurde auch wahrend der Teilung
des Landes nach 1954 in die Republik Vietnam im Suden und
die Demokratische Republik Vietnam im Norden beibehalten.
Nach der Wiedervereinigung der beiden Teile und der Griindung
der Sozialistischen Republik Vietnam im Jahr 1976 wurde die
EinfUhrung der zwélfjdhrigen Schulzeit fur das gesamte Land
beschlossen (vgl. SCHMEER/NGUYEN 2000, S. 28).

Bis in die 1980er Jahre entstanden in Vietnam zahlreiche
spezialisierte monaodisziplinare Institutionen und die meisten
Lehrplane wurden nach dem Vaorbild der Sowjetunion gestaltet.
Nach dem sowjetischen Modell wurden Lehrtatigkeit und For-
schungsaktivitaten getrennt und jeweils den Fachministerien
untergeordnet. Viele vietnamesische Dozierende wurden zudem
in den Ostblocklandern ausgebildet, darunter auch einige in
der ehemaligen DDR. Ein weiteres zentrales Element in diesem
System waren die Aushildungsquoten, die das Staatliche Pla-
nungskomitee dem Ministerium flr Hochschulbildung vorgah
(vgl. WELCH 2010, S. 201). Verschiedene Stufen der beruflichen
Bildung waren bereits vor 1989 vorhanden. So bestand die Wahl
der beruflichen Bildung fur verschiedene Industriezweige je-
weils nach der Grundschule, dem Sekundarbereich | oder dem
Sekundarbereich Il mit einer Aushildungsdauer von weniger als
einem his zu zwei Jahren [vgl. SCHMEER/NGUYEN 2000).

Das grofRe wirtschaftliche Wachstum seit den spaten 1980er
Jahren basiert unter anderem auf dem durch die ,,Doi Moi“-
Reformen stabilisierten politischen System und auf der gro-
3en Anzahl an FlieRbandarbeitern, die Vietnam zu einem at-
traktiven Produktionsstandort fur internationale Unternehmen
machen. Als Resultat steht allerdings die schnelle Entlassung
der Auszuhildenden in die Arbeitswelt im Mittelpunkt des Aus-
bildungssystems. So werden Auszubildende lediglich mit einem
Mindestmafd an professionellen Fahigkeiten und Fachwissen
ausgestattet. Mittlerweile hat sich jedoch das Anforderungs-
profil der Industrie aufgrund von komplexer werdenden Produk-
tionsverfahren stark verandert und setzt fur viele Tatigkeiten
hohere Qualifikationen der Bewerher/-innen voraus (vgl. MORI
2019, S. 76).
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Vietnam hat sich in seiner soziodkonomischen Entwicklungs-
strategie (Socio-Economic Development Strategy, SEDS) das Ziel
gesetzt, his 2020 den Ubergang von einer Agrarnation zu einer
Industrienation zu vollziehen. Im Jahr 2011 Uberpriifte die politi-
sche Fluhrung Vietnams ihre auf dieses Ziel angepasste SEDS fur
die erste Millenniumsdekade und kam kritisch zu dem Schluss,
dass sich die Wirtschaft, trotz grundlegender Errungenschaften,
noch nicht wie vorgesehen entwickelt hatte. Insbesondere die
Qualitat des Wachstums, die Produktivitat und die Wettbewerbs-
fahigkeit der Wirtschaft wurden als zu niedrig eingestuft. Die
Uberarbeitete Strategie flir die Jahre bis 2020 sah im Folgenden
weitere Systemverhesserungen vor, die inshesondere auf eine
rasche Entwicklung hochwertiger Humanressourcen durch um-
fassende Reformen des nationalen Bildungssystems abzielten
(vgl. THE GOVERNMENT OF VIET NAM 2011, S. 2). Auch in der aktu-
ellen SEDS flr den Zeitraum 2021 his 2030 spielt die Steigerung
der Produktivitat weiterhin eine zentrale Rolle (vgl. THE SOCIALIST
REPUBLIC OF VIET NAM 2021).

Ein weiteres Mittel, um die Produktivitdt zu erhdhen, ist die
an den Arbeitsmarkt angepasste Ausbildung von Fachkraf-
ten. Dies bezieht sich nicht nur auf die Ausbildung von jungen
Menschen. Auch ungelernte Arbeiter/-innen strémen in die
Stadte, in denen Unternehmen wiederum Schwierigkeiten ha-
ben, adaquat ausgebildetes Personal zu finden. Ein Grund fur
die Passungsschwierigkeiten ist die mangelnde Einbindung
der Privatwirtschaft in die berufliche Bildung. Abhilfe schaf-
fen kénnten Unternehmen vor Ort durch die Bereitstellung von
mehr Aushbildungsplatzen und durch Kooperationen mit den
existierenden Berufshildungsinstituten. Ein Mangel ergibt sich
vor allem in den technischen Berufen, aber auch in der Fremd-
sprachenausbildung und bei der Vermittlung sozialer Kompe-
tenzen. Dazu kommt, wie im folgenden Kapitel weiter erlautert
wird, dass eine universitare Ausbildung gesellschaftlich héher
angesehen ist als die berufliche Ausbildung und daher wenige
Schulabgéanger/-innen anzieht (vgl. BMZ 2021/IL0 2021/WORLD
BANK 2013, S. 110ff).

Um eine Neuausrichtung der Bildungspolitik umzusetzen, wurden
bspw. auf den Parteitagen der KPV 2013 und 2017 entsprechen-
de Dekrete verabschiedet. Im Mittelpunkt standen eine radikale
Veranderung der angewandten Lehrmethoden und eine Starkung
der beruflichen Aus- und Weiterbildung, um so den steigenden
Bedarf an qualifizierten Arbeitskraften decken zu kénnen. Als ein
zentrales Problem im Bereich der beruflichen Bildung wurde die
zu theoretische Ausrichtung der Lerninhalte identifiziert, die sich
nicht ausreichend an der Praxis arientieren (vgl. KPV 2013). Ein
besonderer Fokus sollte zudem auf der Aushildungsférderung
in den Feldern Mathematik, Informatik, Naturwissenschaft und
Technik (den sog. MINT-Fachern] sowie Fremdsprachen liegen
(vgl. THE SOCIALIST REPUBLIC OF VIET NAM 2017).

Parallel dazu verabschiedete die vietnamesische Regierung eine
neue Strategie zur Entwicklung der Humanressourcen [Human
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Resources Development Strategy, HRDS] und einen entspre-
chenden Masterplan fir den Zeitraum 2011 his 2020, in dem
varrangige Bereiche flir Aushildungsmafinahmen festgelegt und
quantitative Ziele fir die Anzahl der auszuhildenden Arbeitskrafte
sowie die daflir erforderliche Anzahl an qualifiziertem Lehrperso-
nal definiert wird (vgl. ASIAN DEVELOPMENT BANK 2020, S. 74).

Bildung spielt in Vietnam eine grofRe Rolle und generell be-
steht ein sehr hohes Bildungsinteresse in allen Teilen der Ge-
sellschaft. So ist das Streben nach einer guten Aushildung der
Kinder in den meisten vietnamesischen Familien sehr stark
ausgepragt und die Bereitschaft, Zeit und finanzielle Mittel
hierflr aufzubringen, kann als generell hoch eingestuft werden.
Langfristig verfolgen die meisten Eltern das Ziel, durch ein gutes
Bildungsniveau den Kindern bessere berufliche Perspektiven zu
ermdglichen (vgl. AHK VIETNAM 2020].

Durch die hohe Bereitschaft, in die Bildung der Kinder hohe
Ressourcen zu investieren, entsteht ein teils nicht unerhebli-
cher Lerndruck sowie ein Ansturm auf die landesweiten Univer-
sitaten, die wiederum oft nicht alle Bewerbenden aufnehmen
kénnen. So wird ein Universitatsstudium in Vietnam als Voraus-
setzung flr eine Verbesserung der Lebensperspektive gewertet,
obgleich viele Hochschulabsolventen/-innen keine Jobs finden,
die mit ihren Qualifikationen Ubereinstimmen (sog. ,Mismatch
am Arbeitsmarkt“). Laut Angaben der AHK Vietnam ist davon
auszugehen, dass die rund 22 Prozent der Hochschulabsolven-
ten/-innen, die im Handwerk oder im produzierenden Gewerbe
tatig sind, sich einen deutlich anderen Karriereverlauf erhofft
haben (vgl. AHK VIETNAM 2020).

Obwohl die Chancen auf dem Arbeitsmarkt mit einer Berufs-
aushildung deutlich besser stehen als mit einem Universi-
tatsabschluss, kommt dem TVET-Bereich nach wie vor eine
geringe Wertschatzung zu. Auch wenn die Einschreiberate fur
die Grundstufe der Berufsaushbildung bei etwa 75 Prozent liegt,
schreiben sich nur rund 25 Prozent in die Sekundarstufen | und
Il der Berufshildung ein. Basierend auf Gesprachen mit vietna-
mesischen Experten/-innen aus dem Berufshildungshereich
hat sich das Image der Berufshildung in den letzten flinf Jahren
mit dem steigenden Fachkraftemangel und einer verbesserten
Kommunikation seitens der Regierung zwar verbessert (vgl.
GESPRACH SOA MIT SAIGON INFORMATION TECHNOLOGY INTER-
MEDIATE SCHOOL 2021). Die Steigerung der Attraktivitat des
Berufshildungssystems und das Erreichen héherer Einschrei-
beraten ist aber nach wie vor das zentrale Thema in Vietnams
Berufshildungspolitik [vgl. BIBB 2020, S. 13).



Vietnamesische Studentinnen bei ihrer Abschlusszeremonie in Hanoi.

Vietnam zahltim Bereich Bildung und Forschung zu den wich-
tigsten Kooperationspartnern Deutschlands in Stdostasien.
So bestehen zwischen dem Bundesministerium fur Bildung
und Forschung [BMBF] und Vietnam diverse Farschungs-
kooperationen und das Bundesministerium flr wirtschaftli-
che Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ] unterstutzt in
den Schwerpunkthereichen berufliche Bildung, Umwelt- und
Ressourcenschutz sowie Energie (vgl. BMZ 2021).

Die Beziehungen zwischen beiden Landern sind historisch
gewachsen und heute nach wie vor als sehr gut einzuord-
nen. Schatzungen des BMBF zufolge haben etwa 7.000
Vietnamesen/-innen in der DDR ihre Aushildung absolviert
oder studiert, aktuell sind mehr als 3.200 vietnamesische
Studierende an deutschen Hochschulen eingeschrieben [vgl.
BMBF 2021). Es hesteht also gerade im Bildungsbereich eine
enge Verbindung zwischen beiden Landern, die bis heute die
Grundlage flir die diversen Kooperationen bildet. Die Zusam-
menarbeit wurde, wie im vorherigen Kapitel erlautert, durch
die Unterzeichnung der ,Hanoier Erklarung” im Jahr 2011
weiter ausgebaut und vertieft. Zwar gilt hier anzumerken,
dass die strategische Partnerschaft aufgrund der Entfiihrung
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eines in Deutschland lebenden vietnamesischen Staatsbur-
gers durch den vietnamesischen Geheimdienst im Jahr 2017
ausgesetzt wurde. In diesem Zusammenhang wurden keine
neuen Entwicklungshilfe- oder Wirtschaftsprojekte mehr ge-
nehmigt, bestehende Projekte wurden aber fortgeflihrt. Mitt-
lerweile ist jedoch eine Entspannung eingetreten, da 2019
erste Sondierungsgesprache stattfanden, um die Partner-
schaft wieder aufzunehmen [vgl. AUSWARTIGES AMT 2017/
FRIEDRICH-NAUMANN-STIFTUNG 2019].

Aufgrund der hier dargelegten engen Verbindungen zwischen
beiden Landern ist es nicht erstaunlich, dass eine Vielzahl an
verschiedenen Kooperationen im Bildungsbereich existiert. Im
Folgenden werden einige Beispiele herausgegriffen und vorge-
stellt.

Seit 2012 kooperieren das Bundesinstitut fur Berufshildung
(BIBB), die Deutsche Gesellschaft flr Internationale Zusam-
menarbeit [GIZ) und das vietnamesische National Institute for
Vocational Education and Training (NIVT) auf Grundlage einer
trilateralen Kooperationsvereinbarung zum Thema Berufshe-
richterstattung (vgl. BIBB 2020A). Bereits seit 2010 berat das
BIBB das NIVT und das vietnamesische Arbeitsministerium (Ge-
neral Department for Vocational Training of the Ministry of La-
bor, War Invalids and Social Affairs, MoLISA). Das Programm zur
Implementierung eines nachhaltigen Manitoringsystems in der
beruflichen Bildung wird von der GIZ im Auftrag des BMZ durch-
gefthrt. Die GIZ und das BIBB waren schon an der Strategieent-
wicklung fur den vietnamesischen Berufsbildungssektor flir den
Zeitraum 2011 bis 2020 beteiligt und haben im Juli 2020 ihre
Empfehlungen fir die kommende Dekade bis 2030 abgegeben
(vgl. LIEBSCHER/MEYER/ERCKELENS 2021, S. 58).

Der Schwerpunkt der Beratung liegt auf der Implementierung
eines nachhaltigen Monitoringsystems in der beruflichen Bil-
dung und des damit verbundenen Capacity Buildings zur Aufbe-
reitung sowie Auswertung entsprechender Daten. Im Jahr 2010
Ubertrug das MoLISA dem NIVT die Aufgabe der Erstellung eines
jahrlichen nationalen Berufshildungsherichtes (VET Report Viet
Nam vgl. BIBB 2020A]. Bislang sind sieben Berufshildungsbe-
richte erschienen

Ende 2020 wurde das trilaterale Kooperationsabkommen um
weitere drei Jahre bis 2023 verlangert. Die Zusammenarbeit
zwischen NIVT und BIBB soll zudem im multilateralen Umfeld
in Kooperation mit der UNESCO-UNEVOC im Rahmen des Pro-
jektes BILT (Bridging Innavation and Learning in TVET] weiter
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ausgebaut werden. Im Mittelpunkt dieses Projektes stehen Peer
Learning (Lernen durch Kooperation und auf Augenhéhe) sowie
der Erfahrungsaustausch im Bereich Digitalisierung und Nach-
haltigkeit (vgl. BIBB 2020B]

Ebenfalls im Auftrag des BMZ fuhrt die GIZ das Programm zur
Reform der Berufshildung in Vietnam durch, das 2020 noch-
mals bis 2023 verlangert wurde. Hierbei kooperiert die GIZ mit
der Kreditanstalt fir Wiederaufbau (KfW] und vor Ort mit dem
vietnamesischen Direktorat fur Berufshildung (Directorate of
Vocational Education and Training, DVET), das im MoLISA an-
gesiedelt ist. Das Projekt verfolgt das Ziel, das vietnamesische
Berufshildungssystem hesser auf die sich wandelnde digitale
Arbeitswelt auszurichten, und so das Image der Berufshildung
in Vietnam zu verbessern. Zentrale MaRnahmen sind in diesem
Zusammenhang Palitikberatung im Hinblick auf notwendige
Rechts- und Verwaltungsreformen im Berufshildungswesen,
Kompetenzentwicklung und technische Unterstltzung fur
Berufshildung 4.0, Unterstlitzung von Qualitatssicherung und
Monitoring sowie die Férderung der Zusammenarbeit mit der
Wirtschaft, um bedarfsgerechte Standards und [duale] Ausbil-
dungsgéange zu entwickeln und umzusetzen (vgl. GIZ 2021).

Im Rahmen des Programms konnten bereits rund 150
Experten/-innen des DVET und des MoLISA an Fort- und Wei-
terbildungsmafRnahmen teilnehmen. Jahrlich nutzen Uber
1.700 Auszubildende die Ausbildungsangebote, die von den
Projektpartnern gefdrdert werden. Uber 40.000 Personen pro-
fitieren indirekt von einer verbesserten Ausstattung der Berufs-
bildungseinrichtungen sowie den neugewonnen Kompetenzen
des Lehrpersonals. Ebenso konnten mehr als 800 Personen, die
im Zuge der Corona-Pandemie ihre Beschéaftigungen verloren
hatten, umgeschult werden (vgl. GIZ 2021).



V. Struktur des Ausbildungssystems
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4.1. Struktur des Bildungssystems

Das vietnamesische Schulsystem ist landesweit einheitlich
gestaltet (vgl. Abbildung 5). Bis zur Vaollendung des dritten
Lebensjahres gehen Kinder in die Krippe, danach in den Kinder-
garten. Hier lernen sie bereits das Alphabet. Seit 2005 besteht
Schulpflicht fur neun Jahre [vgl. AHK VIETNAM 2020).

Primarbereich

In Vietnam werden Kinder in der Regel im Alter von sechs Jah-
ren eingeschult und besuchen in der Grundschule (Tieu Hoc] die
Klassenstufen Eins bis Funf. Von Beginn an werden Facher wie
Mathematik, Vietnamesisch, Kunst, Physik, Gesellschaftskunde,
Naturwissenschaften und Moralerziehung gelehrt. In den Stu-
fen Vier und Flinf stehen zudem Geographie und Geschichte auf
dem Lehrplan [vgl. AHK VIETNAM 2020/BQPORTAL 2021). Mit
Beginn des Schuljahres 2020/2021 sind weitgehende Reformen
der Lehrplane umgesetzt worden. So werden nun auch Informa-
tik und Englisch gelehrt. Es mangelt jedoch an Lehrkraften, die
Uber eine entsprechende Aushildung, gerade im Bereich Infor-
matik, verfligen [vgl. VIETNAMNET 2019). Die Reform schloss

Kindergarten in Hanoi, Vietnam.
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ebenfalls eine umfassende Uberarbeitung der Lehrmaterialien
ein. Kiinftig ist die Auswahl zwischen mehreren Lehrhlichern
mdglich. Dies entscheiden die Schulen unter Berlicksichtigung
der Meinung von Lehrkraften, Schulerinnen und Schulern sowie
Eltern selbststandig [vgl. MOET 2020].

Sekundarhbereich |

Mit erfolgreichem Abschluss der Grundschule nach der flnften
Klasse konnen vietnamesische Schiuiler/-innen flr vier weitere
Jahre die allgemeine Mittelschule (Trung Hoc Co So] besuchen
oder an einem Vocational Training Center [VTC] eine kurze Aus-
bildung starten [vgl. AHK VIETNAM 2020/BQPORTAL 2021). Die
allgemeine Mittelschule steht allen Schulerinnen und Schulern
offen und umfasst die Stufen Sechs bis Neun. Am Ende erhalten
die Schuler/-innen das Zeugnis der Mittelstufe der allgemeinen
Bildung (Bang Tot Nghiep Trung Hoc Co So). Der Lehrplan fir die
allgemeine Mittelschule sieht eine Fortsetzung der Facher aus
der Grundschule vor. Darliber hinaus kénnen Schuler/-innen
eine zweite Fremdsprache oder eine Minderheitensprache wah-
len. Der Stundenplan sieht pro Woche bis zu 30 Stunden Unter-
richt a 45 Minuten var. Im Jahr 2006 ist die Abschlussprifung
nach der neunten Klasse abgeschafft warden (vgl. WENR 2017].

rT



Abhildung 5: Das Bildungssystem in Vietnam
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Der Besuch der allgemeinen Oberschule [Trung Hoc Pho Thong)
ist zulassungsheschrankt und wird auf Grundlage eines kom-
petitiven Zulassungstests gewahrt. Besonders umkampft ist
der Zugang zu spezialisierten Schulen oder Begabtenschulen,
die in Vietnam einen sehr guten Ruf genief3en. Schler/-innen,
deren Ergebnisse bei den Aufnahmeprutfungen nicht fir die all-
gemeinbildende Oberschule ausreichen, hem(ihen sich oft als
Alternative um die Aufnahme in die Berufsschule. Dies verdeut-
licht noch einmal den weniger popularen Ruf der beruflichen
Bildung in Vietnam. Eine weitere Alternative sind vergleichswei-
se teure Privatschulen [vgl. BQPORTAL 2021/WENR 2017).

Die allgemeine Oberschule umfasst die Klassenstufen Zehn his
Zwalf. Am Ende jeder Klassenstufe steht eine Priifung an, um
in die nachsthohere Stufe versetzt zu werden. Mit Bestehen der
Abschlussprifung am Ende der zwdlften Klasse erwerben die
Schuler/-innen das Zeugnis der Oberstufe der allgemeinen Bil-
dung und Erziehung (Bang Tot Nghiep Trung Hoc Pho Thong], das
ihnen den Zugang zum post-sekundaren und tertiaren Bildungs-
bereich gewahrt (vgl. BQPORTAL 2021/WOLF 2021/WENR 2017].

In der allgemeinen Oberschule kénnen die Schiler/-innen
zwischen drei verschiedenen Spezialisierungen wahlen: Tech-
nologie, Naturwissenschaften sowie Geisteswissenschaften
und Fremdsprachen. So stehen beispielsweise im Bereich Na-
turwissenschaften jeweils sechs Stunden der Facher Biologie,
Chemie, Mathematik und Physik im Stundenplan. Im Zuge der
2017 beschlossenen Reformen des Schulsystems soll es beiden
Stundenplanen in der Oberschule ab dem Schuljahr 2022/2023
mehr Wahlfreiheiten geben. So soll kiinftig der Pflichthereich
nur noch ein Drittel des Stundenplans ausmachen und auf die-
se Weise mehr Individualisierung auf Basis der eigenen Inter-
essen ermaglicht werden. Neben den Pflichtkursen sollen alle
Schuler/-innen Kernfacher wie Fremdsprachen - allen voran
Englisch - Mathematik, Sport und Militarkunde belegen. Zusatz-
lich soll ebenfalls Berufsberatung angeboten werden [vgl. AHK
VIETNAM 2020/WENR 2017).

Zu Beginn der 1990er Jahre und mit dem Zusammenbruch der
Sowjetunion, wandte sich die Regierung vom osteuropaischen
Modell akademischer Grade und Titel ab und flihrte Bachelor-
und Masterstudiengange ein [vgl. BAAD 2020, S. 3]. Seither um-
fasst die universitare Qualifizierung vier Stufen:

Zeugnis des praktischen Bachelors

(Bang Tot Nghiep Cao Dang),

Bachelar (Cu Nhan),

Master (Thac Si),

Promotion (Doctor of Philosophy [PhD], Tien Si].
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Der Zugang zum tertiaren System wird seit 2015 Uber die Nati-
onalen Oberstufenpriifungen erworben. Wie bereits im vorhe-
rigen Kapitel erwahnt, wird ein Universitatsstudium in Vietnam
als Voraussetzung fur einen besseren Lebensstandard gewer-
tet. Die Zahlen an Bewerberinnen und Bewerber tberschreiten
daher jedes Jahr um ein Vielfaches die der vorhandenen Stu-
dienplatze und es werden schatzungsweise lediglich zwischen
30 und 35 Prozent der Schulabgénger/-innen fir ein Studium
zugelassen. Der Druck fiir die Bewerbenden ist hoch und Beste-
chungsversuche der Auswahlkommission der Universitaten sind
Berichten zufolge keine Seltenheit [vgl. UNIVERSITYWORLD-
NEWS 2019]. Fiir das Studienjahr 2020/2021 hahen sich etwa
643.000 Schulabgangerinnen und -abganger flir ein Studium
an einer der 237 Universitaten (davon B5 private Universitaten)
und der 450 Junior Colleges qualifiziert (vgl. DAAD 2020, S. 3].

Im Studienjahr 2018/2019 waren rund 1,5 Millionen Studierende
an vietnamesischen Hochschulen eingeschrieben. Nachdem
die Zahlen in der Vergangenheit jahrlich angestiegen waren,
sind die Zahlen an Studierenden seit 2015 wieder rucklaufig
(vgl. GENERAL STATISTICS OFFICE VIETNAM 2019). Als Grund
hierfur kann die hohe Arbeitslosigkeit unter Hochschulabsol-
venten/-innen aufgrund des praxisfernen Studiums gesehen
werden, welches den Anforderungen des Arbeitsmarktes haufig
nicht gerecht wird. Ein weiterer Grund ist der Anstieg bei den
Studiengebuhren, was inshesondere Kinder armerer Familien
aus landlichen Gebieten an der Aufnahme eines Studiums hin-
dert (vgl. DBAAD 2020, S. 3].

Wie das allgemeine Bildungssystem ist auch das vietnamesi-
sche Berufshildungssystem (Day Nghe) landesweit einheitlich
und umfasst die Stufen vom Primar-, bis zum Post-Sekund-
arbereich. Das System gliedert sich in drei Stufen, die sich in
jeweils unterschiedlichen Berufsschuleinrichtungen spiegeln.
Die Berufsschulen unterscheiden sich nach Zugangskriterien,
Ausbildungsdauer und Abschllissen (siehe Tabelle 5].

Die erste Stufe bildet die Grundstufe der Berufshildung [So Cap
Nghe). Der Zugang zur Grundstufe ist direkt nach Abschluss der
Grundschule ohne weitere Aufnahmevoraussetzungen mdglich.
Die Dauer der Aushildung betragt je nach Berufsziel und Ab-
schlusszertifikat drei bis zw6lf Monate. In den Berufshildungs-
zentren, den Vocational Training Centers (VTCs), kénnen die
Schuler/-innen kurze Weiterbildungen absolvieren, die ihnen
grundlegende praktische Fertigkeiten zur Ausubung eines Beru-
fes vermitteln (vgl. WENR 2017). Angeboten werden verschiedene
Madule, die sich am Bedarf der lokalen Wirtschaft orientieren sol-
len. Die Angebote der VTCs richten sich sawohl an Schulabgan-
ger/-innen als auch an Berufstatige (vgl. BQPORTAL 2021).



Tahelle 5: Abschllsse der Berufshildung in Vietnam

Zertifikat -1l der Grund-

stufe der Berufshildung (So Cap Nghe)

(Chung Chi So Cap Nghe Dauer: 3-12 Monate

I-111] Die Zertifikate werden an VTCs
erworben. Grundsatzlich richtet sich

Grundstufe der Berufshildung

das Angebot an Schuler/-innen und
bereits Berufstatige.

Zeugnis der Mittelstufe Mittelstufe der Berufshildung
(Trung Cap Nghe]
Dauer: 1-4 Jahre

(je nach varherigem Abschluss])

der Berufshildung

(Bang Tot Nghiep Trung

Cap Nghe])
Absolventinnen und Absolventen erhal-
ten den Abschluss entsprechend ihres
Studienfaches und kénnen anschlie-
3end ein Berufscollege besuchen.

Zeugnis der Oberstufe Oberstufe der Berufshildung
(Cao Dang Nghe)

Dauer: 1-3 Jahre (je nach Abschluss)

der Berufshildung
(Bang Tot Nghiep Trung
Cao Dang Nghe) Absolventinnen und Absolventen er-
halten Zugang zu einem ausgewahlten

tertiaren Bereich.

Quelle: BQPORTAL 2021

Absolventinnen und Absolventen der VTCs erwerben das Zertifi-
kat der Grundstufe der Berufshildung (Chung Chi So Cap Nghe].
Es kénnen drei verschiedene Zertifikate erworben werden [Zer-
tifikate | bis Ill). Das Zertifikat | befahigt zum Besuch der Sekun-
darstufe Il der Berufsaushildung.

Die zweite Stufe bildet die Mittelstufe der Berufsbildung [Trung
Cap Nghe) und kann nach Abschluss einer allgemeinhildenden
Mittel- oder Oberschule sowie mit dem Zertifikat | eines VTCs
besucht werden. Sie wird an einer Vollzeit-Berufsschule unter-
richtet. Die Dauer der Aushildung betragt drei oder vier Jahre
fur Absolventinnen und Absolventen einer allgemeinen Mittel-
schule bzw. ein oder zwei Jahre mit Abschluss der allgemeinen
Oberschule. Mit erfolgreichem Abschluss der Mittelschule wird
das Zeugnis der Mittelstufe der Berufshildung (Bang Tot Nghiep
Trung Cap Nghe] erworhen (vgl. BQPORTAL 2021).

Die dritte und héchste Stufe ist die Oberstufe der Berufsbil-
dung (Cao Dang Nghe) und wird an Berufscolleges angeboten.
Sie kann nach erfolgreichem Abschluss der zweiten Stufe der
Berufshildung oder der allgemeinbildenden Oberschule besucht
werden. Die Dauer der Ausbildung variiert je nach Berufsrich-

tung und Abschluss. Fur Inhaber/-innen des Zeugnisses der
Mittelstufe der Berufsbildung liegt die Dauer zwischen ein und
zwei Jahren, wahrend Absolventinnen und Absolventen der all-
gemeinhildenden Oberschule die Ausbildung in zwei bis drei
Jahren abschlief3en kénnen. Die Oberstufe wird mit dem Bang
Tot Nghiep Trung Cao Dang Nghe (Zeugnis der héheren Stufe der
Berufshildung) abgeschlossen. Der Abschluss berechtigt zudem
zum Wechsel an ein allgemeines College oder zu einem Studium
an einer Universitat (vgl. BQPORTAL 2021, WOLF 2021).

Abbildung 6 zeigt die Entwicklung der beruflichen Bildungs-
einrichtungen zwischen 2014 und 2018. Insgesamt gab es in
Vietnam Ende 2018 1.948 Berufshildungseinrichtungen, das
sind 28 weniger als noch im Jahr 2017. Wahrend die Zahl der
VTCs und beruflichen Mittelschulen von 2017 auf 2018 leicht
zurlickging, stieg die Zahl der Berufscolleges um zwei an. Im
Vergleich zu 2014 gab es 2018 35 Berufshildungseinrichtungen
weniger (vgl. NIVT 2020].

Ende 2018 gah es wie in den Jahren zuvor grofse Unterschiede
zwischen den sechs sozio-6konomischen Regionen des Landes
in Bezug auf die Anzahl und Art der Berufshildungseinrichtun-
gen. 1.291 Berufshildungseinrichtungen befanden sich in den
drei Regionen Delta des Roten Flusses, 6stlicher Stden sowie
nordliches Zentral- und zentrales Kustengebiet. Das entspricht
etwa 66 Prozent der Gesamtzahl an Berufshildungseinrichtun-
gen im Land. Erwahnenswert ist zudem, dass sich in diesen
drei Regionen sieben der zehn besten Provinzen des Landes
nach dem provinziellen Wettbewerhsfahigkeitsindex [Provincial
Competitiveness Index, PCI) 2018 zum vietnamesischen Ge-
schaftsumfeld befinden [vgl. NIVT 2020).

Laut Angaben des DVET waren im Jahr 2018 insgesamt etwa
2,2 Millionen Auszubildende an den vietnamesischen Berufs-
bildungseinrichtungen angemeldet, davon etwa 230.000 an
Berufscolleges, rund 316.000 an beruflichen Mittelschulen
und ca. 1,7 Millionen an VTCs. Zudem bekamen laut den DVET-
Erhebungen 2018 etwa 85 Prozent der Absolventen/-innen
van Berufscolleges und mittleren Berufsschulen direkt nach
Abschluss eine Anstellung. Im Schnitt bekamen die Berufs-
einsteiger/-innen nach Abschluss des Berufscolleges und der
mittleren Berufsschule durchschnittliche Einstiegsgehalter von
monatlich sechs Millionen VND [umgerechnet ca. 223 EUR],
bzw. 5,5 Millionen VND (knapp 204 EUR, vgl. NIVT 2020].

Zusatzlich zu den hier aufgeftihrten formalen Bildungsgangen
sind in Vietnam auch die informellen Bildungsmdglichkeiten zu
beachten. Diese Form wird uberwiegend als Weiterbildung oder
als Reintegrationsmafinahmen flir Arbeitslose oder Bildungs-
aussteiger/-innen angeboten. Bei diesen Mafdnahmen handelt
es sich meist um Kurzzeitkurse (siehe dazu auch den nachsten
Punkt zu beruflichen Weiterhildung]. Zur nicht formalen Berufs-
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Abbildung 6: Anzahl der beruflichen Bildungseinrichtungen in Vietnam 2014 bis 2018, nach Art der Berufsschule2019
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Quelle: eigene Darstellung nach NIVT 2020, S. 39

aushildung zahlt zudem das beschéaftigungsbasierte Training,
durchgefiihrt von privaten Bildungsanbietern und Unterneh-
men. Die Grenze zum informellen Training, das nicht eindeutig
messhar ist und meist in Familienbetrieben in Dérfern oder in
Kleinstunternehmen der informellen Wirtschaft durchgefiihrt
wird, ist dabei flieRend (vgl. WOLF 2021).

Berufliche Weiterhildung

In Vietnam ist die Bereitschaft, sich - auch auf eigene Kosten -
weiterzubilden, generell als hoch einzuschatzen. Der Bildungs-
hunger in der Gesellschaft ist, wie eingangs beschrieben, sehr
groR, da Bildung mit einem hesseren Lebensstandard in Verhin-
dung gebracht wird. So entscheiden sich Schulabgénger/-in-
nen, die keinen Platz an einer der Hoch- oder Berufsschulen be-
kommen, oft fiir eine berufliche Fort- oder Weiterbildung. Diese
werden oft an den VTCs, aber auch an Hochschulen in Form von
Kurzzeitkursen mit einer Dauer von drei bis zw6If Monaten an-
geboten. Die Kurse sind weitgehend offen flr alle Interessierten.
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Oftmals werden Kurse zur Weiterqualifizierung auch von priva-
ten Tragern und Branchenverbanden angeboten. Viele gréfere,
var allem internationale Unternehmen bieten ihren Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern intern die Méglichkeit zur Weiterbildung
(vgl. NIVT 2020].

In Vietnam sind betriebsinterne Weiterhildungen keine Selten-
heit, auch wenn die Zahlen von 2017 auf 2018 leicht riicklaufig
waren. Rund 32 Prozent (202.737 Unternehmen) aller vietna-
mesischen Unternehmen gaben in einer Umfrage des MoLISAs
2018 an, ihren Angestellten betriebsinterne Weiterbildungen
anzubieten, das waren knapp 3 Prozent weniger als noch 2017.
Knapp Uber 52 Prozent der staatlichen Unternehmen boten
ihren Angestellten 2018 interne Weiterbildung an, dem ge-
genuber stehen lediglich 28 Prozent auf der privatwirtschaftli-
chen Seite. Etwa die Halfte der auslandischen Unternehmen in
Vietnam bietet ihren Mitarbeitenden entsprechende Program-
me an [vgl. NIVT 2020, S. 77).



Abbildung 7: Anzahl der Unternehmen, die betriebsinterne Weiterbildungen anhieten 2018, in Prozent
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Quelle: eigene Darstellung nach NIVT 2020, S. 77

Die berufliche Aus- und Weiterbildung in Vietnam nimmt in der
Bildungspoalitik einen hohen Stellenwert ein, um das Land sowohl
regional als auch global wirtschaftlich wettbewerbsfahig zu ma-
chen. Aktuell hat Vietnam mit einem Mangel an Facharbeiterin-
nen und Facharbeitern sowie Technikerinnen und Technikern mit
guter praktischer Aushbildung zu kdmpfen. Daher hat die vietna-
mesische Regierung die Aushildung von Fachpersonal und die
Forderung der Beschaftigung in den Mittelpunkt ihrer Entwick-
lungsziele gestellt (vgl. UNESCO-UNEVOC INTERNATIONAL CENT-
RE FOR TECHNICAL AND VOCATIONAL EDUCATION AND TRAINING
2018,S.7).

In den letzten vier Jahrzehnten war das vietnamesische
Berufshildungssystem unterschiedlichen Institutionen zu-
geordnet. Bis zum Jahr 2016 teilten sich das Ministerium far
Bildung und Weiterbildung (Ministry of Education and Training,

MOET] und das MoLISA die Zustandigkeiten auf. Mit dem neu-
en Berufshildungsgesetz (Law on Vocational Education and
Training, Law No. 74/2014/QH13), das am 1. Juli 2015 in Kraft
trat, wurde das System neu geordnet und untersteht seither
komplett dem MaoLISA [vgl. VU 2018). Das MoLISA ist zustan-
dig fur die Entwicklung der Ausbildungspalitik und koordiniert
die staatlichen Bildungseinrichtungen. Innerhalb des MoLISA
ist die Direktion fur berufliche Bildung und Weiterbildung DVET
inshesondere flr die Erstellung der Lehrpléne, Personalfra-
gen und die Qualitatssicherung zustandig (vgl. ADB 2020/NIVT
2020). AuRere Angelegenheiten wie bspw. Gebaudeausstattung,
Schulfinanzierung und Eigentum an Gebauden unterstehen den
jeweiligen Ressortministerien sowie den Gemeinden und Pro-
vinzen (vgl. WOLF 2021).

Das neue Berufshildungsgesetz zielte auf eine allgemeine
Qualitatsverbesserung im Berufshildungssystem ah. Seither
erfolgten zahlreiche Anpassungen und ein umfassender Re-
formprozess wurde in Gang gesetzt. Anderungen beziehen sich
inshesondere auf die in Tabelle 6 dargestellten Bereiche .
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Tahelle 6: Reformbereiche im vietnamesischen Berufshildungssystem seit 2016

Offnung der Lehrplane

Lehrplane werden nicht mehr vam MoLISA strikt vorgegeben, sondern sollen laut

Berufshildungsgesetz von den Berufshildungseinrichtungen in Kooperation mit Unter-

nehmen selbst ausgearbeitet werden. Die Einrichtungen haben hier freie Hand, mussen

aber jahrlich eine eigene Qualitatshewertung der Lehrplane durchfiihren, um die

Akkreditierungsstandards fur die Berufshildung zu erftillen.

Organisation der Aushildung

Einflhrung der Strukturierung in Aushildungsjahre sowie ein modularer Aufbau der

Ausbildung. Um einen Abschluss/ein Zertifikat zu erhalten, muss eine bestimmte

Anzahl von Kreditpunkten aus beruflichen Ausbildungsgangen gesammelt werden.

Forderung des Aushbildungspersonals
und der Lernenden
abgeschafft.

Priifungs-, Bewertungs- und
Zertifizierungsverfahren

Mehr finanzielle Unterstutzung wird zur Verfligung gestellt (sowohl fur Ausbildung des
Lehrpersonals als auch fur die Lernenden selbst]; teilweise wurden StudiengebUthren

Umfassende Reformen der Qualitatsstandards und Vereinheitlichung dieser, u. a.
kénnen Absolventinnen und Absolventen eines Berufscolleges nun auch einen Bachelor-

abschluss erwerben.

Kooperationen zwischen
Berufshildungseinrichtungen
und Unternehmen

Quelle: eigene Darstellung nach NIVT 2020, BIBB 2020, VU 2018, WOLF 2021

Vietnam hat sich als tibergreifendes Ziel gesetzt, den Ubergang
von der Agrar- zur Industrienation bis 2020 zu schaffen. Diesem
Prozess liegt die Ubergreifende SEDS zu Grunde, die u. a. das
zentrale Thema nachhaltige und hochwertige Personalentwick-
lung in den Mittelpunkt stellt. In dieses Rahmenwerk ist auch die
Berufshildungsstrategie [TVET Development Strategy) des Mo-
LISA eingebettet (siehe Abbildung 8), die die Grundlage fur die
umfassenden Reformen in diesem Bereich legt. Neben dem Ziel
der nachhaltigen und hochwertigen Personalentwicklung sind
in der SEDS zudem die Starkung der sozialistischen Marktwirt-
schaft und die umfassende Weiterentwicklung der Infrastruktur
als Ziele genannt.

Die HRDS bindet zur Umsetzung des Human Resources
Development [(HRD] Master Plan die verschiedenen Ministerien
mit ein. Das MoLISA spielt hier die zentrale Raolle zur Weiterent-
wicklung der Berufshildung. Ebenso beteiligt sind das MOET fur
das allgemeine Bildungssystem und das Ministry of Planning
and Investment [MPI] zur Entwicklung eines Monitoringsystems
fur die HRDS (vgl. ADB 2020).
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Eine starkere Kooperation zwischen Unternehmen und Aushildungseinrichtungen wird
aktiv gefordert, um so die Aushildung praxisnaher zu gestalten (siehe auch ,Lehrplane
der Berufshildung” weiter oben).

In diesem Zusammenhang veroffentlichten das BIBB und die GIZ
im Rahmen der trilateralen Partnerschaft mit dem NIVT 2020
ihre Empfehlungen fir die Berufshildungsstrategie 2021-2030.
Im Zentrum der Empfehlungen stehen u. a. folgende:

Starkere Kooperation und Einbindung des Privatsektors in die
Steuerung der Berufshildung; hierfur ist die Entwicklung eines
geeigneten Koordinierungs- und Kooperationsmechanismus
notwendig.

Bei der Umsetzung dualer Aushbildungen im Betrieb soll eine
starkere Orientierung an den Anforderungen des Arbeitsmark-
tes erfolgen.

Verstarkung der Offentlichkeitsarbeit, um Vorteile der dualen
Berufshildung fur Unternehmen zu kommunizieren und so eine
hohere Beteiligung des Privatsektors zu erreichen.

Laut Befragungen im Rahmen der Beratung sind durch die um-
fassenden Reformen seit 2016 bereits Verbesserungen zu er-



Abhildung 8: Politischer Rahmen fur die Reformen im Berufsbildungsbereich in Vietnam
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Quelle: Eigene Darstellung nach ADB 2020

kennen, insbesondere jedoch im Bereich Zusammenarbeit mit dungseinrichtungen komplizierte Verwaltungsverfahren, Aus-
verschiedenen Interessengruppen wie dem Privatsektor sind bildungskosten und mangelhafte Kommunikation hinsichtlich
sie nach wie vor begrenzt. Demnach waren die Haupthinder- Aushildungsmaglichkeiten und dem Nutzen der Berufsausbil-
nisse fir Unternehmen bei der Zusammenarbeit mit Berufshil- dung in der Bevélkerung (vgl. BIBB 2020C]).
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Vietnamesische Krankenschwester.
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Box 1: Interview mit Herrn Nguyen Hai Cuong, Chief
of Staff Directorate of Vocational Education and
Training [DVET)

Redaktion: Welche Rolle spielt das DVET im vietnamesischen
Berufshildungssystem?

Die Rolle des DVET ist in der Decision 29/2018/Qd-TTg vom 3.
Juli 2017 genau festgelegt. Das DVET ist eine dem MoLISA un-
tergeordnete Behdrde, die die Aufgaben Beratung und Unter-
stlitzung des Ministers [Anm. d. Red.: Minister flr Arbeit - Ver-
sehrte und Soziales] bei der staatlichen Verwaltung und der
Organisation der Umsetzung des Berufshildungsgesetzes - mit
Ausnahme des Bereiches Padagogik - im ganzen Land wahr-
nimmt. Auf3erdem verwaltet das DVET die 6ffentlichen Dienst-
leistungen im Bereich der Berufshildung im Rahmen der ge-
setzlichen Bestimmungen.

Redaktion: Welche Reformbestrebungen gibt es aktuell im Be-
rufsbildungsbereich in Vietnam?

Da ist schon eine ganze Menge passiert. Zum einen wurde die
Resolution 29-NQ/TW zur grundlegenden und umfassenden Er-
neuerung der allgemeinen und beruflichen Bildung verabschie-
det, um den Anforderungen der Industrialisierung im Kontext
einer sozialistisch orientierten Marktwirtschaft und der inter-
nationalen Integration gerecht zu werden, einschlieflich einer
Reihe von Inhalten, die sich direkt auf die berufliche Bildung
beziehen. Diese umfassen Anderungen der Bewertungsmetho-
den und Anerkennung von Abschliissen. Aufserdem sollen wei-
tere finanzielle Ressourcen flr die berufliche Bildung mobilisiert
werden.

Aufderdem verabschiedete der 13. Parteitag die Strategie fur die
soziodkonomische Entwicklung fur den Zeitraum 2021-2030. Die
Strategie sieht vor, dass Vietnam bis 2030 den Status eines Trans-
formationslandes erreicht und sich bis 2045 zur Industrienation
entwickelt hat. Die Entwicklung der Humanressourcen, insbeson-
dere der hochwertigen Humanressourcen, wird hierbei erneut als
einer der drei strategischen Durchbrtiche hervargehoben.

Zudem haben viele neue Madelle das Image der Berufshildung
verbessert, wie z. B. das 9+-Modell flir Absolventen/-innen der
allgemeinen Mittelschule, die in eine Berufsaushildung eintre-
ten wallen. Mit Hilfe von internationalen Kooperationen wur-
den qualitativ hochwertige Ausbildungsmodelle im Rahmen
vaon Transferprogrammen aus dem Ausland eingeftihrt. Kiinftig
wird aufserdem der 4. Oktober als ,Vietnamese Labor Skills Day”
gefeiert werden. Im internationalen Kontext hat Vietnam, als es
den ASEAN-Vorsitz innehatte, das ASEAN TVET Council am 16.
September 2020 ins Leben gerufen.

Redaktion: Wie wirken sich die aktuellen Reformen auf auslan-
dische Bildungsanbhieter aus, die in den vietnamesischen Markt
eintreten wollen?

Das Ziel der Reformen ist es ja, ein offenes und flexibles Be-
rufshildungssystem aufzubauen. Hier wurde die internationale
Zusammenarheit in Bezug auf Umfang und Effektivitat ge-
férdert sowie inhaltlich diversifiziert und es gibt viele positive
Entwicklungen. In den Bereichen wissenschaftliche Forschung
und Ausbildung von Lehrpersonal sind internationale Koope-
rationen sehr willkoemmen. Auch im Bereich Aufbau nationaler
Berufsqualifikationsstandards, Qualitatssicherung gibt es vor
allem mit den ASEAN-Landern einen intensiven Austausch.
Vietnam hat in Zusammenarbeit gerade mit Landern wie den
USA, dem Vereinigten Kdnigreich, Deutschland und Australien
einige Transferprogramme ins Leben gerufen. So kénnen viet-
namesische Absolventen/-innen auch auf dem internationalen
Arbeitsmarkt bestehen.

Redaktion: Was sind Herausforderungen fur auslandische
Bildungsanbhieter in Vietnam?

Es gibt spezifische gesetzliche Anforderungen flir auslandi-
sche Bildungsanbieter, die es zu beachten gilt. Es ist sinnvoll,
hier einen Partner vor Ort zu haben, der die Anforderungen ge-
nau kennt und diese mit dem auslandischen Bildungsanhieter
durchgehen kann. Relevante Gesetzgebung in diesem Bereich
ist vor allem das Decree No. 15/2019/ND-CP vom 1. Februar
2019 [Anm. d. Red.: Die genauen Anforderungen der Gesetzge-
bung finden Sie in Kapitel 5.2].

Redaktion: In welchen Bereichen sehen Sie einen grof3en
Bedarf an qualifizierten Arbeitskraften und Chancen fir
auslandische Bildungsanbieter?

Laut einer Erhebung des vietnamesischen Instituts flir Be-
rufspadagogik zum Aushildungsbedarf zur Deckung des Ar-
beitsmarktes bis 2022 sind folgende Tatigkeiten bzw. Bereiche,
besonders gefragt:

» Grundstufe der Berufshildung: Naher/-in, Maschinen-
bediener/-in, Lebensmittelverarbeitungstechniker/-in,

Empfangsmitarbeitende im Gastgewerbe,

» Mittelstufe der Berufshildung: Textiltechniker/-in,
Konstruktionstechniker/-in, Maschinenbau,

» Oberstufe der Berufshildung: Mode- und Textiltechnik,
Industrieelektronik, Metallbearbeitung, Bautechnik.

Redaktion: Herr Cuong, wir danken lhnen fiir dieses Gesprach.

Struktur des Ausbildungssystems 38



Laut dem Berufshildungsgesetz muss das Lehrpersonal an
Berufsschulen und -colleges mindestens einen Bachelor-
Abschluss einer Universitat oder eines Berufscolleges sowie ein
Zertifikat in Berufsbildungspadagogik vorweisen. Personal, das
sowahl den theoretischen als auch den praktischen Unterricht
halt, muss zusatzlich ein Zertifikat tber berufliche Fahigkeiten
varweisen. Fur dieses Zertifikat gibt es jedoch keine klare Defi-
nition. Die Verleihung des Zertifikats basiert oft nur auf wenigen
Ubungen, die wahrend der Berufsausbildung durchgefihrt wur-
den, wie beispielsweise kurze Industriepraktika. Das Zertifikat
bestatigt daher nicht unbedingt vertiefte berufliche Erfahrung
und Kompetenzen. Aus diesem Grund kommt die Uberwiegende
Mehrheit der Lehrenden in 6ffentlichen Berufshildungseinrich-
tungen von den Universitaten und nicht direkt aus der Wirt-
schaft. Die Probezeit fur Lehrpersonal betragt zwischen sechs
und zwalf Monaten (vgl. ADB 2020, S. 34).

Das Berufshildungsgesetz definiert zwar den Begriff ,Berufs-
schullehrer/-in“ jedoch bleibt der des betrieblichen Aushilden-
den unerwahnt. Die Standards, die das Lehrpersonal zu erflllen
hat, wurden im Circular No. 8 im Jahr 2017 herausgegeben. Die-
se Standards betonen jedoch nicht die tatsachliche Berufser-
fahrung und die Industriepraxis. Das Gesetz erklart lediglich,
dass Berufslehrpersonal zu Weiterbildungszwecken an Praktika
in Unternehmen teilnehmen soll, um so die beruflichen Fahig-
keiten zu aktualisieren und auf dem Laufenden zu halten. Dau-
er oder weitere Vorgaben zu den Inhalten der Praktika werden
nicht aufgeftihrt (vgl. BIBB 2020C, S. 7). So besteht im vietna-
mesischen Berufshildungssystem nach wie vor ein Mangel an
fachlich gut ausgehildetem Lehrpersonal, das Uber entspre-
chende Praxiserfahrungen in der Industrie verfligt.

Die vietnamesische nationale Entwicklungsagenda SEDS 2011
bis 2020 hat eine Verbesserung der Qualitatsstandards in der
Berufshildung als eines der Hauptziele festgeschrieben. Dem-
entsprechend sieht die Strategie vor, Verbesserungen in zwei
Richtungen zu erzielen: Zum einen geht es um eine verbesserte
Datenlage durch optimierte Prozesse in der Datenerhebung. Zum
anderen sieht sie die Definition von Standards flr die Qualitatsak-
kreditierung in der Berufshildung vor [vgl. BIBB 2020, S. 10].

Im Oktober 2016 wurde mit dem Beschluss No. 1082/QD-TTg ein
Nationaler Qualifikationsrahmen (National Qualification Frame-
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work, NQF] eingefthrt. Der NQF legt acht Qualifikationsniveaus
sowie zu erwerbende Kompetenzen flir drei berufliche Zertifika-
te und funf akademische Abschliisse fest (siehe Tahelle 7). Der
Rahmen liefert die wesentliche Grundlage fur die Zuordnung der
verschiedenen Abschlisse mit entsprechenden Qualifikations-
standards und in diesem Rahmen zu erbringenden Leistungen.
Die beruflichen Bildungsgange sind auf den Stufen Eins his Flinf
eingeordnet (vgl. ADB 2020, S. 49/WOLF 2021, S. 75).

Dartiber hinaus mussen Berufscolleges, Berufsschulen und
die VTCs jahrlich eine eigene Qualitatsbewertung der Lehrpla-
ne vornehmen, um die im Berufshildungsgesetz festgeschrie-
benen Akkreditierungsstandards zu erflillen. Oft werden diese
Bewertungen jedoch noch nicht flachendeckend Uberpruft.
Die Zustandigkeit liegt hierfir beim Department of Occupatio-
nal Skills im DVET. Das DVET zielt daher darauf ab, die Umset-
zung der Qualitatssicherung zu vervollstandigen, ebenso wie
die Standards fur Berufshildungslehrpersonal und betriebliche
Ausbildende zu verbessern (vgl. BIBB 2020).

Seit 2015 ist auch die Entwicklung von National Occupational
Skills Standards [NOSS] im vietnamesischen Beschaftigungs-
gesetz festgeschrieben. Die NOSS sind eine Mindestspezifika-
tion der Leistungen, Kenntnisse und Fahigkeiten, die eine Per-
san bei der Austibung einer beruflichen Funktion erreichen und
beherrschen muss. Es fehlt an einer Angleichung des NQF und
dem NOSS sowie der festgelegten Learning Outcomes zwischen
den beiden Qualifikationsrahmen. Die in den NQF festgelegten
Learning Outcomes / Lernergebnisse sind die Definitionsgrund-
lage fur fur Lernergebnisse. Ausbildungsprogramme werden
auf der Basis der NQF und der darin definierten Lernergebnisse
entwickelt. So soll insgesamt die Qualitat der angebotenen Pro-
gramme verhessert werden. Die NOSS dienen zudem als Refe-
renz fUr den internationalen Vergleich und die Anerkennung von
Qualifikationen, beispielsweise zwischen Vietnam und anderen
ASEAN-Landern [vgl. NIVT 2020]. Laut DVET gah es im Jahr 2018
191 NOSS in sieben Sektoren:

» Industrie, Handel und Dienstleistungen (79 NOSS],
» Transportwesen (36 NOSS),

» Landwirtschaft (32 NOSS),

» Bauwesen (27 NOSS),

» Kultur (10 NOSS),

» Gesundheitswesen (5 NOSS),

» Kommunikation (2 NOSS].

Die gesamten NOSS werden in Datenbanken gesammelt und zu
Testeinheiten weiterentwickelt. Auf dieser Basis kdnnen sich Be-
rufshildungseinrichtungen wie auch Unternehmen als NOSS-Tes-
tabnahmestelle zertifizieren lassen und die NOSS-Pr(ifung bei ih-
ren Studierenden oder Mitarbeitenden abnehmen. Laut Angaben
des DVET waren Ende 2018 insgesamt 41 NOSS-Testabnahme-



Tabelle 7: Nationaler Qualifikationsrahmen Vietnam

1 Schuler/-innen erwerben grundlegende allgemeine Kenntnisse und praktische Fertigkeiten, um eine S Certificate |
oder mehrere einfache, wiederholte Aufgaben eines Arbeits- oder Lernfeldes in einem unveranderten
Arbeitskontext unter Aufsicht von Ausbildenden auszuftihren.

2 Faktische und theoretische Kenntnisse Uber Aufgaben von engem Umfang in einem Arbeits- oder 15 Certificate Il
Studienbereich; allgemeines und grundlegendes Wissen Uber Natur, Kultur, Gesellschaft und Recht;
praktische Fertigkeiten in Standardtechniken, um eine Reihe von wiederholten Aufgaben in Kontexten
mit sehr wenig Veranderung unter der Aufsicht von Aushildenden auszuftihren; Fahigkeit zur
Selbstkontrolle bei einer Reihe von spezifischen Aktivitaten.

g Faktisches und theoretisches Wissen Uber eine Reihe von Inhalten in einem Arbeits- oder Studienbereich; 25 Certificate Il
allgemeines Wissen Uber Natur, Kultur, Gesellschaft und Recht; Grundkenntnisse der Informationstech-
nologie; Bewusstsein, fachliche Fahigkeiten und kemmunikative Fertigkeiten, die erforderlich sind, um in
stabilen und vertrauten Kontexten selbststandig Aufgaben auszufiihren oder Probleme zu lésen.

4 Faktische und theoretische Kenntnisse in einem Arbeits- oder Studienbereich; allgemeines Wissen tber 35/ 50 Intermediate
Politik, Natur, Kultur, Gesellschaft, Recht und Informationstechnologie; Bewusstsein, fachliche Fertig- (Mittelschule/ Vocational
keiten und kammunikative Fahigkeiten, die flir die Ausflihrung haufiger oder komplizierter Aufgaben Oberschule) Degree

erforderlich sind; Fahigkeit, in Gruppen zu arbeiten oder individuell in bekannten und veranderlichen
Zusammenhangen zu arbeiten; Bereitschaft, persénliche Verantwortung und Verantwortung in Gruppen
zu Ubernehmen; Fahigkeit, die gewohnlichen Aufgaben anderer anzuleiten und zu beaufsichtigen.

5 Umfassendes faktisches und thearetisches Wissen (iber ein Fachgehiet; allgemeines Wissen Uber Pali- 60 College
tik, Natur, Kultur, Gesellschaft, Recht und Informationstechnologie; Bewusstsein, fachliche Fahigkeiten Degree
und kommunikative Fertigkeiten, die zur Lésung kamplexer Aufgaben oder Probleme erforderlich sind;

Fahigkeit zur Arbeit in Gruppen oder zur Einzelarbeit in bekannten und veranderlichen Zusammenhan-
gen; Bereitschaft zur Ubernahme von Eigenverantwortung und Fiihrungsverantwortung; Fahigkeit, die
gewdhnlichen Aufgaben der eigenen Gruppe zu beaufsichtigen und zu bewerten.

6 Festes praktisches und umfassendes theoretisches Wissen tber ein Arbeits- oder Studiengehiet und 120-180 Bachelor
allgemeines Wissen (iber Sozialwissenschaft, Politik, Natur, Kultur, Gesellschaft, Recht und Informa-
tionstechnologie; Bewusstsein in Bezug auf Kritik, Analyse und Vertiefung; fachliche Fahigkeiten und
kommunikative Fertigkeiten, die zur L6sung komplexer Aufgaben oder Probleme erforderlich sind; Fa-
higkeit, in Gruppen oder individuell in veranderlichen Kontexten zu arbeiten; Bereitschaft zur Ubernahme
von Eigenverantwortung und Verantwaortung fir die Anleitung und Verbreitung von Wissen im Studien-
gehiet; Fahigkeit, gewahnliche Aufgaben anderer zu beaufsichtigen.

7 Umfassende, praktische und theoretische Kenntnisse, um das Wissen in einem Studienbereich zu be- 30-60 Master
herrschen; Fahigkeiten in der Argumentation, Analyse und Konsalidierung von Daten und Informationen
wissenschaftlich und kreativ; Fahigkeiten in der Forschung, um geeignete Technologien im Bereich des
Studiums oder der Arbeit zu entwickeln, zu innovieren und zu verwenden; Fahigkeiten, um Wissen im
Beruf zu verbreiten; Fahigkeit, sich selbst zu orientieren und sich an veranderbare berufliche Kontexte
anzupassen; Fahigkeit, andere Menschen bei der Durchfiihrung ihrer Aufgaben anzuleiten; Fahigkeit des
Managements, der Bewertung und der Innovation, um die Effizienz der Arbeit zu erhéhen.

8 Fortgeschrittene, umfassende faktische und theoretische Kenntnisse eines Fachgebiets; Fahigkeiten, 90-120 Doctoral
Informationen zu konsolidieren und zu analysieren, Probleme kreativ zu entdecken und zu I6sen, das Degree
Denken zu formen und selbststandig und kreativ zu forschen sowie Wissen zu verbreiten und nationale
und internationale Kooperationsnetzwerke im Management und in der Kontrolle von spezialisierten
Aktivitaten zu bilden; Kreativitat und Fahigkeit der Selbstorientierung und professionellen Anleitung;
Fahigkeit, professionelle Schlussfolgerungen und wissenschaftliche Vorschlage zu machen.

Quelle: Eigene Darstellung nach ADB 2020, S. 50/WOLF 2021
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stellen zertifiziert, darunter allerdings ausschlieRlich Berufsbil-
dungseinrichtungen und noch keine Unternehmen. Auch die An-
zahl der Priflinge ist mit knapp 17.000 im Jahr 2018 noch aus-
baufahig (vgl. NIVT 2020]. Das NOSS hesteht aus funf Leveln,
wobei Funf die héchste Stufe darstellt (vgl. ADB 2020].

Publikationshinweis

54, Band des Internationalen Handbuchs der
Berufshildung: Vietnam

Mit den aktuellen Entwicklungen und Refarmvorha-
ben in der vietnamesischen Berufshildung befasst
sich auch der neu erschienene 54. Band des Inter-
nationalen Handbuchs der Berufsbildung (IHBB].
Das IHBB ist das Standardwerk der vergleichenden
Berufshildungsfarschung und wird vom BIBB zu ver-
schiedenen Ldndern weltweit herausgegeben. Der
Band zu Vietnam wurde im Jahr 2021 veréffentlicht
und fasst die Entwicklungen in der Berufshbildung
der letzten 20 Jahre zusammen. Die Fachpublika-
tion stellt den aktuellen Stand des Berufshildungs-
systems dar und zeigt Entwicklungsmdglichkeiten
und Herausfarderungen in der vietnamesischen Be-
rufsbildung auf. Daneben wird die Struktur des Aus-
bildungssystems erldutert und dem Leser anhand
kankreter Beispiele ndher gebracht.

Der Band 54 des IHBB zu Vietnam kann hier kostenfrei
heruntergeladen werden:

https://lit.bibb.de/vufind/Record/DS-779332

Vietnam hat schnell auf den Ausbruch der Corona-Pandemie re-
agiert und somit waren die Auswirkungen auf die ¢ffentliche Ge-
sundheit weniger gravierend als in vielen anderen Landern der
Welt. Nichtsdestotrotz hat die Pandemie auch in Vietnam zu einem
Konjunktureinbruch, vor allem im Tourismussektar, geftihrt und
Berufsabsolventen/-innen konnten mitunter keine Arbeitsplatze
finden. Die GIZ unterstlitzt seit Ende 2020 gemeinsam mit dem
DVET und dem MoLISA zehn Berufsschulen in Vietnam bei der
Umsetzung von Kurzzeitschulungen unterstitzt (vgl. BIBB 2021).
Hiertiber kannten hislang mehr als 3.500 Erwerbslose eine his zu
zweimanatige Umschulung zu technischen Berufen absolvieren.

a1 Struktur des Aushildungssystems

Zusatzlich zu solchen kurzfristigen Programmen hat die Pan-
demie auch in Vietnam den digitalen Wandel erhehlich be-
schleunigt. Die Regierung hat auf Provinzebene Unterstit-
zung bereitgestellt, um Berufshildungsinstitute zur Nutzung
digitaler Technologien zu ermutigen. Die effiziente Nutzung
van Online-Toals ist jedoch aufgrund der wenigen Erfahrungs-
werte der Institutionen teils schwierig umzusetzen. Aus die-
sem Grund wurde im Februar 2021 im Rahmen der trilateralen
Partnerschaft zwischen Deutschland und Vietnam ein Online-
Schulungshandbuch zur Nutzung von E-Learning-Methoden
und -Tools veraffentlicht. Das Online-Schulungshandbuch ist
explizit fur Berufshildungseinrichtungen entwickelt und in viet-
namesischer Sprache verdffentlicht worden.

Viele Berufsbildungseinrichtungen verfligen nicht Uber die fi-
nanziellen Mittel, sich kostenpflichtige Software flr E-Learning
anzuschaffen. Daher nutzen die meisten Einrichtungen in Viet-
nam ebenfalls die kostenfreien Softwares Zoom Cloud Meeting
oder Google Meet. Darliber hinaus ist es flr einige der Schu-
ler/-innen aufgrund schlechter Internetverbindung oder feh-
lender technischer Ausrustung schwer, an Online-Schulungen
ohne Probleme teilzunehmen [DAOTAOCQ 2021).

Bei WorldSkills handelt es sich um einen internationalen Be-
rufshildungswettbewerb, der seit 1950 in einem Zweijahrestur-
nus und unter Teilnehmenden van bis zu 22 Jahren ausgetragen
wird. Der auch unter dem Namen Berufsolympiade oder Berufs-
weltmeisterschaft bekannte Wettkampf wurde zunachst unter
der Pramisse der Volkerverstandigung ins Leben gerufen und
verfolgt heute das Ziel des internationalen Leistungstransfers.
Aktuell beteiligen sich 82 Lander, es gibt Wettbewerbe in tber
50 Berufen und unter rund 1.600 Teilnehmer/-innen. Vietnam
nimmt seit 2007 an dem Wetthewerb teil (vgl. WORLDSKILLS
2021A/WORLDSKILLS 2021B].

Im Rahmen von WorldSkills International gibt es immer wieder
auch Kooperationen zwischen den einzelnen Landerorganisati-
onen. So fand im Oktober 2019 die erste Australian Skills Week
in Vietnam statt. Sie wurde gemeinsam von der australischen
und der vietnamesischen Regierung, WorldSkills Australia und
WorldSkills Vietnam organisiert. Das Programm umfasste po-
litische Roundtable-Gesprache, Kompetenzdemonstrationen,
Kachkurse und eine Kompetenzkanferenz. Die Skills Week pra-
sentierte australische Spitzenleistungen in der beruflichen Bil-
dung, starkte die strategischen Bildungsbeziehungen zwischen
den beiden Landern und trug gleichzeitig zu den anhaltenden
Bemuhungen der vietnamesischen Regierung bei, den Status der
beruflichen Bildung zu verbessern [vgl. WORLDSKILLS AUSTRALIA
2019).
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5.1 Anknupfungspunkte fur Angebote
der deutschen Bildungswirtschaft

Aufgrund der aktuellen Situation auf dem vietnamesischen Ar-
beitsmarkt und dem akuten Fachkraftemangel ist der Bedarf
an Aus- und Weiterhildungsangeboten sowohl in qualitativer als
auch in guantitativer Hinsicht sehr hoch. Ankntipfungspunkte fur
deutsche Bildungsanbieter bestehen in vielerlei Hinsicht.

Um Vietnam fur das Thema Industrie 4.0 und Zukunftstechnolo-
gien zu rusten, besteht vor allem im IT-Sektor ein enormer Bedarf
an qualifiziertem und entsprechend ausgehildetem Fachperso-
nal. Ein Report der Australian Commonwealth Scientific and In-
dustrial Research Organisation aus dem Jahr 2018 geht von ei-
nem Bedarf von rund einer Million IT-Fachkraften in Vietnam im
Jahr 2020 aus (vgl. VIET NAM NEWS 2020).

Grofe Personalengpéasse bestehen nach Angaben der Vietnam
Logistics Association auch im Logistiksektor. Der Verband geht
davon aus, dass bis 2030 rund zwei Millionen weitere Fachkraf-
te im Logistiksektor bendtigt werden. Besonders mangelt es an
Englischkenntnissen und technischem Wissen [vgl. VNEXPRESS
2019]. Der Mangel an Personal mit guten Englisch- und IT-Kennt-

nissen zieht sich breit durch die Sektoren. Sichtbar wird er auch
in der vietnamesischen Tourismushbranche, wo nach Angaben der
Vietnam Tourism Assaciation vor Aushruch der Corona-Pande-
mie etwa 40 Prozent Personal gefehlt hat. Laut einer Studie der
Vietnam Academy of Saocial Sciences gaben 2020 rund 40 Pro-
zent der auslandischen Firmen in Vietnam an, Probleme bei der
Besetzung von Positionen flir hoch qualifiziertes Personal zu ha-
ben (vgl. VIETNAM ACADEMY OF SOCIAL SCIENCES 2020].

In diesem Zusammenhang durften jegliche Forthildungs- und
Zertifikatskurse, die die 0. g. Defizite adressieren, chne Schwie-
rigkeiten auf eine entsprechend hohe Nachfrage treffen. Ent-
scheidend ist hier, Kommunikationsstrategien effektiv aufzu-
bauen und sich an den ortlichen Gegebenheiten zu orientieren.
Erste Anhaltspunkte hierzu sind in Box 3 in Kapitel 5.4 zu finden.
Auch finanzielle Beteiligungen an vietnamesischen Berufsschu-
len sind eine gute Mdglichkeit fir deutsche Unternehmen, in den
vietnamesischen Bildungsmarkt einzusteigen. Angaben der AHK
Vietnam zufolge gilt es hier ebenfalls, das Renommee der Berufs-
schulen nachhaltig aufzubauen, da Berufsschulen mit gutem Ruf
deutlich mehr Bewerbungen erhalten. Hier haben vor allem Aus-
bildungsangehote &hnlich dem dualen System in Deutschland
sehr gute Aussichten, da sie dem fehlenden Praxisbezug wah-
rend der Aushildung entgegenwirken [vgl. AHK VIETNAM 2020].

Blick auf Ho-Chi-Minh-Stadt
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Aufgrund der aktuellen gesetzlichen Reformen und Umstellungen
im Aushbildungssystem ergeben sich zudem Maglichkeiten, Lehr-
materialien nach Vietnam zu bringen. Wie beschrieben, werden
die zu verwendenden Bucher von den Bildungsbehorden nicht
mehr strikt vorgegeben. Die Lehrenden kénnen mittlerweile selbst
entscheiden, welche Materialien sie fur den Unterricht verwenden.
Hierdurch eroffnet sich ein neuer Markt, auf dem auch internatio-
nale Anbieter konkurrieren kénnen [vgl. AHK VIETNAM 2020).

Auf Basis unserer Recherche und Analyse haben wir weitere An-
kniipfungspunkte im Bereich E-Learning identifiziert. Mit einer
Umsatzsteigerung von 44,3 Prozent im Jahr 2017 wies Vietnam
den héchsten Zuwachs im E-Learning-Sektor in Asien auf. Zu-
dem erhielt der vietnamesische EdTech-Markt 2018 Investitio-
nen in Héhe von etwa 55 Millionen US-Dollar und mehr als 100
EdTech-Start-ups wurden gegriindet (vgl. UNABHANGIGES INS-
TITUT FUR UMWELTFRAGEN 2020). Durch die Corona-Pandemie
hat der E-Learning-Bereich nochmal an Bedeutung gewonnen
und mittlerweile setzen mehr und mehr Bildungseinrichtungen
auf digitale Angebote. Oft fehlt es allerdings an der passenden
technischen Ausrlstung, vor allem in landlichen Gegenden. Hier
bestehen Geschaftschancen fur deutsche Anbieter sowohl in
der Bereitstellung passender technischer Ausristung und zu-
satzlicher Software als auch in der Beratung von Bildungsein-
richtung bei der Integration von digitalen Modulen in bestehen-
de Bildungsangebote.

Daruber hinaus bestehen laut Berichten der ADB noch Defizite
hinsichtlich der verwendeten technischen Ausrustung in viet-
namesischen Berufshildungseinrichtungen. Obwohl es in den
letzten Jahren verstarkt Investitionen in diesem Bereich gege-
ben hat, haben Befragungen der ADB ergeben, dass technische
Ausstattung sowie Lehr- und Lernmittel nicht den Anforderun-
gen an eine qualitativhochwertige Aushildung entsprechen bzw.
in ihrem Umfang oft nicht ausreichen, um praktische Aushil-
dungsaktivitaten flr alle Auszubildenden zu ermdglichen. Dies
trifft ebenfalls auf die Aushildung des Lehrpersonals zu. So be-
richtet die Universitat fur technische Bildung in Vinh City, dass
sie regelmafiig Nachtschichten flir praktische Workshops in der
Ausbildung des Lehrpersonals durchftihren muss aufgrund der
geringen Verflgbarkeit von Maschinen (vgl. ADB, 2020].

Ein weiterer wichtiger Bereich, in welchem deutsche Anhieter an-
knlipfen kénnen, ist die Ausbildung und der Aufhau von Kapazita-
ten bei betrieblichen Aushilderinnen und Ausbildern, Lehrkraften
und Managementpersonal. Bei der nachhaltigen Verbesserung
der vietnamesischen Berufshildung als Gesamtes ist dieser
Punkt zentral. Umfragen im Rahmen des deutsch-vietnamesi-
schen Programms zur Reform der Berufshildung ergaben, dass
internationale Kooperationen var allem beim Thema Train-the-
Trainer gefragt sind (BIBB 2020]. Programme, welche ihren Fo-
kus auf die Aus- und Weiterbildung von Lehrkraften legen, durf-
ten eine hohe Nachfrage generieren.

Ein AnknUpfungspunkt fur deutsche Unternehmen, die im Be-
reich Fortbildung fur Lehrpersonal aktiv sind, ist das DVET, das
fur diesen Bereich zustandig ist. Es gab und gibt diverse Pro-
jekte, in deren Rahmen sich vietnamesische Lehrkrafte bei-
spielsweise auch in Deutschland fortgebildet haben. So ergeben
sich nicht nur Mdglichkeiten in Vietnam selbst, sondern auch in
Deutschland.

Bestehende Kooperationen und Projekte gibt es auch im Kran-
kenpflegebereich. Deutschland heif’t jedes Jahr zahlreiche
Vietnamesinnen und Vietnamesen willkommen, die sich fir die
Arbeit als Krankenpflegefachkraft aus- oder weiterhilden lassen
maochten. Hier arbeiten das BMWi und private deutsche Trager
eng mit dem Department of Overseas Labour [DOLAB] zusam-
men, das ehenfalls im MoLISA angesiedelt ist. Ziel ist es, viet-
namesische Pflegekrafte flr den deutschen Arbeitsmarkt zu
gewinnen (vgl. DEUTSCHE VERTRETUNG IN VIETNAM 2021D).
Fur die vietnamesische Regierung ist die internationale Zusam-
menarbeit in der Weiterentwicklung der beruflichen Bildung ein
essenzieller Bestandteil. So gibt es beispielsweise im neuen
Berufshildungsgesetz besondere Regelungen flr Arbeitskrafte,
die ins Ausland gehen, damit sie die vietnamesischen Berufsah-
schltsse erfolgreich beenden kénnen [vgl. WOLF 2021]. In die-
sem Zusammenhang kénnen sich gerade auch im Bereich der
Sprachférderung Chancen ergeben.

Die vietnamesische Regierung hat den Handlungshedarf er-
kannt und begriifdt in diesem Zusammenhang auslandisches
Engagement; besonders deutsche Unternehmen sind nicht
zuletzt aufgrund der engen Verbindungen sehr willkommen.
Vietnam hat besonders leistungsfahige Lander im Bereich Be-
rufshildung identifiziert, mit denen die Zusammenarbeit noch
vertieft werden sall, darunter sind u. a. Korea, Japan, Malaysia
und auch Deutschland (vgl. WOLF 2021). Da immer mehr dua-
le Elemente in der Berufsaushildung in Vietnam von palitischer
Seite gefordert sind, ergeben sich viele Kooperationsmaglich-
keiten fiir deutsche Bildungsanbieter. In diesem Zusammenhang
sind auch beispielsweise Joint Ventures mit internationalen
Partnern und vietnamesischen Bildungseinrichtungen denkbar.
Dieses Modell wurde in der Vergangenheit bereits in verschiede-
nen Projekten erfolgreich umgesetzt. Vor allem Australien und
Japan sind mit ahnlichen Projekten zu Themen der beruflichen
Aus- und Weiterhildung in Vietnam aktiv. Da ein Grofdteil der
vietnamesischen Bildungseinrichtungen in 6ffentlicher Hand ist,
bieten sich auch Kooperationen in Form von Offentlich-Priva-
ten-Partnerschaften mit vietnamesischen Bildungstragern an.
Deutschland war hier in der Vergangenheit bereits bei einigen
Kooperationen als Partner dabei. Als Beispiel kann hier das LILA-
MA 2 International Technology College genannt werden, das aus
einer Offentlich-Privaten-Partnerschaft entstanden ist. Partner
waren die GIZ, die KfW, Bosch sowie die franzdsische Entwick-
lungsagentur AFD. Auf der vietnamesischen Seite war das DVET
als Partner beteiligt. Die finanzielle Zusammenarbeit ist bei die-
sem Beispiel sehr umfassend und reicht von der Finanzierung
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Vietnamesischer Krankenpfleger

van Maschinen flr Aushildungszwecke Uber Fort- und Weiter-
bildungsmafnahmen der Lehrkrafte bis hin zur Unterstlitzung
bei Baumafdinahmen [vgl. AHK VIETNAM 2020]. Die praktische
Umsetzung und konkrete Vorgaben fur auslandische Unterneh-
men der Branche sind Gegenstand des folgenden Kapitels.

Die vietnamesische Regierung hat im Februar 2019 eine Rei-
he von Bedingungen fur die Eréffnung von Berufshbildungsein-
richtungen mit auslandischer finanzieller Beteiligung und Ein-
richtung von Zweigstellen auslandisch investierter beruflicher
Mittelschulen und Berufscolleges erlassen. Diese bindenden
Vorgaben, ebenso wie das administrative Prozedere, werden im
Decree 15/2019/ND-CP erlautert.

Laut der Verordnung miussen folgende Bedingungen erfullt
werden:

1. Das Investitionsvorhaben muss im Einklang mit der TVET
Development Strategy stehen.

2. Der/die Investierende muss ein Investment Registration Cer-
tificate (IRC) vorweisen kdnnen.

3. Der/die Investierende muss Uber entsprechende Landnut-
zungsrechte verfugen: 1.000 Quadratmeter fur ein VTC, 10.000
Quadratmeter flr eine berufliche Mittelschule im stadtischen Ge-
biet und 20.000 Quadratmeter im landlichen Raum, 20.000 Qua-
dratmeter flir ein Berufscollege im urbanen Gehiet bzw. 40.000
Quadratmeter fur ein ebensolches College im landlichen Raum.
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4. Der/die Investierende muss ein Investitionskapital von min-
destens funf Milliarden VND (ca. 185.000 EUR] fur ein VTC, 50
Milliarden VND [ca. 1,9 Millionen EUR] fur eine berufliche Mit-
telschule oder 100 Milliarden VND [ca. 3,7 Millionen EUR] fur ein
Berufscollege einbringen.

Darliber hinaus mussen die Lehrplane im Einklang mit dem
Berufshildungsgesetz stehen und duarfen keine Inhalte ent-
halten, die die nationale Verteidigung und Sicherheit oder die
offentlichen Interessen tangieren. Zudem muss sichergestellt
werden, dass die Studierenden in den Pflichtfachern gemafd
den Vorschriften des MoLISA unterrichtet werden.

Folgende Dokumente mussen beim DVET eingereicht werden:

» ein schriftlicher Antrag auf Niederlassungserlaubnis,

» eine Kopie des IRC,

» Konzept der Berufshildungseinrichtung,

» eine Kopie des Zertifikats der Landnutzungsrechte oder die
schriftliche Genehmigung der Landpacht fur mindestens flnf
Jahre,

» Nachweis Uber die finanzielle Leistungsfahigkeit des oder der
Antragstellenden.

Je nach Berufsschulart werden die Antrage an unterschiedliche
Instanzen gestellt. Geht es um die Griindung eines Berufscolleges,
muss der Antrag an das MoLISA gestellt werden. Bei Berufsmittel-
schulen und VTCs obliegt die Entscheidung dem jeweiligen Pro-
vinzkomitee. Laut der Verordnung wird die Entscheidung tber den
Antrag spatestens zehn Tage nach Eingang der Unterlagen mit-
geteilt (vgl. THE SOCIALIST REPUBLIC OF VIET NAM 2019]. Rechtli-
che Fragen sollten dennoch vor einer Grindung immer mit einem
Fachanwalt oder einer Fachanwaltin geklart werden; die hier dar-
gestellte Ubersicht erhebt keinen Anspruch auf Vollstandigkeit.



Box 2: Geschaftspraxis in Vietnam

Interkulturelle Tipps

Aufmerksames Zuhdren ist in Vietnam unerlasslich, denn in der
Regel werden die wichtigsten Punkte und Anliegen sorgsam
verpackt und nicht direkt vorgetragen. So ist in Vietnam der di-
rekte Weg oft der ungeeignetste zum Erfolg. Gesprache werden
in ruhigem Ton gefuhrt und auch die Kérpersprache sollte eher
zuruckhaltend sein.

Wie in anderen asiatischen Landern ist es auch in Vietnam nicht
Ublich, das Wort ,Nein“ zu verwenden. Dies gilt vor allem ge-
genlber Hohergestellten. Etwas zu verneinen gefahrdet den in
Vietnam Uberaus wichtigen Konsens und birgt die Gefahr des
Gesichtsverlustes (vgl. DEUTSCHE VERTRETUNG IN VIETNAM
2021F).

Fur Verhandlungen ist wichtig zu wissen, dass diese oft lange
andauern konnen. In Vietnam bevaorzugt man es, sich an ge-
schlossene Vertrage zu halten; Nachverhandlungen sind eher
unublich. Aus diesem Grund werden einzelne Klauseln sehr
detailliert ausgehandelt, was zu einer deutlichen Verlangerung
van Verhandlungen fuhren kann. Es wird grundsatzlich immer
angestrebt, eine Win-Win-Situation fur alle beteiligten Parteien
zu erreichen. Nichtsdestotrotz kann es auch zu Auseinander-
setzungen kommen, sofern die vietnamesische Seite dies als
sinnvall fur die Verhandlungen erachtet. Generell gilt: Im Falle
eines Fehlverhaltens ist eine personliche Entschuldigung in
Vietnam hoher angesehen als eine finanzielle Entschadigung
(vgl. INDUSTRIE- UND HANDELSKAMMER FUR DIE PFALZ 2021).

Vietnamesische Namen

In Vietnam bestehen Namen aus drei Teilen: Dem Familienna-
men (am Anfang stehend], einem Mittel- und einem Vornamen
[am Ende stehend). Anders als in Deutschland wird ein/e Ge-
sprachspartner/-in jedach nicht mit ,,Herr/Frau Nachname"” an-
gesprochen, sondern mit dem letzten Namen, sprich dem Vor-
namen (vgl. DEUTSCHE VERTRETUNG IN VIETNAM 2021F].

Beispiel: Ein Herr Nguyen [Name] Tan [Mittelname] Dung
[Vorname) wird mit ,,Herr Dung” angesprochen.

Wahrend des Geschaftstreffens

v' Hande werden nur dann geschuttelt, wenn die
Initiative von vietnamesischer Seite kammt.

v' Formulierungen sollten einen eher indirekten
Charakter haben, wichtigste Forderungen
nicht direkt zu Beginn aufsern.

v/ Gesprachspartner/-innen nicht in die Enge
treiben oder blamieren. Der Gesichtsverlust kann
der kiinftigen Zusammenarbeit schaden.

v' Gelassenheit und Geduld mitbringen.

v Zurlckhaltende Karpersprache, keine ausladenden
Gesten machen.

v Visitenkarten sind (iberaus wichtig. Sie werden mit
beiden Handen Uberreicht und in Empfang genom-
men. Empfangene Visitenkarten werden kurz be-
trachtet und respektvall vor sich auf den Tisch gelegt.
Schreiben auf Visitenkarten sollte vermieden wer-
den, ebenso sollten Visitenkarten nicht direkt in die
Tasche gepackt oder nach dem Termin liegen ge-
lassen werden. Dies zeugt von Respektlosigkeit.

Weitere niitzliche Informationen

v/ Regionale Unterschiede beachten: Der Verhandlungsstil
im Stiden um Ho-Chi-Minh-Stadt wirkt generell etwas
lockerer und sudlandischer als im Norden des Landes.
Hier ist das Verhalten oft etwas steifer und ernster.

v Unterschied Stadt - Land: Das Verhalten in
Kleinstadten ist oft strenger als in Grofdstadten.

v' Dresscode: Auf gepflegte Kleidung sollte geachtet
werden, Frauen sollten kein allzu tiefes Dekollete
oder Minirocke tragen.

v' Flr Smalltalk sollten positive Themen gewahit
werden wie etwa das schone Reiseland Vietnam
oder die gute vietnamesische Kuche. Themen
wie Palitik sollten vermieden werden.

v' Punktlichkeit ist auch in Vietnam wichtig. Ein
hektisches Auftreten sollte vermieden werden.

v" Kleine Geschenke sind gerne gesehen, jedoch sollte
vermieden werden, flir Personen unterschiedlichen
Ranges gleiche oder gleich verpackte Geschenke zu
Uberreichen. Ebenso sollten bei der Verpackung die
Farben Weif3 (Trauer] und Rosa (Romantik] vermieden
werden. Geeignet sind beispielsweise Mitbringsel aus
Deutschland [vgl. BUSINESS IN VIETNAM 2021).
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9.3 Finanzielle Rahmenbedingungen

Fir offentliche Berufshildungseinrichtungen ist die Héhe der trage. Die Studiengeblhren werden jeweils flr ein Jahr festge-
Studiengebthren im Decree 86/2015/ND-CP festgelegt, private legt. Die GebUhrenhdhe fur éffentliche Berufsbildungseinrich-
Einrichtungen entscheiden selbststandig tber die Hohe der Bei- tungen der letzten drei Schuljahre ist in Tabelle 8 dargestellt.

Tahelle 8: Monatliche Studiengebthren fir éffentliche Berufsschulen und Berufscolleges in Vietnam, 2018-2021, in 1.000 VND,
EUR wie angegeben

Fachrichtung 2018-2019 2019-2020 2020-2021

Berufs- Berufs- Berufs- Berufs- Berufs- Berufs-
schule college schule college schule college

Quelle: THE SOCIALIST REPUBLIC OF VIET NAM 2015

Die Studiengeblhren zwischen staatlichen und privaten Polytechnic College aufgezeigt. Hierbei handelt es sich um eine
Berufsbildungseinrichtungen variieren mitunter deutlich. In private Berufshildungseinrichtung, die sowohl die Mittel- als
Tabelle 9 wird dies am Beispiel des privaten Ho Chi Minh City auch die Oberstufe der Berufshildung anbietet.

Tabelle 9: Studiengebuthren flir ausgewahlte Berufsaushildungen am privaten Ho Chi Minh City Polytechnic College, in VND, EUR wie
angegeben (Stand Juni 2021)

Aushildungsbereich Gebuhren fir die gesamte Ausbildungsdauer

Quelle: HO CHI MINH CITY POLYTECHNIC COLLEGE 2021
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Vietnam befindet sich seit den spaten 80er Jahren mit seiner
,Doi Moi“-Palitik in einem umfassenden Reform- und Transfor-
mationsprozess hin zu einem marktwirtschaftlichen System.
Auch im Rechtssystem sind einige Schritte in Richtung Libe-
ralisierung zu sehen. Im Zuge des Beitritts Vietnams zur WTO
im Januar 2007 kammt es zu regelméafigen Anpassungen und
Aktualisierungen bestehender Gesetze und der Untergesetz-
gebung (bestehend aus Decrees, Directives und Circulars) [vgl.
GTAI 2019A].

Ein ebenso wichtiger Meilenstein inshesondere flr die Han-
delshbeziehungen zwischen Europa und Vietnam ist das EU-
Vietnam-Freihandelsabkommen [EUVFTA], das im August 2020
in Kraft trat. Das Abkommen legt den Abbau von mehr als 99
Prozent aller Zélle fest und regelt weitere Themen, die mit dem
Handel in Zusammenhang stehen, wie beispielsweise das 6f-
fentliche Beschaffungswesen und den Schutz geistigen Eigen-
tums. Zwischen Deutschland und Vietnam besteht ein Abkom-
men zur Vermeidung der Doppelbesteuerung auf dem Gehiet
der Einkommens- und Vermaégenssteuer (vgl. GTAI 2021B).

FUr auslandische Handelsunternehmen steht Vietnam seit
2009 offen. Import- und Exportaktivitdten wie auch Grof3- und
Einzelhandel kénnen sowaohl in Form eines Joint Ventures als
auch in Form einer 100-prozentigen auslandischen Beteiligung
betrieben werden (vgl. GTAI 2019A]. Ein Zertifikat muss nur dann
beantragt werden, wenn durch den Erwerb von Firmenantei-
len mehr als 51 Prozent in auslandischen Besitz Gbergehen.
Allerdings unterliegen auslandische Investaren in einigen Ge-
schaftsbereichen hestimmten Restriktionen, wie beispielswei-
se in den Branchen Logistik, Telekommunikation, Transport,
Reiseveranstaltung oder Werbung. In diesen Bereichen ist keine
100-prozentige auslandische Beteiligung maglich.

Im Bereich des Investitionsrechts hildet seit dem Jahr 2015 das
Law on Investment die Grundlage. Erganzt wird es durch das De-
kret 118/2015/NCCP. Fir auslandische Investoren ist es wichtig,
zwischen registrierungshedurftigen und nicht-registrierungsbe-
dirftigen Projekten zu unterscheiden. Als registrierungsbedurf-
tig gelten jene Projekte, bei denen auslandische Investoren in
Vietnam Uber ein eigenstandiges Unternehmen agieren maéch-
ten. Ebenfalls gilt diese Regelung bei sehr umfangreichen Vorha-
ben. In beiden Fallen ist ein IRC notig. Bei Beantragung muissen u.
a. detaillierte Angaben zum Projekt, zu Landnutzungsrechten und
zum finanziellen Umfang gemacht werden. Ubersteigt der finan-
zielle Umfang 5.000 Mrd. VND [umgerechnet etwa 185 Mio. EUR],
muss zusatzlich eine gesonderte Projektgenehmigung beim Pro-
vinzialkomitee, dem Premierminister oder der Nationalversamm-
lung eingehalt werden [vgl. AHK VIETNAM 2020].

Die rechtliche Grundlage fir Firmengrindungen findet sich im
Law on Enterprise (LOE], das ebenfalls reformiert wurde. 2020
wurde das LOE nochmals aktualisiert und ersetzt damit seit
1. Januar 2021 das LOE aus dem Jahre 2014 (vgl. ALLEN &
GLADHILL 2020]. Im LOE wird ein einheitliches Gesellschaftsrecht
fur in- und auslandische Firmen kodifiziert. Das Gesetz regelt die
folgenden Gesellschaftsformen:

die Gesellschaft mit beschrankter Haftung

(GmbH; Limited Liability Company, LLC),

die Aktiengesellschaft [Joint-Stock Company, JSC],

die offene Handelsgesellschaft/Kommanditgesellschaft
(Partnership],

das private Unternehmen (Private Enterprise],

das Staatsunternehmen (State-owned Enterprise, SOE),
das Sozialunternehmen [Social Enterprise].

Die LLC ist die am haufigsten genutzte Gesellschaftsform in den
Sektoren der Produktion und Dienstleistungen. Sie ist mit der
GmbH des deutschen Gesellschaftsrechts vergleichbar und um-
fasst zwischen einem und maximal 50 Gesellschafter/-innen. Es
kénnen juristische und natlrliche Personen aus Vietnam oder
dem Ausland beteiligt werden. Ein Mindestkapital ist grundsatz-
lich nicht vorgesehen, den vietnamesischen Behorden wird hier
jedoch ein gewisser Ermessensspielraum eingerdumt. In der
Praxis verlangen die Behérden gerade bei auslandischer Be-
teiligung ein gewisses Arbeitskapital [vgl. GTAI 2019A). Die LLC
verflgt Uber folgende Organe:

die Gesellschafterversammlung (Members' Council),
zustandig fur die Beschlussfassung,

die/den Vorsitzende/-n [Chairperson) der Gesellschafter-
versammlung, der/die auch als Geschaftsfuhrer/-in fungieren
kann,

der/die Geschaftsfuhrer/-in [Director]/Hauptgeschéafts-
fuhrer/-in (General Director], der/die das Tagesgeschaft
des Unternehmens steuert,

Rechtsvertretende (Legal Representative/s],

ab elf Gesellschaftern/-innen ist ein Aufsichtsrat
(Supervisory Board] erfarderlich.

Die JSC ist mit einer deutschen Aktiengesellschaft vergleichbar.
Organe der JSC sind die Hauptversammlung (General Meeting
of Shareholders), der Vorstand [Board of Directors), der/die
Geschaftsfuhrer/-in und der obligatorische Aufsichtsrat. Es sind
mindestens drei Anteilseigner/-innen (Shareholders) erforder-
lich (vgl. GTAI 2019A).

Neben den Kapitalgesellschaften ist eine weitere Méglichkeit,
fur deutsche Unternehmen in Vietnam aktiv zu werden, die
sog. Partnership, die beschrankt und unbeschrankt haftende
Partner/-innen kombiniert. Sie kann daher mit einer Offenen
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Handelsgesellschaft und der Kommanditgesellschaft des deut-
schen Rechts verglichen werden. Im Gegensatz zum deutschen
Recht kann lediglich eine nattrliche Person unbeschrankt haf-
ten. Fur auslandische Unternehmen besteht zudem die Option,
als auslandischer (Unter-)Auftragnehmer (Foreign Contractor)
aktiv zu werden. Dies bietet sich haufig in Form von projektar-
tiger Arbeit, beispielsweise bei Infrastrukturprojekten, an (vgl.
AHK VIETNAM 2020].

Mit den Gesellschaftsformen Private Enterprise, SOE oder Social
Enterprise werden auslandische Investor/-innen weniger haufig
konfrontiert; die Unternehmensformen werden daher hier nicht
weiter vorgestellt.

Dartber hinaus kénnen auslandische Unternehmen in Vietnam
aberauch uber eine Reprasentanz oder eine Niederlassung aktiv
sein. Um Uber diese beiden Formen in Vietnam prasent zu sein,
muss eine Registrierung bei den lokalen Provinzdepartments
of Trade erfolgen. Es gilt zu beachten, dass eine Reprasentanz
keine Geschafte mit Gewinnabsicht realisieren darf. Sie dient
lediglich den Markterschliefdungsaktivitdten. Im Rahmen dieser
Aktivitaten ist eine Reprasentanz steuerfrei. Laut Angaben der
AHK Vietnam sind etwa 50 Prozent der rund 250 deutschen Un-
ternehmen im Land in Form einer Reprasentanz im Land (vgl.
AHK VIETNAM 2020, S. 33). Dagegen kdnnen Niederlassungen
unternehmerisch tatig werden und beispielsweise Waren im-
oder exportieren [vgl. GTAI 2019A].

Das Arbeitsrecht in Vietnam gilt als relativ weit entwickelt und
gewahrt Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern einen hohen
Schutz. Wie im Gesellschaftsrecht wurde auch im Arbeitsrecht
die Gesetzgebung aktualisiert. Ein neues Uberarbeitetes Gesetz
ist ebenfalls im Januar 2021 in Kraft getreten. Vietnamesische
Arbeitsvertrage unterscheiden beispielsweise nicht zwischen
leitenden Angestellten oder Einheimischen. Mundliche Arbeits-
vertrage sind nur fr die Dauer von his zu drei Monaten zulassig,
danach ist ein schriftlicher Vertrag gesetzlich vorgeschrieben.
Eine Befristung von Vertragen ist bis zu héchstens 36 Monaten
mit einmaliger Verlangerung maéglich (vgl. GTAI 2019A; VIETNAM
BRIEFING 2021).

Auch im Bereich Aufenthalts- und Arbeitsgenehmigungsrecht
trat 2020 ein neues Uberarbeitetes Gesetz in Kraft. Deutsche
Staatshburger/-innen kénnen visafrei fur 15 Tage zu touristi-
schen Zwecken in Vietnam einreisen. Eine erneute Einreise ist
dann nach Ablauf von 30 Tagen wieder maglich.

Daruber hinaus hat Vietnam auch die Prozesse und Verfahren

fur das E-Visum-System aktualisiert, das einen einmaligen
Besuch mit einer Dauer von his zu 30 Tagen flir 81 Nationa-
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litdten ermoglicht, darunter auch Deutschland. Gemafd dem
neuen Einwanderungsgesetz betragt die vorgeschriebene
Bearbeitungszeit flir E-Visa drei Arbeitstage nach Abschluss
der Registrierung und der GebUhrenzahlung (vgl. VIETNAM
BRIEFING 2020).

Um jedoch in Vietnam zu arbeiten und fur einen langeren Zeit-
raum zu bleiben, missen Auslander/-innen ein langerfristi-
ges dreimonatiges Einzel- oder Mehrfachvisum beantragen.
Visa fur Investoren/-innen und Geschaftsreisende sind bis zu
zwolf Monate erhéltlich. Liegt das investierte Kapital jedoch
Uber 130.500 US-Dollar, kénnen Visa fur die Dauer von bis zu
funf Jahren ausgestellt werden [vgl. VIETNAM BRIEFING 2020]).
Grundsatzlich bendtigen auslandische Arbeitnehmer/-innen
eine Arbeitserlaubnis [Work Permit). Ausgenommen hiervon
sind seit April 2016 qualifizierte Arbeitnehmer/-innen, die Uber
einen Bachelorabschluss verfligen und mindestens drei Jahre
als Experte oder Expertin fur ein auslandisches Unternehmen
gearbeitet haben oder eine leitende Funktion inne hatten. Eine
weitere Ausnahme hilden Personen, die flir einen Zeitraum von
bis zu 30 Tagen an einer beruflichen Bildungseinrichtung tatig
sind (vgl. GTAI 2019A].

Erste Anlaufstelle fur Visaangelegenheiten ist entweder die vi-
etnamesische Botschaft in Berlin oder das Generalkonsulat in
Frankfurt am Main.

Die wichtigsten Steuerarten in Vietnam sind die Kérperschafts-
steuer [Corporate Income Tax), die Einkommensteuer auf Ein-
kinfte naturlicher Personen und die vorsteuerabzugsfahige
Mehrwertsteuer [Value Added Tax - VAT)]. Auslandische Unter-
nehmen, die Uber keine Niederlassung im Land verfligen, un-
terliegen der Foreign Contractor’s Tax (FCT). Mit dieser Steuer
werden mehrwert- und einkommensteuerliche Verpflichtungen
abgedeckt (vgl. GTAI 2019A). Deutsche Unternehmen kénnen
aufgrund des Doppelbesteuerungsabkommens zwischen Viet-
nam und Deutschland bei der vietnamesischen Steuerbehérde
eine Bescheinigung beantragen, mit der sie von der FCT befreit
werden (vgl. AHK VIETNAM 2020).

Alle Unternehmen, die eine Niederlassung oder Produktions-
statte in Vietnam betreiben, mussen die Kérperschaftssteuer
abfihren. Seit 2016 liegt der Steuersatz bei 20 Prozent. Es gibt
jedoch hestimmte Sektoren mit besonderer Investitionsfér-
derung, fur welche sich der Steuersatz flir einen bestimmten
Zeitraum reduziert. Die Berufsausbildung wird im Law on Inves-
tment ebenfalls als forderfahiger Sektor ausgeschrieben (vgl.
VIETNAM LAW DATA 2021].

Die Mehrwertsteuer in Vietnam betrifft alle im Land herge-
stellten Waren oder erbrachten Dienstleistungen. Der Steu-
ertarif variiert zwischen null, funf oder zehn Prozent, wobei



letztgenannter dem Standardsteuersatz entspricht. Waren-
exporte sind hier ausgenommen (vgl. GTAI 2019A).

Grund und Boden ist in Vietnam Staatseigentum und kann da-
her weder von natlrlichen noch juristischen Personen erwor-
ben werden. Lediglich Gber die administrative entgeltliche oder
unentgeltliche Landzuteilung [Allocation of Land Use Rights)
oder die vertragliche Uberlassung eines zeitlich beschrankten
Nutzungsrechts gegen die Entrichtung von Landnutzungsge-
biihren (Lease of Land Use Rights] kann Land zugeteilt werden.
Die Landnutzungsrechte kdnnen grundsatzlich ausgetauscht,
vermietet oder auch vererbt werden (/vgl. GTAI 2019A].

Landnutzer erhalten in der Regel ein Landnutzungsrechtszerti-
fikat, das die Rechte des Landnutzers an dem Grundstick aus-
weist. Es gibt verschiedene Arten von Landnutzungsrechten,
es ist jedoch wichtig zu wissen, dass nach geltendem Recht
Auslander/-innen die Rechte flir 50 Jahre behalten kénnen,
wahrend Einheimischen diese auf unbestimmte Zeit gewahrt
werden [vgl. VIETNAM BRIEFING 2019].

Da Vietnam seit 2007 in der WTO ist, ist es auch an die Allge-
meinen Zoll- und Handelsabkommen [GATT] gebunden. Im
Rahmen des EUVFTA fallen zudem 99 Prozent aller Importzélle
auf Exportwaren aus der EU weg. Mit dem Inkrafttreten des Ab-
kommens sind Zélle auf beispielsweise Maschinen und Gerate
komplett abgeschafft worden, in anderen Bereichen, wie zum
Beispiel Autoteile oder bestimmte Arzneimittel, werden die Ab-
gaben Schritt fir Schritt abgebaut. Dartber hinaus profitieren
EU-Unternehmen uber den verbesserten Zugang zum vietna-
mesischen Beschaffungsmarkt. So kénnen sich diese Unter-
nehmen kiinftig um offentliche Auftrage flr vietnamesische
Ministerien, wichtige Staatsunternehmen und fur die Stadte
Hanoi und Ho-Chi-Minh-Stadt bewerben [vgl. EUROPAISCHE
KOMMISSION 2018).

Fur den Export nach Vietnam sind folgende Begleitpapiere
erforderlich:

Handelsrechnungen [2-fach] in Englisch mit allen
handels(iblichen Angaben und Unterschrift,
Ursprungszeugnisse (2-fach],

Konnossemente inkl. einer Meldeadresse,
Packlisten [2-fach) mit einer Ubersicht iiber die
verschiedenen Packstticke.

Zudem mussen verpackte Waren flir den Einzelhandel klar und
deutlich Angaben auf Vietnamesisch aufweisen (vgl. INDUSTRIE-
UND HANDELSKAMMER FUR DIE PFALZ 20218).

Im Jahr 2018 hat die Bundesregierung ein bereits 2013 ver-
abschiedetes Strategiepapier zur Internationalisierung der
Berufshildung aktualisiert. Weitere strategische Partner sind
beispielsweise Landesministerien, Akteure der Wirtschaft und
deutsche Bildungsanbieter. Im Folgenden wird eine Auswahl
von Forderinstrumenten vorgestellt.

Das develoPPP.de-Programm des BMZ verfolgt das Ziel, das
Engagement der deutschen Privatwirtschaft in Entwicklungs-
und Schwellenlandern zu férdern. Das Programm richtet sich
an Unternehmen, die in Entwicklungs- oder Schwellenlander
nachhaltig investieren wollen und ihre operativen Tatigkeiten
vor Ort ausbauen mochten. Geeignete Vorhaben der Unter-
nehmen werden finanziell im Umfang von bis zu zwei Millionen
Euro unterstltzt, eine fachliche Férderung in Form von Bera-
tung ist ebenso Teil des Programms. Die Finanzierung sowie die
Umsetzung eines Projekts erfolgt in Zusammenarheit mit der
Deutschen Investitions- und Entwicklungsgesellschaft mbH
(DEG) oder der GIZ (vgl. DEVELOPPP 2021).

Fur das Programm bewerben kdnnen sich Unternehmen mit
Sitz in der EU, einem Mitgliedsland der European Free Trade
Association [EFTA] oder weiteren Drittstaaten. Es gibt zwei Pro-
grammlinien: Das develoPPP Classic, das sich an mittelstan-
dische und grofRe Unternehmen richtet, sowie das develoPPP
Ventures, das Startups und junge Unternehmen als Zielgruppe
hat. Letztere Férderlinie ist aktuell allerdings nur fir Kenia még-
lich. Im Rahmen des develoPPP-Classic-Zweiges betragt der
offentliche Foérderanteil bis zu 50 Prozent. Weitere Vorausset-
zungen sind die Beschéaftigung von mindestens acht Mitarbei-
tenden sowie ein Jahresumsatz von mindestens 800.000 Euro
(vgl. DEVELOPPP 2021A).

Um einen Antrag fur das develoPPP-Programm einzureichen,
muss eine Interessenbekundung bei einem der zwei 6ffentli-
chen Partner eingereicht werden. Ist die Bewerbung erfolgreich,
entwickeln DEG oder GIZ gemeinsam mit dem jeweiligen Unter-
nehmen einen detaillierten Projektplan, in dem die Partner ihren
jeweiligen Beitrag zur Kooperation sowie Projektmafinahmen
und einen Zeitplan festhalten (vgl. BEVELOPPP 2021B].

In der Vergangenheit wurde beispielsweise im Rahmen eines
develoPPP-Projektes der Ausbau einer nachhaltigen Lieferkette
im Mekong-Delta geférdert. In diesem Zusammenhang erhiel-
ten 413 Obstbauerinnen und -bauern Trainingseinheiten zum
Thema Agro-UOkonomie, inshesondere zur Pflanzenauswahl und
zum Einsatz organischer Dungemittel. Durch die Aktivitaten ge-
lang es, innerhalb von drei Jahren die beruflichen Perspektiven
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in der Obstwirtschaft auszubauen und héhere Ertrage und Ein-
kommen zu erwirtschaften (vgl. DEVELOPPP 2021C].

Zu denweiteren Forderinstrumenten des BMZ gehdren Kammer-
und Verbundpartnerschaften (KVP] sowie Berufshildungspart-
nerschaften (BBP]. Im Fokus beider Programme steht dabei vor
allem die Bekdmpfung von Armut in den Partnerlandern durch
die gezielte Férderung einer nachhaltigen Wirtschaftsentwick-
lung. Sowohl in den KVP als auch in den BBP agieren Kammern
und Verbande als Projekttrager und fihren eigenstandig Vorha-
ben durch. Die Zusammenarbeit erfolgt mit lokalen Partnern.
Projektziele und -mafdnahmen werden gemeinsam geplant
und umgesetzt. Mit der Durchfthrung beider Programme ist
die deutsche Entwicklungsorganisation sequa betraut. Sie hat
bereits mehr als 300 KVP-Projekte in 80 Landern und 60
BBP-Projekte realisiert [vgl. SEQUA 2021). Im Rahmen der KVP
wurde beispielsweise eine Kooperation zwischen deutschen
und vietnamesischen Institutionen der Wasserwirtschaft ge-
férdert. Die Kooperation umfasste Weiterhildungsangebote
und Informationsaustausch fur den gesamten Wassersektor
Vietnams (vgl. SEQUA 2018).

Die internationale Berufshildungszusammenarbeit hat einen
hohen Stellenwert fur die Bundesregierung. Handlungsleiten-
de Grundlage hierfur ist die Strategie der Bundesregierung zur
internationalen Berufshildungszusammenarheit von 2013 und
die aktualisierte Fassung vom 22. Mai 2018. Als zustandiges
Ressort reagiert das BMBF auf den hohen Bedarf an Koope-
ration und Unterstltzung aus dem Ausland mit einem breiten
Portfolio von Mafsnahmen und Férderinitiativen, die eng inein-
andergreifen. Davan richten sich insbesondere die ersten bei-
den Férderrichtlinien an die Bildungswirtschaft:

Mit der Férderinitiative Internationalisierung der Berufshildung
(IBB) werden Verbundprojekte geférdert, die eine der folgen-
den Schwerpunktzielsetzungen verfolgen: a) Bilaterale Sondie-
rungsprojekte zu den Voraussetzungen und Themen der Berufs-
bildungszusammenarheit, h] MaRnahmen zur Unterstlitzung
und modellhaften Umsetzung der bilateralen Berufshildungs-
kooperationen ader c] nachfrageorientierte Entwicklung und
modellhafte Implementierung von Aus- und Weiterbildungs-
dienstleistungen flr internationale Markte (vgl. BMBF 2021A).

Im Rahmen der Forderung der Entwicklung und Implementie-
rung von Ausbildungsclustern im Ausland (ClusterVET) werden
Verbundprojekte im Zusammenschluss von mehreren Unter-
nehmen, Aus- und Weiterhildungsanhietern und gegebenenfalls
weiteren Partnern zum Zwecke der Entwicklung, Pilotierung und
Implementierung von Aus- und/oder Weiterhildungsmodellen
im Ausland geférdert. Ziel der Férderung ist die Entwicklung, der
Aufbau und die Erprobung von Aushildungsclustern. Auf diese
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Weise sall ein Beitrag zur nachfrageorientierten Aus- und Wei-
terbildung von Fachkraften geleistet werden (vgl. BMBF 2021B].

Mit der Forderlinie Forschung zur Internationalisierung der Be-
rufshildung (IBBF) werden Projekte geférdert, die zu einem der
folgenden Schwerpunkte beitragen: a) Forschung zu Grund-
lagenthemen der Berufshildungszusammenarbeit, b) Entwick-
lung von Handlungsempfehlungen flr innovative Berufshil-
dungszusammenarheit oder c] Pilotierung und Starkung von
Berufshildungsforschungsstrukturen in den Partnerlandern
(vgl. BMBF 2021C).

Darliber hinaus gibt es die Férderung von Implementierungs-
projekten von Organisationen der Wirtschafts- und Sozialpart-
ner im Rahmen der internationalen Berufshildungszusam-
menarbeit (WiSoVET). In diesem Rahmen werden Einzel- oder
Verbundvorhaben als Beitrage zu bilateralen Berufsbildungs-
kooperationen geférdert, fur die die Umsetzungsexpertise von
Kammer- und Arbeitnehmerorganisationen erforderlich ist
(BMBF 2021D).

Im Rahmen der Férderlinie Entwicklung und Erprobung eines
Master-Studienprogramms im Bereich Management & Tea-
ching flir internationales Berufshildungspersonal [MasterVET]
wird ein Projekt zur akademischen Qualifizierung von Berufs-
bildungspersonal geférdert. Ziel ist die Entwicklung und Er-
probung eines berufsbegleitenden Masterstudienganges fur
Berufshildungspersonal sowie zuk(linftige Fach- und Fuhrungs-
krafte im Bereich Bildungsmanagement aus aller Welt. Die Ab-
solventen/-innen des Studienganges werden damit beféahigt,
Reformprozesse von Berufshildungssystemen in ihren Landern
zu begleiten und zu gestalten (BMBF 2021E].

Informationen Uber aktuelle Laufzeiten und Antragsrunden
der verschiedenen Férderrichtlinien finden Sie auf der Website
des BMBF unter https://www.bmbf.de/de/die-foerderinitia-
tiveberufshildung-international-325.html sowie beim DLR-
Projekttrager unter https://www.berufsbildung-international.
de/. Ebenso informieren der iMOVE-Newsletter und die iMOVE-
Website Uber Aktuelles zu den Forderrichtlinien.



Box 3: Tipps zur Online-Kommunikationsstrategie in Vietham

Etwa 72 Millionen Menschen in Vietnam sind (Stand Januar
2021) in den sozialen Medien aktiv, das entspricht etwa 73,7
Prozent der Bevdlkerung. Die meist genutzten Plattformen in
Vietnam sind mit Abstand Youtube und Facebook, gefolgt von
Zalo (das vietnamesische WhatsApp], Facebook Messenger und
Instagram (vgl. DATAREPORTAL 2021). Der Einsatz von sozialen
Medien sollte daher zweifelsohne zentraler Bestandteil einer
jeden Online-Kommunikationsstrategie in Vietnam sein. Es gilt,
das Image der beruflichen Aus- und Weiterbildung nachhaltig
zu verbessern und so mehr Menschen vom Nutzen der Berufs-
hildung zu Uberzeugen.

Social-Media-Marketing

Facebook ist neben Youtube die meist genutzte Social-
Media-Plattform und kann daher ideal genutzt werden, um den
Traffic auf die eigene Webseite zu erhohen. Daher sollte Face-
book als erste Seite mit Content bespielt werden. Nach und nach
kdnnen die Social-Media-Aktivitaten dann auf andere Plattfor-
men wie Twitter, Instagram und Tik Tok ausgeweitet werden. Die
Kanale sollten genutzt werden, um der Community Echtzeitin-
formationen, beispielsweise Uber das College-Leben, zur Verfl-
gung zu stellen. Relevante Themen konnen auch Neuigkeiten,
Fotos von Veranstaltungen, Einblicke in den Alltag, Bilder von
Studierenden oder allgemeine Bildungsnachrichten sein. Wich-
tig ist es, die Follower durch Fragen, kleine Wettbewerbe o. A.
aktiv mit einzubeziehen. Dartber hinaus sollten alle bestehen-
den Sacial-Media-Accounts miteinander verkntpft werden.

Webseiten-Gestaltung

Die Webseite sollte ansprechend gestaltet und fehlerfrei sein.
Professionalitat und ein vertrauenswurdiges Erscheinungshild
sind in Vietnam ebenso wichtig wie in Deutschland. Ebenfalls
sollten Bildungsanbhieter auf ihren Webseiten die Erfolgschan-
cen im spateren Berufsleben herausstellen. Auch hier kann es
sinnvall sein, mit Testimonials von Studierenden und Alumni zu
arbeiten. Da viele Vietnamesinnen und Vietnamesen Uber ihre
Smartphones im Internet surfen, ist die Anpassung der Websei-
te an mobile Endgerate unerlasslich.

Identifizierung der Zielgruppe

Essenziell fur eine erfolgreiche Online-Kommunikationsstrate-
gie ist die genaue |dentifizierung der relevanten Zielgruppen. Mit
einbezogen werden sollten demografische Faktoren (wie Alter
oder Geschlecht), der Wohnort (urbaner oder landlicher Raum]
sowie Charakteristiken (wie Interessen, Persanlichkeit oder Hal-
tung bestimmten Themen gegentber].

Sprache

Wahrend die meisten Instagram-Nutzer/-innen in Vietnam Eng-
lisch sprechen, ist das bei Facebook und Zala nicht unbedingt
der Fall. Es sollte daher davon abgesehen werden, Posts aus-
schlieRlich auf Englisch zu verfassen. Im Mittelpunkt sollte der
vietnamesische Text stehen, bei Instagram kdnnen auch zwei-
sprachige Posts verfasst werden, um den internationalen Cha-
rakter einer Einrichtung herauszustellen.

Google Ads

Mit Google Ads ist es mdglich, potenzielle Schuler/-innen oder
deren Eltern Uber die Google-Suche anzusprechen und auf die
Internetseite der Bildungseinrichtung zu lenken. Dabei orientie-
ren sich die Kosten an der Anzahl tatsachlicher Anzeigen-Klicks.
Die Anzeigen lassen sich individualisieren, die Suchbegriffe, bei
denen die Ads in Google angezeigt werden, werden ebenfalls im
Vorfeld festgelegt. Hier empfiehlt es sich, nicht nur Suchbegriffe
zu definieren, sondern ebenso Suchsatze festzulegen. Da viele
Vietnamesinnen und Vietnamesen Google Uber ihr Smartphone
nutzen, sollte die Option ,fir mobile Endgerate optimieren” aus-
gewahlt werden. Die Wirksamkeit der Anzeigen sollte regelma-
3ig Uberpruft werden, um ineffiziente Schlagwadrter rechtzeitig
aus der Kampagne herauszunehmen.

Search Engine Optimization [SEQ)

Nach Google ist Coc Coc die zweithaufig genutzte Suchmaschi-
ne in Vietnam. Dennoch ist die alleinige Nutzung von Google
Ads zu Beginn absolut ausreichend. Beim Thema SEQ gilt es zu
beachten, dass Vietnamesisch zwar die lateinischen Buchsta-
ben nutzt, diese allerdings mit diakritischen Zeichen geschrie-
ben werden. Google liefert unterschiedliche Ergebnisse fur
Suchbegriffe mit und ohne diakritische Zeichen, daher sollten
Sie sicherstellen, dass Sie flir beide Versionen optimieren. Der
durchschnittliche Nutzer sucht bei Google allerdings ohne die
Verwendung der diakritischen Zeichen.

Kooperationen eingehen und Partnerschaften
aufbauen

Fir deutsche Unternehmen oder Bildungsanbieter in Vietnam
bietet es sich an, rechtzeitig Marketingpartnerschaften aufzu-
bauen, beispielsweise mit lokalen Schulen oder nationalen und
regionalen Verbanden. So kénnen Onlinekampagnen gemein-
sam durchgeflihrt und eine gréfRere Zielgruppe erreicht werden,
indem Partner verlinkt oder gemeinsame Hashtags kreiert wer-
den.
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Textgestaltung auf der Webseite

In Vietnam ist es nicht untblich, langere Texte auf Wehseiten zu
verdffentlichen. Vietnamesen/-innen ziehen es vor, alle Inhalte
und umfassende Erklarungen auf einen Blick zu haben. Studi-
eninhalte und vaor allem die Erfolgsaussichten nach Abschluss
der Aus- oder Weiterhildung sallten klar und umfassend kom-
muniziert werden.
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Video Marketing

Das Abspielen von Videos ist in Vietnam die beliebteste Be-
schaftigung online. Etwa 95 Prozent der Nutzer/-innen schauen
regelmafiig online Videos. Daher sollten Videos einen zentralen
Bestandteil in der Online-Kommunikationsstrategie spielen. So
kénnen beispielsweise Uber Youtube ausgewahlte Unterrichts-
einheiten live gestreamt werden, um einen Eindruck vom Unter-
richt zu vermitteln

-
-
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Die Saigon Information Technology Intermediate Schoaol ist eine
berufliche Mittelschule mit einem Schwerpunkt im Bereich In-
formatik sowie Elektro- und Kommunikationstechnik. Eine Aus-
bildung kostet bis zu 2,5 Millionen VND [umgerechnet ca. 93
EUR] pro Monat. Die Schule wurde 2004 eréffnet und kooperiert
bereits mit internationalen Partnern. So kann im Rahmen einer
Aushildung auch ein Auslandssemester an einer Partneruni-
versitat in Asien oder Europa absolviert werden. Laut Aussagen
der Schulleitung sollen die internationalen Partnerschaften in
Zukunft weiter ausgebaut werden. Dartber hinaus sind Koope-
rationen mit Unternehmen geplant, um so den Auszubildenden
einen starkeren Praxishezug bieten zu kdnnen. Auch in diesem
Bereich sind internationale Partnerschaften sehr willkemmen
(vgl. GESPRACH SOA MIT SAIGON INFORMATION TECHNOLOGY
INTERMEDIATE SCHOOL 2021).

Internetauftritt: https://www.sitc.edu.vn/

Die Saigon International Intermediate Schaool ist eine berufliche
Mittelschule, die Aushildungsprogramme in verschiedensten
Bereichen, wie bspw. Elektrotechnik und Kosmetik, anhietet.
Die Schule wurde 2007 gegrtindet und befindet sich in Ho-Chi-
Minh-Stadt. Es bestehen Kooperationen mit Unternehmen, die
Arbeitskrafte zur Aus- und Weiterhildung an die Schule entsen-
den kénnen. Laut Aussagen des Vizerektors arbeitet die Schule
Uberwiegend mit gréfderen Unternehmen zusammen, die sich
eine Kostenubernahme der Bildungsmafinahmen fur ihre Ar-
beitskrafte leisten kdnnen. Aus Sicht der Schulleitung besteht
der grofdte Bedarf an Fachkraften in Vietnam in den Bereichen
Industrie und im Gastgewerbe. Die Schule verfolgt zudem aktu-
ell Plane, ihre Kapazitaten im Bereich E-Learning auszubauen
(vgl. GESPRACH SOA MIT SAIGON INTERMEDIATE SCHOOL 2021).

Internetauftritt: https://trungcap.quoctesaigon.vn/

Die Netspace Culinary Vocational Training School, gegrindet
2010, hildet Fachkrafte fur das Gastgewerbe aus. Die Dauer der
Programme variiert zwischen zwei bis neun Monaten. Laut Aus-
sagen der Schulleitung starten die meisten der Schiler/-innen
ihre Ausbildung nach Abschluss der allgemeinen Mittelschu-
le, da ihre Leistungen oftmals nicht fur ein Studium an einer
Hochschule oder den Besuch eines Berufscolleges ausreichen.
Zudem steht die Motivation, schnell in die Arbeitswelt einzu-
steigen, oft im Vordergrund. Als Herausforderungen gibt die
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Schulleitung ebenfalls die Umstellung auf E-Learning an. Ein
weiteres Problem sind oft die unzureichenden Lehrmateriali-
en [vgl. GESPRACH SOA MIT NETSPACE CULINARY VOCATIONAL
TRAINING SCHOOL 2021).

Internetauftritt: https://netspace.edu.vn/

Das Box Hill Institute ist ein australischer Berufshildungsanhie-
ter. Das Institut wurde 1924 gegrundet und ist in mittlerweile
zehn Landern aktiv. Die Qualifikationen werden in Australien und
im Ausland anerkannt. Das Institut bietet Aushildungen in ver-
schiedenen Berufen an, von Ingenieurswesen his zu Kosmetik.

In Vietnam hat das Box Hill Institute gemeinsam mit dem Ha-
noi College of Electro Mechanics das Australia Vietnam Teacher
Training Centre of Excellence [AVCOE] eingerichtet. Das AVCOE
bietet Kurzlehrgange zum Kapazitatsaufbau fur Lehr- und Fih-
rungskrafte in beruflichen Bildungseinrichtungen an.

Dartber hinaus ist das Box Hill Institute Partner des austra-
lisch-vietnamesischen Bildungsanbieters KOTO - Know one,
teach one. KOTO ist ein gemeinn(itziges Unternehmen mit Sitz
in Hanoi und Ho-Chi-Minh-Stadt, das Aushildungen im Gastge-
werbe fur benachteiligte vietnamesische Jugendliche anbietet.
Das Box Hill Institute unterstitzt KOTO seit 2004 bei der Ausge-
staltung der Kurse und flihrt Beurteilungen der Auszubildenden
durch (vgl. BOX HILL INSTITUTE 2021).

Internetauftritt: https://www.boxhill.edu.au/

Das Pegasus International College gehort zur KinderWorld In-
ternational Education Group, die 1986 in Singapur gegrindet
wurde. Im Jahr 2015 griindete die Gruppe das Pegasus Inter-
national College im vietnamesischen Danang. 2019 eroffnete
eine Zweigstelle des Pegasus International College in Hanaoi.
Pegasus bietet hochwertige Berufsaushildungsprogramme
im Bereich Gastgewerbe und Management fur Schuler/-innen
mit einem Abschluss der allgemeinen Mittelschule oder héher
an. Derzeit konzentriert sich das College auf die Aushildung in
den Bereichen Hotel- und Restaurantverwaltung, Betriebhswirt-
schaft, Marketing, Personalmanagement und Rechnungswe-
sen/Finanzen fur Schuler/-innen aus Danang, Quang Nam, Nha
Trang, Hanoi, Ho-Chi-Minh-Stadt und den angrenzenden Pro-
vinzen. Pegasus bietet Aushildungsprogramme mit einer Dauer
vaon acht Monaten bis zwei Jahren an. Neben vietnamesischen
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Auszubildende in der Baubranche.
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Zertifikaten und Abschlissen kénnen auch australische und briti-
sche Abschlisse erworben werden. Zusatzlich kénnen am Pega-
sus International College auch Online-Kurse ahsolviert werden [vgl.
GESPRACH SOA MIT PEGASUS INTERNATIONAL COLLEGE 2021).

Internetauftritt: https://pegasus.edu.vn/

Das Hoa Sen College ist ein Berufscollege mit Sitz in Ho-Chi-
Minh-Stadt und Danang. Das College bietet u. a. Ausbildungs-
programme in den Bereichen Ingenieurswesen, Informations-
technologie und Gastgewerbe an. Die Dauer der verschiedenen
Programme liegt zwischen zwei und 3,5 Jahren. Die Studienge-
buhren liegen pro Jahr bei 33 Mio. VND, was umgerechnet etwa
1.224 EUR entspricht. Das College pflegt strategische internati-
onale Partnerschaften, bspw. mit Australien, Indien und Kanada
(vgl. GESPRACH SOA MIT HOA SEN COLLEGE 2021).

Internetauftritt: http://hsc.edu.vn/

Bau Bildung Sachsen e. V. ist ein Komplettanbieter fur Bildung
im Bauwesen in Sachsen. Der eingetragene Verein wurde 1991
gegrindet und besteht aus vier Aushildungszentren in Bautzen,
Dresden, Glauchau und Leipzig. Hier werden in Uber 20 Beru-
fen der Baubranche berufliche Ausbildungsprogramme sowie
Aufstiegs- und Anpassungsforthildungen angeboten. Im Rah-
men der internationalen Aktivitaten von Bau Bildung Sach-
sen e. V. wurde in Vietnam von 2015 bis 2017 im Rahmen eines
DeveloPPP-Projektes bspw. 6kologisch-nachhaltiger Strafdenbau
im landlichen Raum gefdrdert. Parallel zum Bau einer Referenz-
strecke zum Thema innovativer, kostengunstiger und nachhaltiger
Strafdenbau wurden vietnamesische Fachlehrer/-innen zu Spezial-
trainerinnen und -trainern in dem Gebiet weitergehildet, um so das
Wissen langfristig an Auszubildende weitergeben zu kénnen. Bau
Bildung Sachsen e. V. hat in diesem Zusammenhang u. a. die Er-
stellung, Aufbereitung und Abstimmung der Schulungsunterlagen
sowie die Durchftihrung der Trainingsveranstaltungen vor Ort Uber-
nommen. Weitere relevante Themen in Vietnam waren im Rahmen
anderer Projekte unter anderem das energieeffiziente Bauen.

Internetauftritt: https://bau-bildung.de/projekte/vietnam/refe-
renzprojekte-vietnam

Die Eckert Schools International sind Teil der Dr. Robert Eckert
Schulen AG, einem privaten Bildungsanbieter fur berufliche
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Bildung, Weiterhildung und Rehabilitation in Deutschland. Das
Unternehmen ist mit den Eckert Schools International weltweit
vertreten und bietet neben Ausbildungsprogrammen in Be-
reichen wie z. B. Automotive, Chemie und Elektrotechnik auch
kundenspezifische Seminare, Train-the-Trainer-Programme
und Beratung in allen Bereichen der Schulorganisation und des
Qualitatsmanagements an. In Vietnam hat das Unternehmen
bspw. fur den vietnamesischen Automabilhersteller VinFast ein
Train-the-Trainer-Programm in den Fachrichtungen Industrie-
mechanik und Mechatronik entworfen und durchgefthrt. Im
Rahmen des Programms entwickelten die vietnamesischen
Trainer/-innen gemeinsam mit den Eckert-Dozenten/-innen u.
a. Unterrichtseinheiten fur die kiinftige Ausbildung von Fach-
kraften bei VinFast.

Internetauftritt: https://www.eckert-schools-international.com/
de/home.html

Ein weiterer Akteur im Bereich der beruflichen Aus- und Wei-
terbildung ist die AHK Vietnam. Sie unterstitzt mit ihrer Ab-
teilung ,AHK Academy” Unternehmen vor Ort beim Aufbau von
Ausbildungsstrukturen und bietet Prifungen und Zertifizierun-
gen gemaf den Standards des deutschen Industrie- und Han-
delskammerstages (DIHK] an. Das Ziel der ,AHK Academy” ist
es, die Versorgung mit qualifizierten Arbeitskraften flr die vi-
etnamesischen Unternehmen sicherzustellen und die Qualitat
der Berufsausbildung nachhaltig zu verbessern. Dahei besteht
der Anspruch darin, die Nahe zur Praxis wahrend der Aushildung
herzustellen (vgl. AHK VIETNAM 2021A).

Erganzend unterstitzt die AHK Vietnam interessierte Unter-
nehmen, passende vietnamesische Berufsbildungszentren als
Kooperationspartner/-innen zu finden und berat diese bei der
Entwicklung sowie der Umsetzung passender Aushildungspro-
gramme [vgl. AHK VIETNAM 2021A). Die AHK Vietnam bietet Ab-
schltsse flr folgende Ausbildungsberufe an:

Mechatroniker/-in,
Industriemechaniker/-in,
Koch/Kaéchin,
Restaurantfachmann/-frau,
Kaufmann/-frau fur Spedition und
Logistikdienstleistungen,
Bauzeichner/-in,
Kraftfahrzeugmechatroniker/-in,
Textil- und Modeschneider/-in,
Fachkraft im Gastgewerbe.

Die AHK Vietnam wird in diesem Zusammenhang als Platt-
form der deutschen Aussenwirtschaftsfarderung durch die
vom Bundesministerium fir Wirtschaft und Energie (BMWi)
geférderte Mafdnahme ,Skills Experts” unterstltzt. Die Maf-



nahme richtet sich an deutsche Unternehmen im Ausland,
die junge Menschen nach dem Vorbild der deutschen dualen
Berufsaushildung aushilden méchten.

Internetauftritt: http://ahk-academy.com/de/

Um dem Fachkraftemangel in der Region entgegenzuwirken,
hat die IHK Sudthdringen gemeinsam mit der HWK Sudthurin-
gen im Jahr 2016 ein Programm zur Anwerbung vietnamesi-
scher Auszubildender gestartet. Ziel des Programms ist es, vi-
etnamesische Jugendliche flr eine Aushildung in Stidthiiringen
zu gewinnen und diese dauerhaft in der Region anzusiedeln.
Nachdem mit der ersten Staffel im Jahr 2016 bereits 16 Vietna-
mesen/-innen ihre Aushildung bei Betrieben in der Region be-
gonnen hatten, waren es 2020 bereits 134 Auszubildende, die
mit dem Programm nach Deutschland gekommen sind. Das In-
teresse sowohl auf Seiten der stdthuringischen Unternehmen
als auch der vietnamesischen Jugendlichen ist laut Aussagen
der IHK sehr grof3. Deutschland hat in Vietnam aufgrund der his-
tarisch gewachsenen Beziehungen einen sehr guten Ruf.

Interessierte Unternehmen aus der Region Stdthdringen koén-
nen sich in der Regel nach einer Informationsveranstaltung fur
das Programm bei der IHK und der HWK anmelden. Das Pro-
gramm ist branchenoffen, die teilnehmenden deutschen Un-
ternehmen kommen Uberwiegend aus dem Hotel- und Gastge-
werbe oder der Industrie. Mit Hilfe entsprechender Berufsprofile
findet daraufhin ein Matchmaking statt, das die deutschen Un-
ternehmen mit den jeweiligen Auszubildenden zusammen-
bringt. Essenziell fur die Organisation und das erfolgreiche
Matching vor Ort ist die Zusammenarbeit mit einem erfahrenen
Partner in Vietnam, so Herr Schiffner, Referent fur Digitalisie-
rung, Existenzgrindung & Unternehmensberatung bei der IHK.

Im Rahmen einer branchenoffenen Delegationsreise
lernen sich dann die Unternehmen und Auszubildenden
kennen. Nach einer 13-monatigen Sprachausbildung und
dem Erwerb eines B2-Sprachzertifikats kommen die jun-
gen Vietnamesinnen und Vietnamesen nach Deutsch-
land und starten ihre Ausbildung. Die Zahlen sprechen
fur sich: von den 16 Auszubildenden aus dem Jahr 2016
haben alle die Ausbildung erfolgreich abgeschlossen. Zwalf
Absolventinnen und Absolventenbleiben bei ihren Aushil-
dungsbetrieben.

Eine Herausforderung ist laut Schiffner var allem der Erwerh des
B2-Sprachniveaus. Ein Jahrist eine kurze Zeit, aber die Motivation
und die Lernbereitschaft der vietnamesischen Jugendlichen ist
enorm. Bei den deutschen Unternehmen gilt es, das Verstand-
nis fur die Integration der vietnamesischen Auszuhildenden in
Deutschland zu scharfen, damit es nicht zu Missverstandnissen

kommt [vgl. GESPRACH ENVIACON MIT IHK SUDTHURINGEN 2021).
Internetauftritt: https://www.suhl.ihk.de/unternehmen/standort-
politik/auslaendische-fachkraefte

Bei der Stiftung Bildung & Handwerk handelt es sich um eine ge-
meinnUtzige Stiftung mit Sitz in Paderborn. Die Stiftung hat sich
das Ziel gesetzt, lehenslanges Lernen und Entwicklung zu fér-
dern. Sie agiert als Dachorganisation eines Stiftungsverbunds,
zu dem acht Bildungsunternehmen und 6 Marken, eine Hoch-
schule sowie drei Auslandsschulen gehéren. Durch den Stif-
tungsverbund werden sowohl der Bereich schulische Bildung
als auch berufliche Aus- und Weiterhildung sowie akademische
Lehre und Forschung geférdert. In Vietnam war die Stiftung
von 2017 his 2021 mit ihrem Auslandsprogramm Dual & Glo-
bal aktiv. Bei dem Programm ging es darum, Auszubildende aus
Vietnam in deutsche Unternehmen zu vermitteln, um so dem
Fachkraftemangel entgegenzuwirken und jungen Vietnamesin-
nen und Vietnamesen eine Zukunftsperspektive in Deutschland
zu bieten. Das Programm deckte das Erlernen der deutschen
Sprache his Level B2 ab und unterstltzte bei Visa-Verfahren
und Behdrdengesprachen. Das Programm organisierte somit
den gesamten Aushildungsstart fiir die jungen Vietnamesinnen
und Vietnamesen in Deutschland.

Internetauftritt: https://stiftung-bildung-handwerk.de
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Chamber of Commerce and Industry of Vietnam (VCCI]
171 Vo Thi Sau, District 3, Ho Chi Minh City

Tel.: +84 28 3932 6598

E-Mail: info@vcci-hcm.org.vn

Web: https://en.vcci.com.vn/

Department of Overseas Labour (DOLAB])
41B Ly Thai To, Hoan Kiem District, Hanoi
Tel.: +84 4 3824 9517

E-Mail: dolab@dolab.gov.vn

Web: http://dolab.gov.vn/

Directorate of Vocational Education and Training [DVET]
37B Nguyen Binh Khiem Street, Hai Ba Trung District, Hanoi
Tel.: +84 24 3974 0333

E-Mail: tk.gdnn@molisa.gov.vn

Web: http://gdnn.gov.vn/

Ministry of Education and Training (MOET)

35 Dai Co Viet Street, Hai Ba Trung District, Hanoi
Tel.: +84 24 3869 5144

E-Mail: bogddt@moet.gov.vn

Web: https://moet.gov.vn/Pages/home.aspx

Ministry of Industry and Trade [MOIT)

54 Hai Ba Trung Street, Hoan Kiem District, Hanoi
Tel.: +84 24 2220 2222

E-Mail: vpb@moit.gov.vn

Web: https://moit.gov.vn/

Ministry of Labour, War Invalids and Social Affairs (MoLISA]
12 NGO Quyen Street, Hoan Kiem District, Hanai

Tel.: +84 24 6270 3645

E-Mail: banhientap@malisa.gov.vn

Web: http://www.molisa.gov.vn/Pages/trangchu.aspx

Ministry of Planning and Investment (MPI]

6B Hoang Dieu Street, Ba Dinh District, Hanoi
Tel.: +84 24 3845 5298

E-Mail: banhientap@mpi.gov.vn

Web: http://www.mpi.gov.vn/Pages/default.aspx

Ministry of Science and Technology (MOST)

113 Tran Duy Hung Street, Trung Hoa, Cau Giay District, Hanoi

Tel.. +84 24 3943 7056
E-Mail: vanthu@most.gov.vn
Web: http://www.most.gov.vn/vn/Pages/Trangchu.aspx

National Institute for Vocational Education and Training [NIVT]

14th floor, hlock D25, Ministry of Labour, War Invalids
and Social Affairs

No. 3 Lane 7, Ton That Thuyet Street, Dich

Von Hau ward, Cau Giay district, Hanoi

Tel.: +84 24 3974 5020

E-Mail: nivet@molisa.gov.vn

Web: https://nivet.org.vn/en/

Viet Nam Association For Vocational Education -
Training And Social Work Professian

02 Dinh Le Street, Hoan Kiem District, Hanoi
Tel.. +84 24 3936 7419

E-Mail: hoidnvn@gmail.com

Web: https://vavetvn/

Vietnam Trade Promotion Agency (Vietrade]
20 Ly Thuong Kiet, Hoan Kiem, Hanoi

Tel.: +84 4 3934 7628

E-Mail: vietrade@vietrade.gov.vn

Web: http://www.vietrade.gov.vn/

DAAD Informationszentrum Ho-Chi-Minh-Stadt
Deutsches Haus Ho Chi Minh, 4.09

33 Le Duan, Ben Nghe Ward, District 1, Ho-Chi-Minh-City
Tel.: +84 28 3822 3427

E-Mail: hecmc@daadvn.org

Web: https://www.daad-vietnam.vn/de/

Delegation der Deutschen Wirtschaft in Vietnam [AHK Vietnam)

Blro Hanoi:

Lotte Center Hanoi, East Tower

18th Floor, 1803-1804, 54 Lieu Giai Street
Ba Dinh District, Hanoi

Tel.; +84 24 3825 1420

Blro Ho-Chi-Minh-Stadt
Deutsches Haus Ho Chi Minh
4th Floor, 33 Le Duan Blvd
District 1, Ho Chi Minh City
Tel.: +84 28 3823 9775

E-Mail: info@vietnam.ahk.de
Web: https://vietnam.ahk.de/
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Deutsche Botschaft Hanoi

29, Tran Phu, Ba Dinh Dist, Hanoi
Tel.. +84 24 3267 3335

E-Mail: info@hanoi.diplo.de

Web: https://vietnam.diplo.de/vn-de

Deutsches Generalkonsulat Ho-Chi-Minh-Stadt
Deutsches Haus Ho Chi Minh City, 33 Le Duan,
P. Ben Nghe, Q. 1, Ho-Chi-Minh-Stadt

Tel.. +84 28 3828 8100

E-Mail: Kontakt (iber Webseitenformular

Web: https://vietnam.diplo.de/vn-de

German Business Association Vietnam

4th floor - Deutsches Haus Ho Chi Minh City, 33
Le Duan Blvd, District 1 Ho Chi Minh City

Tel.: +84 28 3823 9772

E-Mail: info@gba-vietnam.org

Web: https://ghba-vietnam.arg/

Friedrich-Ebert-Stiftung Buro Vietnam
7 Ba Huyen Thanh Quan, Ba Dinh, Hanoi
Tel.: +84 24 3845 5108

E-Mail: mail@fes-vietnam.arg

Weh: https://vietnam.fes.de/

Friedrich-Naumann-Stiftung Buro Vietnam

No. 16, Lane 11, To Ngoc Van Street, Tay Ho District, Hanoi
Tel.: +84 24 3717 3580

E-Mail: andreas.stoffers@fnst.org

(Leitung Herr Prof. Dr. Andreas Stoffers)

Weh: https://www.freiheit.org/vietnam

GlZ-Blro Hanoi

6th Floor, Hanoi Towers, 49 Hai Ba Trung Street, Hanoi
Tel.: +84 24 3934 4951

E-Mail: giz-vietham@giz.de

Web: https://www.giz.de/de/html/index.html

Hanns-Seidel-Stiftung Blro Vietnam

Unit 703, Opera Business Center, 60 Ly Thai To, Hanoi
Tel.: +84 24 3938 8677

E-Mail: siegner-m@hss.de (Leitung Herr Michael Siegner)
Web: https://southeastasia.hss.de/vietnam/

KfW Entwicklungsbank Niederlassung Vietnam

49 Hai Ba Trung Street, Hanoi Tower 12th Floar, Hanaoi
Tel.: +84 24 3934 5355

E-Mail: kfw.hanoi@kfw.de

Weh: https://www.kfw-entwicklungsbank.de/Inter-
nationale-Finanzierung/KfW-Entwicklungshank/
Weltweite-Pr%C3%A4senz/Asien/Vietnam/
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Konrad-Adenauer-Stiftung AuslandshUro Vietnam
85 Block DSD, Vuon Dao Tay Ho, Hanoi

Tel.: +84 24 3718 6194

E-Mail: peter.girke@kas.de (Leitung Herr Peter Girke)
Web: https://www.kas.de/de/web/vietnam

Rosa-Luxemburg-Stiftung Regionalbtiro Hanoi
72 Xuan Dieu, Tay Ho District, Hanoi

Tel.. +84 24 3718 5836

E-Mail: hanoi@rosalux.vn

Web: https://rosaluxhanoi.org/en/

TVET Hanoi Office

Hanoi-Bliro des Projektes Reform der Berufshildung in Vietnam

#1, Lane 17, Ta Quang Buu Street, Bach Khoa
Ward, Hai Ba Trung District, Hanoi

Tel.: +84 24 3974 6571

E-Mail: office.tvet@giz.de

Web: https://www.tvet-vietnam.org/

TVET Ho Chi Minh Office
Ho-Chi-Minh-Stadt-Buro des Projektes Re-
form der Berufshildung in Vietnam

4th floor, Duc Building, 33 Le Duan, District 1, Ho Chi Minh City

Tel.: +84 83 823 9811
E-Mail: office.tvet@giz.de
Web: https://www.tvet-vietnam.org/

Vietnamese-German University

Le Lai Street, Hoa Phu Ward, Thu Dau
Mot City, Binh Duong Province

Tel.: +84 274 222 0990

E-Mail: info@vgu.edu.vn

Web: https://vgu.edu.vn/en/

Bundesministerium fur Bildung und Forschung (BMBF]
Heinemannstrafie 2, 53175 Bonn

Tel.: +49 228 99570

E-Mail: poststelle@bmbf-bund.de-mail.

de; bmbf@bmbf.bund.de

Web: https://www.bmbf.de/

Bundesministerium fur Wirtschaft und Energie (BMWi)
Scharnhorststr. 34-37, 10115 Berlin

Tel.. +493018 6150

E-Mail: poststelle@bmwi.bund.de

Web: https://www.bmwi.de/



Bundesministerium fur wirtschaftliche Zu-
sammenarbeit und Entwicklung [BMZ]
Stresemannstrafde 94, 10963 Berlin

Tel.. +49 30185350

E-Mail: poststelle@bmz.bund.de

Web: https://www.bmz.de/de

Bundesverband mittelstandische Wirtschaft
Unternehmerverband Deutschlands (BVMW] e. V.
Potsdamer Strasse 7, 10785 Berlin

Tel.. +49 30 533206 0

E-Mail: info@bvmw.de

Web: https://www.bvmw.de/

Deutscher Industrie- und Handelskammertag e. V. [DIHK]
Breite Straf3e 29, 10178 Berlin

Tel.: +49 3020308 0

E-Mail: info@dihk.de

Web: https://www.dihk.de/

Don Bosco Mondo e. V.

Straesschensweg 3, 53113 Bonn

Tel.. +49 228 539 65 45

E-Mail: info@don-bosco-mondo.com

Web: https://www.don-bosco-mondo.com/

GOVET - German Office for International
Cooperation in Vocational Education and Training
Bundesinstitut fur Berufshildung (BiBB])
Robert-Schuman-Platz 3, 53175 Bonn

Tel.: +49 228 107 1818

E-Mail: govet@govet.international

Web: https://www.govet.international/en/

iMOVE

Bundesinstitut fur Berufshildung (BiBB])
Robert-Schuman-Platz 3, 53175 Bonn
Tel.: +49 228 107 1745

E-Mail: info@imove-germany.de

Web: https://www.imove-germany.de/

Industrie- und Handelskammer Sudthlringen
Bahnhofstrasse 4-8, 98527 Suhl

Tel.. +49 3681 362 0

E-Mail: info@suhl.ihk.de

Web: https://www.suhl.ihk.de/

sequa gGmbH

Alexanderstrasse 10, 53111 Bonn
Tel.. +49 228-98238 0

E-Mail: info@sequa.de

Web: https://www.sequa.de/

Botschaft der Sozialistischen Republik Viet-

nam in der Bundesrepublik Deutschland
Elsenstrasse 3, 12435 Berlin

Tel.: +49 30 53630-108

E-Mail: sqvnberlin@t-online.de

Web: http://www.vietnambotschaft.org/startseite/

Deutsch-Vietnamesische Gesellschaft e. V.
Marienstrasse 19/20, 10117 Berlin

Tel.: +49 30 28040990

E-Mail: Buero@Vietnam-DVG.de

Web: http://www.vietnam-dvg.com/

Deutsch-Vietnamesisches Haus e. V.
Gustav-Adolf-Strasse 12, 04105 Leipzig

Tel.: +49 341 223 873 20

E-Mail: info@dv-haus.de

Web: https://www.deutsch-vietnamesisches-haus.de/

Generalkonsulat der Sozialistischen Republik

Vietnam in der Bundesrepublik Deutschland

Villa Hanoi, Kennedy-Allee 49, 60596 Frankfurt am Main
Tel.: +49 69 7953365-0

E-Mail: visa@vietnam-generalkonsulat.de

Web: https://vietnam-generalkonsulat.de/generalkonsulat/

An Giang Vocational College

841 Tran Hung Dag, Binh Khanh Ward,
Long Xuyen City, An Giang Province
Tel.: +84 2963 953 739

E-Mail: caodangnghe@angiang.gov.vn
Web: http://www.agvc.edu.vn/

Bac Ninh College of Industry

499 Han Thuyen street, Dai Phuc Ward,

Bac Ninh City, Bac Ninh Province

Tel.: +84 222 3821 230

E-Mail: cden.bci@gmail.com / tednktkt@bacninh.gov.vn
Web: http://bci.edu.vn/

Ho Chi Minh Vocational Callege of Technology

502 Do Xuan Hop street, District 9, Ho Chi Minh City
Tel.: +84 28 37314063

Web: http://www.hvct.edu.vn/
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LILAMAR International Technology College

Kma32 Highway 51, Long Thanh District, Dong Nai Province

Tel.: +84 251 3558 700
E-Mail: Headoffice@lilama?2.edu.vn
Web: https://lilama2.edu.vn/

Long An Vocational Caollege

60 National Highway 1, Ward 5, Tan An City, Long An Province

Tel.: +84 723 827 694

E-Mail: tcdnla@longan.gov.vn

Web: http://www.caodangnghelongan.edu.vn/
vi-vn/chuyenmuc-790-tuyen-sinh.aspx

Nha Trang College of Technology

N1 road, Bac Hon Ong zone, Phuoc Dong,
Nha Trang City, Khanh Hoa Province

Tel.: +84 258 3881 139

E-Mail: cdktcn@khanhhoa.gov.cn

Web: http://cdktcnnt.edu.vn/index.php/vi/

Ninh Thuan Vocational College

Muoi Sau Thang Tu Street, Phan Rang Thap
Cham City, Ninh Thuan Province

Tel.: +84 259351 1540

E-Mail: p.tchc.ntn@gmail.com

Web: http://cnn.edu.vn/

Vietnamese-German Technical College of Hatinh
371 Nguyen Cong Tru street, Nguyen Du

Ward, Ha Tinh City, Ha Tinh Province

Tel.: +84 393 854 404

E-Mail: infovdht@caodangnghevdht.edu.vn
Web: http://vdht.edu.vn/

Vocational College of Machinery and Irrigation

National Highway 1A, Thanh Hoa Village, Ho Nai 3 Com-
mune, Trang Bom District, Dong Nai Province

Tel.: +84 2513 968206

Web: https://vemi.edu.vn/gioi-thieu-ve-truong/

B.Braun Vietnam Company Limited

Thanh Qai Industrial Complex ,Thanh Oai District, Hanoi
Tel.: +84 24 3357 1616

E-Mail: info_bpvn@bbraun.com

Web: https://www.bbraun.com.vn/vi.html
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Beckhoff Automation Private Limited
#29-05, Pearl Plaza building, S61A Dien Bien Phu street,
Ward 25, Binh Thanh District, Ho Chi Minh City
Tel.: +84 28 7300 2439

E-Mail: info@beckhoff.com.vn

Weh: https://www.beckhoff.com/vi-vn/

Bosch Vietnam Company Limited

14. Stock, Duc House, 33 Le Duan, Ben Nghe
Ward, Distrikt 1, City. Ho Chi Minh

Tel.: +84 28 6258 3690

E-Mail: bosch-infoteam@vn.bosch.com
Web: https://www.bosch.com.vn/

Carl Zeiss Vietnam Company Limited

#702, Abacus tower, 58 Nguyen Dinh Chieu St,

Da Kao ward, District 1, Ho Chi Minh City

Tel.: +84 28 3911 8665

E-Mail: info.vn@zeiss.com

Web: https://www.zeiss.com/corparate/int/home.html

Festo Company Limited

Room 407, Floor 4, Ford Thang Long Building, 105
Lang Ha Street, Dong Da District, Hanoi

Tel.: +84 24 3200 1624

E-Mail: sales_vn@festo.com

Weh: http://www.festo.com/vn

HELLA Vietnam Company Limited

Golden Tower, 10th Floor. 6 Nguyen Thi Minh
Khai, Da Kao Ward, Dist 1, Ho Chi Minh City

Tel.: +84 28 6287 9555

E-Mail: vietnam@hella.com

Web: https://www.hella.com/hella-vn/index.html

Schaeffler Vietnam Company Limited

Lot 516, Street 13, Long Binh Industrial Zone (Ama-
ta), Long Binh Ward,Bien Hoa City, Dong Nai Province
Tel.: +84 251 3936620

E-Mail: svcinfo@schaeffler.com

Web: https://www.schaefflervn/cont-
ent.schaefflervn/vi/index.jsp

Siemens Limited Vietnam

7th Floor, Deutsches Haus, 33 Le Duan, Ben
Nghe Ward, District 1, Ho Chi Minh City

Tel.: +84 28 3825 1900

E-Mail: info.vn@siemens.com

Web: https://new.siemens.com/vn/en.html



Vietnam News

79 Ly Thuong Kiet Street, Hanoi
Tel.: +84 24 3933 2316

E-Mail: vnnews@vnagency.com.vn
Web: https://viethnamnews.vn/

Asia Times

Suite 203, Kin Wing Commercial Building
24-30 Kin Wing Street, Tuen Mun, NT
Hong Kang

E-Mail: admin@asiatimes.com

Web: https://asiatimes.com/

VNExpress

Sth Floor, FPT Building, Duy Tan Street 17, Cau Giay, Hanoi
Tel.. +84 24 7300 8899 4500

E-Mail: Uber Webformular auf der Internetseite

Web: https://vnexpress.net/

The Voice of Vietnam - VOV World
45 Ba Trieu Street, Hanoi

Tel.. +84 4 3826 6809

E-Mail: vovworld@vov.vn

Web: https://vovwarld.vn/

Vietnam Net

C'Land Building - 156 Xa Dan 2, Dong Da, Hanoi
Tel.. +84 923 457 788

E-Mail: vietnamnet@vietnamnet.vn

Web: https://vietnamnet.vn/

The Saigon Times

35 Nam Ky Khoi Nghia St,, Dist.1, Ho Chi Minh City
Tel.: +84 28 3829 5936

E-Mail: online@khitesaigon.vn

Web: https://english.thesaigontimes.vn/

Nhan Dan

71 Hang Trong, Hanoi

Tel.. +84 4 3825 4231

E-Mail: nhandandientu@nhandan.vn
Web: https://nhandan.vn/

Vietnam News Agency
5 Ly Thuong Kiet, Hanoi
Tel.. +84 24 3825 5443
E-Mail: btk@vnanet.vn
Web: https://vhanetivn/en/

Vietnam Journal of Education [VJE] -

Vietnam Ministry of Education and Training

No. 4 Trinh Hoai Duc Street, Dong Da District, Hanoi
Tel.: +84 24 3734 5363

E-Mail: submit@vje.vn

Web: https://vhanetvn/en

Informationsangebote

64



VIII. Quellen- und Literaturverzeichnis

65 Marktstudie Vietnam | Quellen- und Literaturverzeichnis




AHK VIETNAM: Delegation der Deutschen Wirtschaft in Vietnam
(GIC/AHK Vietnam)]. 2021A. http://ahk-academy.com/de/about-
us/ (Stand 09.06.2021)

AHK VIETNAM: Duale Berufsaushildung. 2021B. http://ahk-
academy.com/de/about-us/ [Stand 09.06.2021)

AHK VIETNAM: Zielmarktanalyse Aus- und Weiterhildung in Vi-
etnam. Studie im Rahmen des BMWi-Markterschlieungspro-
gramms. Januar 2020

ALLEN & GLADHILL: Vietnam passes new Law on Enterpri-
ses, strengthening protection for shareholders. 2021. https://
www.allenandgledhill.com/sg/publication/articles/16971/
passes-new-law-on-enterprises-strengthening-protecti-
on-for-shareholders (Stand 05.07.2021)

ASIAN DEVELOPMENT BANK [ADB, Hrsg.): Viet Nam - Technical
Vocational Education and Training Sectar Assessment. Manila
2020

AUSWARTIGES AMT: Gemeinsame Erklarung von Hanoi: Vi-
etnam und Deutschland - Strategische Partner der Zukunft.
2011. https://www.auswaertiges-amt.de/blob/217330/c5Sac-
355c70652afdcadd4986cec29402d/hanoiererklaerung-data.
pdf (Stand 07.06.2021)

AUSWARTIGES AMT: Sprecher des Auswartigen Amts zu neuen
Entwicklungen im Fall Trinh Xuan Thanh - Pressemitteilung vom
22.09.2017. 2017. https://www.auswaertiges-amt.de/de/news-
room/170922-vietnam/292546 (Stand 07.06.2021)

AUSWARTIGES AMT: Deutschland und Vietnam: bilaterale Bezie-
hungen. 2021. https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpo-
litik/laender/vietnam-node/hilateral /217280 (Stand: 12.03.2021]

AUSWARTIGES AMT: Vietnam: Politisches Portrat. 2021A. htt-
ps://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/viet-
nam-node/politisches-portraet/217342 (Stand: 09.02.2021)

BIBB [Hrsg.): Assessment of the implementation of the Vietna-
mese Vocational Training Strategy 2011-2020 and recommen-
dations for the Vietnamese Vocational Training Strategy 2021-
2030. Bonn 2020

BIBB: Kooperation mit vietnamesischer Partnerinstitution.
2020A. https://www.bibb.de/de/9550.php (Stand 08.06.2021A)

BIBB: Kooperationsabkommen mit Vietnam um weitere drei
Jahre verlangert. 2020B. https://www.bibb.de/de/132949.php
(Stand 08.06.2021B)

BIBB: Empfehlungen zur vietnamesischen Berufshildungsstra-
tegie. 2020c. https://www.imove-germany.de/de/alle_news/
Empfehlungen-zur-vietnamesischen-Berufsbildungsstrategie.
htm (Stand 25.06.2021)

BIBB [Hrsg.): Auswirkungen der Corona-Pandemie auf die Be-
rufshildung. In: Berufshildung in Wissenschaft und Praxis : BWP
(2021) 2, S.10-14

BOX HILL INSTITUTE: Global Partners. 2021. https://www.hoxhill.
edu.au/study-with-us/global-partners/ [Stand 24.09.2021)

BQPORTAL: Landersteckbrief Vietnam. 2020. https://www.
bg-portal.de/sites/default/files/2020-02/BQ-Portal%20
L%C3%A4dndersteckbrief%20Vietnam?2.pdf (Stand: 15.03.2021)

BQPORTAL: Landerprofil Vietnam. 2021. https://www.
bg-portal.de/db/L%C3%A4dnder-und-Berufsprofile/vietnam
(Stand 11.06.2021)

BUNDESMINISTERIUM FUR BILDUNG UND FORSCHUNG (BMBF):
Bekanntmachung Richtlinie zur Férderung der Entwicklung und
Implementierung von Aushildungsclustern International - Clus-
terVET. 2019. https://www.bmbf.de/foerderungen/bekanntma-
chung-2686.html (Stand 06.07.2021)

BUNDESMINISTERIUM FUR BILDUNG UND FORSCHUNG [BMBF):
Vietnam: Ein verlasslicher Partner fur die Zukunft. 2021. htt-
ps://www.bhmbf.de/de/vietnam-ein-verlaesslicher-partner-fu-
er-die-zukunft-2432.html (Stand 07.06.2021)

BUNDESMINISTERIUM FUR BILDUNG UND FORSCHUNG (BMBF):
BMBF-Bekanntmachung zur Forderung der Internationalisie-
rung der Berufshildung. 2021A. https://www.berufsbildung-in-
ternational.de/de/foerderung-bekanntmachungen-und-aus-
schreibungen-bmbf-bekanntmachung.html (Stand 06.07.2021)

BUNDESMINISTERIUM FUR BILDUNG UND FORSCHUNG [BMBF):
Qualifizierung von Fachkraften deutscher Unternehmen in
Aushildungsclustern im Ausland. 2021B. https://www.be-
rufshildung-international.de/de/Qualifizierung-von-Fach-
kraften-deutscher-Unternehmen-in-Ausbildungsclus-
tern-im-Ausland-1833.html (Stand 06.07.2021)

BUNDESMINISTERIUM FUR BILDUNG UND FORSCHUNG
(BMBF]: Férderung der Wirtschafts- und Sozialpartner: Im-
plementierungsprojekte im Rahmen der internationalen Be-
rufshildungszusammenarbeit des BMBF. 2021C. https://
www.herufshildung-international.de/de/Forderung-der-
Wirtschafts-und-Sozialpartner-Implementierungsprojekte-
im-Rahmen-der-1814.html [Stand 06.07.2021)

Quellen- und Literaturverzeichnis 66



BUNDESMINISTERIUM FUR BILDUNG UND FORSCHUNG [BMBF):
BMBF-Forderinitiative unterstitzt die Forschung zur Inter-
nationalisierung der Berufshildung. 2021D. https://www.
berufshildung-international.de/de/foerderung-bekanntma-
chungen-und-ausschreibungen-bmbf-hekanntmachung-for-
schung.html (Stand 06.07.2021)

BUNDESMINISTERIUM FUR BILDUNG UND FORSCHUNG
(BMBF]): Neue BMBF-Farderrichtlinie zur Férderung eines
Master Studienganges Management & Teaching fur inter-
nationales Berufsbildungspersonal. 2021E. https://www.
berufshildung-international.de/de/Neue-BMBF-Forder-
richtlinie-zur-Forderung-eines-Master-Studienganges-Ma-
nagement-Teaching-1813.html (Stand 06.07.2021)

BUNDESMINISTERIUM FUR WIRTSCHAFTLICHE ZUSAMMEN-
ARBEIT UND ENTWICKLUNG (BMZ]): Vietnam. Sozialismus mit
Marktwirtschaft vereinbaren. 2021. https://www.bhmz.de/de/
laender_regionen/asien/vietnam/index.jsp (Stand: 11.03.2021)

BUNDESZENTRALE FUR POLITISCHE BILDUNG: Die Heterogenitat
der vietnamesischen Diaspora in Deutschland und ihre trans-
nationalen Bezlige. 2020: https://www.bpb.de/gesellschaft/
migration/kurzdossiers/256400/vietnamesische-diaspora
(Stand: 15.03.2021)

BUSINESS IN VIETNAM: Vietnam-Knigge. 2021. https://www.bu-
siness-in-vietnam.de/de/Business-Knigge (Stand 02.07.2021]

CIA WORLD FACTBOOK: Vietnam. 2021. https://www.cia.gov/
the-warld-factbook/countries/vietnam/ (Stand: 05.03.2021)

DANANG HI-TECH PARK: Introduction. 2018. https://dhpiza.dan-
ang.gov.vn/en/weh/dhpiza/introduction (Stand 09.07.2021)

DANG, Que Anh: Recent Higher Education Reforms in Vietnam:
The Role of the World Bank. In: Working Papers on University
Reform, (2009], Waorking Paper 13

DAOTAOCQ: Gioi thiéu cdm nang dao tao trwc tuyén trong
gdnn. 2021. https://dactaocq.gdnn.gov.vn/camnangdttt/cam-
nang/ (Stand 08.07.2021)

DATAREPORTAL: Digital 2021: Vietnam. 2021. https://datarepor-
tal.com/reports/digital-2021-vietnam (Stand 02.07.2021)

DESTATIS: Vietnam. Statistisches Landerprofil. 2020. https://
www.destatis.de/DE/Themen/Laender-Regionen/Internationa-
les/Laenderprofile/vietnam.pdf;jsessionid=AAFDAB09628EF-
DA3C608595D021B8AA54.internet711?__blob=publicationFile
(Stand:15.03.2021)

67 Quellen- und Literaturverzeichnis

DEUTSCHE VERTRETUNG IN VIETNAM: Allgemeine Informatio-
nen zu Vietnam. 2021A. https://vietnam.diplo.de/vn-de/themen/
willkommen/allgemeines-vnm/1244420#:~:text=90%20Mil-
lionen%20Einwohner%20sind%20ethnische,in%20Kambod-
scha%2C%20Thailand%20und%20Myanmar (Stand: 09.03.2021]

DEUTSCHE VERTRETUNG IN VIETNAM: Einreisebestimmun-
gen Vietnam. 2021B. https://vietnam.diplo.de/vn-de/aktuel-
les/-/2315034 (Stand: 12.03.2021.)

DEUTSCHE VERTRETUNG IN VIETNAM: Wirtschaftsbeziehungen
zwischen Vietnam und Deutschland. 2021C. Wirtschaftshezie-
hungen zwischen Vietnam und Deutschland - Auswartiges Amt
(diplo.de] (Stand: 12.03.2021)

DEUTSCHE VERTRETUNG IN VIETNAM: Ausbildung zum Kranken-
und Altenpfleger in Deutschland. 2021D. https://vietnam.diplo.
de/vn-de/themen/wirtschaft/170412-aushildung-zum-kran-
kenpflege-in-d/1265638 (Stand 30.07.2021)

DEUTSCHE VERTRETUNG IN VIETNAM: Bilaterale Beziehungen
zwischen Deutschland und Vietnam. 2021E. https://vietnam.
diplo.de/vn-vi/themen/chinhtri/-/1787288 (Stand: 12.03.2021)

DEUTSCHE VERTRETUNG VIETNAM: Auslandsknigge Vietnam:
Was man beachten sollte... 2021F. https://vietnam.diplo.de/
vn-de/themen/willkommen/auslandsknigge/1292600 [Stand
02.07.2021)

DEUTSCHER AKADEMISCHER AUSTAUSCHDIENST (DAAD] [Hrsg.):
DAAD-Landersachstand Vietnam - Kurze Einfihrung in das
Hochschulsystem und die DAAD-Aktivitaten. Bonn 2020

DEVELOPPP: Bewerben Sie sich jetzt mit Ihrem Projekt. 2021B.
https://www.developpp.de/bewerbung/ideenwettbewer (Stand
06.07.2021)

DEVELOPPP: Das Forderprogramm develoPPP. 2021. https://
www.developpp.de/foerderprogramm/ [Stand 06.07.2021)

DEVELOPPP: develoPPP Classic - Projektférderung fur Mittel-
stand und grof3e Unternehmen. 2021A. https://www.developpp.
de/foerderprogramm/unternehmen/ (Stand 06.07.2021)

DEVELOPPP: Obstproduzent baut nachhaltige Lieferkette im
Mekong Delta aus. 2021C. https://www.developpp.de/pro-
jekte-erfolge/obstproduzent-baut-nachhaltige-lieferket-
te-im-mekong-delta-aus/ (Stand 06.07.2021)

EUROPAISCHE KOMMISSION: EU-Vietnam Handelsabkommen.
2018. https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/
MEMO0_18_6128 (Stand 05.07.2021)



EUROPAISCHES PARLAMENT: Vietnam: Trotz Menschen-
rechtsfragen ein vielversprechender Partner fur die EU in Asi-
en. 2015 https://www.europarl.europa.eu/RegData/etudes/
IDAN/2015/570449/EXPO_IDA(2015)570449_DE.pdf (Stand:
10.03.2021)

FRIEDRICH-NAUMANN-STIFTUNG: Rtckkehr zu partnerschaftli-
chen Beziehungen. 2019. https://www.freiheit.org/de/deutsch-
land/rueckkehr-zu-partnerschaftlichen-beziehungen  (Stand
26.07.2021)

GENERAL STATISTICS OFFICE OF VIETNAM: Infographic Popula-
tion, Labour and Employment in 2020. 2020. https://www.gso.
gov.vn/en/data-and-statistics/2021/01/infographic-populati-
on-labour-and-employment-in-2020/ (Stand: 10.03.2021)

GENERAL STATISTICS OFFICE VIETNAM [Hrsg.): Statistical Year-
book of Viet Nam 2019. Hanoi 2019

GERMAN OFFICE FOR INTERNATIONAL COOPERATION IN VOCATI-
ONAL EDUCATION AND TRAINING (GOVET): Datenbank Berufshil-
dungszusammenarheit - Skills Expert Programm. 2021. https://
www.gavet.international/de/2358.php/projectdetail/114 (Stand
09.06.2021)

GERMANY TRADE AND INVEST (GTAI}: Tourismus in Vietnam
nimmt weiter Fahrt auf. 2019. https://www.gtai.de/gtai-de/
trade/branchen/branchenbericht/vietnam/tourismus-in-viet-
nam-nimmt-weiter-fahrt-auf-163276 (Stand: 12.03.2021)

GERMANY TRADE AND INVEST (GTAI): Recht kompakt Vietnam.
2019A. https://www.gtai.de/gtai-de/trade/recht/recht-kompakt/
vietnam/recht-kompakt-vietnam-157372 (Stand 02.07.2021)

GERMANY TRADE AND INVEST (GTAI]): Wirtschaftsstruktur Viet-
nam. 2020A. https://www.gtai.de/gtai-de/trade/wirtschafts-
umfeld/wirtschaftsstruktur/vietnam/wirtschaftsstruktur-viet-
nam-221200 (Stand: 09.03.2021)

GERMANY TRADE AND INVEST (GTAI): Mativierte Arbeitskrafte
brauchen bessere Berufsaushildung. 2020B. https://www.gtai.
de/gtai-de/trade/wirtschaftsumfeld/lochn-und-lohnnebenkos-
ten/vietnam/motivierte-arbeitskraefte-brauchen-bessere-be-
rufsaushildung-255814 (Stand: 10.03.2021)

GERMANY TRADE AND INVEST [GTAI): Férdermafdnahmen.
2020C. https://www.gtai.de/gtai-de/trade/wirtschaftsum-
feld/bericht-wirtschaftsumfeld/vietnam/foerdermassnah-
men--556636 Stand: 12.03.2021

GERMANY TRADE AND INVEST [GTAI): Wirtschaftsdaten kampakt.
Vietnam. 2020D0. https://www.gtai.de/resource/blob/605438/
afcfdbdB837d920a2bfd8591a7683aeed/GTAI-Wirtschaftsda-
ten_November_2020_Vietnam_neu.pdf (Stand: 12.03.2021)

GERMANY TRADE AND INVEST [(GTAI): Effektive Pandemiebe-
kampfung stltzt die wirtschaftliche Erholung. 2020E. https://
www.gtai.de/gtai-de/trade/wirtschaftsumfeld/swot-analyse/
vietnam/effektive-pandemiebekaempfung-stuetzt-die-wirt-
schaftliche-erholung-248630 (Stand: 12.03.2021)

GERMANY TRADE AND INVEST (GTAI): Effektive Pandemiebe-
kampfung stltzt die wirtschaftliche Erholung. 2020F. https://
www.gtai.de/blueprint/servlet/gtaide/trade/wirtschaftsumfeld/
investitionsklima/vietnam/vietnam-hofft-auf-einen-investiti-
onsschub-nach-corona-556646 (Stand: 16.09.2021)

GERMANY TRADE AND INVEST [GTAI): Vietnam offnet sich zu-
nehmend fur die Marktwirtschaft. 2020G. https://www.gtai.de/
gtai-de/trade/wirtschaftsumfeld/bericht-wirtschaftsumfeld/
vietnam/vietnam-oeffnet-sich-zunehmend-fuer-die-markt-
wirtschaft-206830 (Stand: 21.09.2021)

GERMANY TRADE AND INVEST (GTAI): Covid-19. Allgemeine Si-
tuation und Konjunkturentwicklung. 2021. https://www.gtai.
de/gtai-de/trade/specials/special/vietham/covid-19-allge-
meine-situation-und-konjunkturentwicklung-235168 (Stand:
12.03.2021)

GERMANY TRADE AND INVEST [GTAI): Die wichtigsten EU-Freihan-
delsabkommen im Uberblick. 2021B. https://www.gtai.de/gtai-de/
trade/zoll/zollbericht/eu/die-wichtigsten-eu-freihandelsabkom-
men-im-ueberblick--541366#toc-anchor--3 [Stand 02.07.2021)

GESELLSCHAFT FUR INTERNATIONALE ZUSAMMENARBEIT [GIZ)/
GERMANY TRADE AND INVEST [GTAI): Neue Markte - Neue Chan-
cen. Ein Wegweiser flr deutsche Unternehmen: Vietnam. 2020.
https://www.gtai.de/resource/blob/531008/9debc779f03f-
30300902c204be2cf8f9/neue_maerkte_neue_chancen_viet-
nam_2020_mit%20coronahinweis_web.pdf (Stand: 10.03.2021)

GESELLSCHAFT FUR INTERNATIONALE ZUSAMMENARBEIT
(GIZ): Vietnam. 2020. https://www.giz.de/de/weltweit/357.html
(Stand: 12.03.2021)

GESELLSCHAFT FUR INTERNATIONALE ZUSAMMENARBEIT (GIZ):
Reform der Berufshildung in Vietnam 2021. https://www.giz.de/
de/weltweit/18723.html (Stand 09.06.2021)

HANNS-SEIDEL-STIFTUNG: Vietnam. Vor dem 13. Nationalkon-
gressder Kommunistischen Partei Vietnams. 2021. https://www.
hss.de/news/detail/vor-dem-13-nationalkongress-der-kom-
munistischen-partei-vietnams-news7209/ (Stand: 15.03.2021)

Quellen- und Literaturverzeichnis 68



HANOIER ERKLARUNG: Gemeinsame Erklarung von Hanoi: Viet-
nam und Deutschland - Strategische Partnerschaft der Zukunft.
2011. www.auswartiges-amt.de/Hanoier_Erklaerung.pdf%20
bzw.%20andere%20Verlinkung (Stand: 12.03.2021)

HEINRICH-BOLL-STIFTUNG: Vietnamesische Vertragsarbeiter/in-
nen in Deutschland. 2020. https://www.boell.de/de/2020/04/24/
vietnamesische-vertragsarbeiterinnen-deutschland#:~:-
text=Im%20Jahr%201980%2C%20in%20dem,beiden%20Fol-
gejahren%20je%20gut%204.000 (Stand: 15.03.2021]

HO CHI MINH CITY POLYTECHNIC COLLEGE: Register for Recru-
itment 2021. 2021. https://bkc.edu.vn/tuyen-sinh-bach-khoa/
(Stand 06.07.2021)

INDUSTRIE- UND HANDELSKAMMER FUR DIE PFALZ: Export nach
Vietnam. 2021B. https://www.pfalz.ihk24.de/international/kom-
petenzzentrum-vietnam/export-und-impart/export-nach-viet-
nam-1282258 (stand 05.07.2021)

INDUSTRIE- UND HANDELSKAMMER FUR DIE PFALZ: Vietnam
- Wirtschaftsrecht: Vertragsgestaltung und Verhandlungen.
2021 https://www.pfalz.ihk24d.de/international/kompetenzzent-
rum-vietnam/recht-und-steuern/vertragsgestaltung-1282296
(Stand: 02.07.2021)

INTERNATIONAL LABOR ORGANIZATION ([ILO]): Skills and employa-
bility in Viet Nam. 2021. https://www.ilo.org/hanoi/Areasofwark/
skills-and-employahility/lang--en/index.htm (Stand: 11.03.2021)

KONRAD-ADENAUER-STIFTUNG (KAS): Landerbericht Auslands-
buro Vietnam. Vietnam in ASEAN & UN: Regionale & globale
Verantwortung im Doppelpack. 20189. https://www.kas.de/docu-
ments/252038/4521287/Vietnam+in+ASEAN+%26+UN+-+Re-
gionale+%26+globale+Verantwortung+im+Doppelpack.pdf/
71ba7320-7332-Sced-370f-3e95b750dcd1 Pversion=106t=1570182113652
(Stand: 10.03.2021)

KPV: Resolution No. 29-NQ/TW on Fundamental and Compre-
hensive Innovation in Education, Serving Industrialization and
Modernization in a Socialist-oriented Market Economy During
International Integration. 2013. https://vanbanphapluat.co/re-
solution-no-29-ng-tw-fundamental-and-comprehensive-in-
novation-in-education (Stand 07.06.2021)

LIEBSCHER, Sandra; MEYER, Janina; ERCKELENS, Britta van:
High Quality Institutes - Motor flir eine qualitative Weiterent-
wicklung der vietnamesischen Berufshildung. In: Berufshildung
in Wissenschaft und Praxis : BWP (2021) 2, S. 57-58

LIPORTAL: Das Lander-Informations-Portal - Vietnam. Uber-

sichtskarte, Lage und GréRRe des Landes. 2020A. https://www.
liportal.de/vietnam/ueberblick/ (Stand: 05.03.2021)

69 Quellen- und Literaturverzeichnis

LIPORTAL: Das Lander-Informations-Portal - Vietnam. Geschich-
te. 2020B. https://www.liportal.de/vietnam/geschichte-staat/
(Stand: 04.06.2021)

LIPORTAL: Das Lander-Informations-Portal - Vietnam. Wirt-
schaft. 2020C. https://www.liportal.de/vietnam/wirtschaft-ent-
wicklung/ (Stand: 10.03.2021)

MINISTRY OF EDUCATION AND TRAINING [MOET): Education
sector actively implements activities to prepare for the appli-
cation of new curricula and textbooks. 2020. http://rgep.moet.
gov.vn/tin-tuc/education-sector-actively-implements-ac-
tivities-to-prepare-for-the-application-of-new-curricu-
la-and-textbooks-5013.html (Stand 11.06.2021)

MORI, Junichi: Dynamic Skill Formation in Vietnam: Beyond a
‘Skill Mismatch’ Paradigm. 2019. http://orca.cf.ac.uk/121235/2/
Morid_PhD%20Thesis_Consolidated_190325_Final.pdf [Stand:
15.03.2021)

NIVT (Hrsg.): Viet Nam Vocational Education and Training Report
2018. Hanoi 2020

PORTAL DER REGIERUNG VON VIETNAM: Sacialist Republic of Viet
Nam - Government Portal. 2021. http://www.chinhphu.vn/por-
tal/page/portal/English/TheSocialistRepublicOfVietnam/About-
Vietnam/AboutVietnamDetail?categoryld=100001036&ar-
ticleld=10002652 (Stand: 09.03.2021)

SCHMEER, Ernst; NGUYEN, Duc Tri: Vietnam. In: LAUTERBACH,
Uwe: Internationales Handbuch der Berufshildung. Baden-Ba-
den 2000

SEQUA: Die Programme KVP + BBP. 2021. https://www.sequa.
de/projekte-programme/kvp-bbp/ (Stand 06.07.2021)

SEQUA: Kammer- und Verbandspartnerschaften (KVP]. 2016.
https://www.sequa.de/fileadmin/user_upload/04_Medi-
athek/02_Publikationen/03Projekte_und_Programme/Publika-
tionen/170503_KVP_Einleger_de.pdf (Stand 06.07.2021])

STATE DEPARTMENT: 2018 Report on International Religi-
ous Freedom: Vietnam. 2018. https://www.state.gov/re-
ports/2018-repart-on-international-religious-freedom/viet-
nam/ (Stand: 10.03.2021)

STATE DEPARTMENT: 2019 Investment Climate Statements:
Vietnam. 2019. https://www.state.gov/reports/2019-invest-
ment-climate-statements/vietnam/ (Stand: 12.03.2021)

THE GOVERNMENT OF VIET NAM: Vietnam’s Socio-economic De-
velopment Strategy forthe Period 0f 2011-2020.2011. http://www.
economica.vn/Portals/0/Documents/1d3f7ee0400e42152bdca-
ad39bf62686.pdf (Stand 07.06.2021)



THE SOCIALIST REPUBLIC OF VIET NAM: Decree 86/2015/ND-CP
On Mechanism for Collection and Management of Tuition Fees
Applicable to Educational Institutions in the National Education
System and Policies on Tuition Fee Exemption and Reduction
and Financial Support from Academic Year 2015-2016 to 2020-
2021. 2015. https://vanbanphapluat.co/decree-no-86-2015-
nd-cp-fee-exemption-and-reduction-and-financial-support-
from-academic [Stand 06.07.2021)

THE SOCIALIST REPUBLIC OF VIET NAM: Directive No. 16/
CT-TTg on The Strengthening of the Ability to Access the
Fourth Industrial Revolution. 2017. https://vanbanphapluat.
co/directive-16-ct-ttg-strengthening-of-the-ability-to-ac-
cess-the-fourth-industrial-revolution [Stand 07.06.2021)

THE SOCIALIST REPUBLIC OF VIET NAM: Decree 15/2019/ND-
CP Providing Guidelines for some Articles and Implementation
of the Law on Vocational Education. 2019. http://old.malisa.
gov.vn/en/Pages/Legal-document.aspx?LoaiVBID=190 (Stand
05.07.2021)

THE SOCIALIST REPUBLIC OF VIET NAM: Resolution No. 01
on major tasks and solutions guiding the realization of the
socio-economic development plan in 2021. 2021. http://
news.chinhphu.vn/Home/Resalution-No-01-on-ma-
jor-tasks-and-solutions-guiding-the-realization-of-the-so-
cioeconomic-development-plan-in-2021/20211/42606.vgp
(Stand 06.07.2021)

TRAN, Hoa Phuong: Vietnamese Higher Education at the Inter-
section of French and Soviet Influences. New York 1998

TRAN, Thi Tuyet: Is the learning approach of students from the
Confucian heritage culture problematic? In: Educational Rese-
arch for Palicy and Practice, (2013] 12, S. 57-65

TRANSPARENCY INTERNATIONAL: Corruption Perception Index.
Vietnam. 2020. https://www.transparency.org/en/cpi/2020/in-
dex/vnm (Stand: 12.03.2021)

UNABHANGIGES INSTITUT FUR UMWELTFRAGEN (2020): E-Le-
arning Opportunities regarding Environmental Protection
in Vietnam. 2020. https://www.ufu.de/wp-content/upload-
s/2019/10/E-Learning-Opportunities-regarding-Environ-
mental-Protection-in-Vietnam.pdf (Stand 25.11.2021)

UNESCO-UNEVOC INTERNATIONAL CENTRE FOR TECHNICAL AND
VOCATIONAL EDUCATION AND TRAINING [Hrsg.): TVET Country
Profile - Viet Nam. Bonn 2018

UNIVERSITYWORLDNEWS: Transforming higher education in
Vietnam. 20189. https://www.universityworldnews.com/post.ph-
p?story=20190129142655883 (Stand 21.06.2021)

VIET NAM NEWS: Tech industry choked by IT labour shortage.
2020. https://vietnamnews.vn/society/570635/tech-indus-
try-choked-hy-it-labour-shortage.html (Stand 29.06.2021)

VIETNAM ACADEMY OF SOCIAL SCIENCES: Current Skilled La-
bour Shortage in Vietnam. 2020. http://en.vass.gov.vn/noidung/
hoinghihoithao/Pages/tin-tuc-hoi-nghi-hoi-thao.aspx?lte-
mID=875 (Stand 29.06.2021)

VIETNAM BRIEFING: Land rights in Vietnam - What they are and
how you can acquire land. 2018. https://www.vietnam-briefing.
com/news/land-rights-vietnam-what-they-are-and-how-you-
can-acquire-land.html/ (Stand 05.07.2021)

VIETNAM BRIEFING: Vietnam approves Labor Code for
2021. 2021. https://www.vietnam-briefing.com/news/viet-
nam-approves-labor-code-2021.html/ (Stand 05.07.2021)

VIETNAM BRIEFING: Vietnam’s Visas and Work Permit Proce-
dures. 2020. https://www.vietnam-briefing.com/news/viet-
nams-visas-work-permit-procedures.html/ (Stand 05.07.2021)

VIETNAM LAW DATA: LawB1/2020/QH14 on Investment. 2020.
http://www.vietnamlawdata.com/law-on-investment-in-viet-
nam/law-61-2020-gh14-on-investment#TOC-Article-16.-Bu-
siness-lines-and-areas-eligible-for-investment-incentives
(Stand 05.07.2021)

VIETNAM NET: Primary schools and teachers not ready for
new general education curriculum. 2019. https://vietnam-
net.vn/en/society/primary-schools-and-teachers-not-rea-
dy-for-new-general-education-curriculum-542653.html
(Stand 11.06.2021)

VIETNAMESISCHE BOTSCHAFT: Die Botschaft der Sozialistischen
Republik Vietnam in der Bundesrepublik Deutschland - Schlts-
selfaktoren. 2021. www.vietnambotschaft.org/uber-vietnam/
schlussel-factoren/ (Stand: 05.03.2021)

VNEXPRESS: Logistics industry faces dire labor shortage. 20189.
https://e.vnexpress.net/news/business/ecanomy/logistics-indus-
try-faces-dire-labor-shortage-3924708.html (Stand 29.06.2021)

VU, Xuan Hung: Bessere Abstimmung zwischen Berufsbildungs-
einrichtungen und Unternehmen - Erfahrungen nach der Re-
form des vietnamesischen Berufshildungsgesetzes. In: Berufs-
bildung in Wissenschaft und Praxis 5 (2018], S. 48-49

WELCH, Anthony: Internationalisation of Vietnamese Higher
Education: Retrospect and Prospect. In: HARMAN, Grant; HAY-
DEN, Martin; NGHI PHAM, Thanh [Hrsg.): Reforming Higher
Education in Vietnam, (2010] 29, S. 197-213

Quellen- und Literaturverzeichnis 70



WOLF, Stefan: Vietnam. In: GROLLMANN, Philipp u. a. [Hrsg.]
Internationales Handbuch der Berufsbildung 27 (1996) 54

WORLD BANK: Skilling up Vietnam. Preparing the workforce
for a modern market economy. Vietnam development re-
port 2014. 2013. http://documentsl.worldbank.org/curated/
en/610301468176937722/pdf/829400AR0P13040Box-
0379879B0O0PUBLICO.pdf (Stand: 11.03.2021]

WORLD BANK: GDP growth [annual %] - Vietnam. 2019A.
https://data.worldbank.org/indicator/NY.GDP.MKTP.KD.Z-
G?end=20196locations=VN&start=2000&view=chart (Stand:
12.03.2021)

WORLD BANK: Population, total - Vietnam. 2019B. https://data.world-
bank.org/indicator/SP.POPTOTL?locations=VN (Stand: 08.03.2021]

WORLD BANK: Doing Business 2020. Comparing Business
Regulation in 190 Economies. 2020. http://documentsl.
worldbank.org/curated/en/688761571934946384/pdf/
Doing-Business-2020-Comparing-Business-Regulati-
on-in-190-Economies.pdf (Stand: 12.03.2021)

WORLD BANK: Inflation, consumer prices [annual %) - Viet-
nam. 2021. https://data.worldbank.org/indicator/FP.CPI.TOTL.
ZG?locations=VN (Stand: 12.02.2021)

WORLD EDUCATION NEWS + REVIEWS [WENR]: Education in Vi-
etnam. 2017. https://wenrwes.org/2017/11/education-in-viet-
nam (Stand 15.06.2021)

WORLDSKILLS: About us. 2021A. https://worldskills.org/
about/#history [Stand 24.09.2021)

WORLDSKILLS: Vietnam. 2021B. https://worldskills.org/mem-
bers/vietnam/ [Stand 24.09.2021]

WORLDSKILLS AUSTRALIA: WorldSkills Australia strengthens
bonds and educational ties in Vietnam. 2018. https://www.
worldskills.org.au/warldskills-australia-strengthens-
bonds-and-educational-ties-in-vietnam/[Stand 24.09.2021)

Directorate of Vocational Education and Training [DVET)
Mr. Nguyen Hai Cuong - Chief of Staff

37B Nguyen Binh Khiem Str

Hai Ba Trung Dist, Hanoi, Vietnam

Tel.: +84 4 3974 0333

E-Mail: contact@tcdn.gov.vn

Web: http://fen.gdnn.gov.vn/

71 Interviewverzeichnis

Hoa Sen College

Mr. Nguyen Van Nam - Deputy Principal of the Schoal
Los 10 Quang Trung Software Park, District 12

Ho Chi Minh City, Vietnam

Tel.: +84 28 3929 5988

E-Mail: tuyensinh@hsc.edu.vn

Web: http://hsc.edu.vn/

Industrie- und Handelskammer Stdthiringen

Lukas Schiffner - Referent Digitalisierung, Existenz-
griindung & Unternehmensberatung, Standortpolitik
Bahnhofstra®e 4 - 8

98527 Suhl

Tel.: +49 3681 362 668

E-Mail: schiffner@suhl.ihk.de

Web: https://www.suhl.ihk.de/

Netspace Culinary Vocational Training School

Mr. Truong Cong Ly - Deputy Manager of Training Department
497 Dien Bien Phu, P.3,Q.3

Ho Chi Minh City, Vietnam

Tel.: +84 28 3830 5788

E-Mail: tuyensinh@netspace.edu.vn

Web: https://netspace.edu.vn/

Pegasus International College

Dr. Hank Duyverman - Director for Academic Development
Vung Trung 3, Phu My An New Urban Area,

Hoa Hai Ward, Ngu Hanh Son District

Danang, Vietnam

Tel. +84 23 6730 1555

E-Mail: study@pegasus.edu.vn

Web: https://pegasus.edu.vn/en/

Saigon Information Technology Intermediate School
Mr. Buong Tran Minh Doan - School Principal
311-319 Gia Phu, P.1, Q.6,

Ho Chi Minh City, Vietnam

Tel.. +84 28 3854 7272

E-Mail: info@sitc.edu.vn

Web: https://www.sitc.edu.vn/

Saigon International Intermediate School

Mr. Hoang Ngoc Khai Bao - Deputy School Principal
409/5 Nguyen Oanh, P. 17, Quan Go Vap,

Ho Chi Minh City, Vietnam

Tel.. +84 28 22 40 88 44

E-Mail: quoctesaigon.vn@gmail.com

Web: https://trungcap.quoctesaigon.vn/



Bundesinstitut fur Berufshildung [BIBB)
iMOVE: Training - Made in Germany
Robert-Schuman-Platz 3

53175 Bonn

Tel. 0228 107-1745
Fax 0228 107-2895

info@imove-germany.de
www.imove-germany.de



	Marktstudie Vietnam für den Export beruflicher Aus- und Weiterbildung
	Impressum
	Inhalt
	Abkürzungsverzeichnis
	Abbildungsverzeichnis
	Tabellenverzeichnis
	I. Zusammenfassung
	II. Länderinformationen und Wirtschaftsdaten
	2.1 Einführung
	2.2 Wirtschaftliche Entwicklung
	2.3 Außenwirtschaft, wirtschaftliche, politische und kulturelle Beziehungen zu Deutschland

	III. Politische Einordnung der Berufsbildung
	3.1 Gesellschaftlich-historischer Kontext der beruflichen Aus- und Weiterbildung in Vietnam und allgemeine Reformbestrebungen
	3.2. Soziale Akzeptanz und kulturelle Verankerung
	3.3 Beziehungen zu Deutschland im Bereich Bildung

	IV. Struktur des Ausbildungssystems
	4.1. Struktur des Bildungssystems
	4.2 Institutioneller Rahmen und bildungspolitische Zielsetzungen
	4.3 Zuständigkeiten und Ausbildung von beruflichem Lehrpersonal
	4.4 Spezifische Bildungsthemen

	V. Marktchancen und Handlungsanleitungen
	5.1 Anknüpfungspunkte für Angebote der deutschen Bildungswirtschaft
	5.2 Fachliche Rahmenbedingungen
	5.3 Finanzielle Rahmenbedingungen
	5.4 Rechtliche Rahmenbedingungen
	5.5 Förderinstrumente

	VI. Referenzbeispiele deutscher und internationaler Bildungsanbieter
	6.1 Inländische Anbieter beruflicher Aus- und Weiterbildung
	6.2 Internationale Anbieter beruflicher Aus- und Weiterbildung
	6.3 Deutsche Anbieter beruflicher Aus- und Weiterbildung

	VII. Informationsangebote, Kontakt- und Marketingmöglichkeiten
	7.1 Vietnamesische Ministerien und Behörden
	7.2 Deutsche Institutionen in Vietnam
	7.3 Deutsche Institutionen mit Angeboten zu Vietnam
	7.4 Vietnamesische Institutionen in Deutschland
	7.5 Trainingsinstitute in Vietnam
	7.6 Deutsche Unternehmen in Vietnam
	7.7 Fachmedien und Presse

	VIII. Quellen- und Literaturverzeichnis




